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Bemerkung. Die am Schlusse der einzelnen Bestimmungen befindlichen Zahlen weisen
auf die Seiten bin. — Abkürzungen: A. K. O. (Allerhöchste Kabinrts-

Order.) G. (Gesetz.) V. (Vererrnung.)

I. Sachregister.
A.

Abdeckereien, in Westpreußen, hinsichts derselben wird
durch das dortige Provinzlalrecht v. 19. Apr. 41. an

dem bisherigen Zustande nichts geändert. (§. 85. dess
selben.) 110.

Abgaben, (Jehnten, Dezem 2c.), deren Entrichrung von

den Besitzern ländlicher Grundstücke und den Gemeinde-

gliedern an die Geistlichen in Westpreußen. (Westpr.

Provinzialrecht v. 19. Apr. Ai. S., 51 —61.) 10. 100.

—siehe auch Ausgangs,, Durchgangs, und Eingangs,

Abgabe, desgl. Schiffsahrts, 2c. Abgaben, Steuer tc.

Abgaben-Freiheit verbleibt den Kirchen' und Pfarr-

gütern, so weit sie ihnen blsher zugestanden hat.
(Westpr. Provinzialrecht v. 19. April 41. J. 23.) 106.

Ablösungen, siehe GeneralKommissionen.
Abschätzungen des Werths beweglicher und unbe,

weglicher Sachen bei gerlchtlichen Geschäften, Gebüh,
ren-Entrichtung für solche. (V. v. 20. März 44. J. 5.)
74. — siehe auch Teaxatoren.

Abschoßgelder, (Absahrte und Abzugsgelder, Nach-
steuer, Auswanderungsskeuer), Abkommen darüber mit

Portugal in dem Handelsvertrage (v. 20. Febr.
41. Art. XVIII.) 163.

Abschriften, siehe Gebühren und Auslagen, baare.
Adel, in Westpreußen, Pflichten und Rechte desselben.

(Westpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 41. 55. 20. 21.)

106. — Güter defsselben, welche für solche zu achten

sind. (ebendas. s. 21.) 106. — innerhalb der Grenzen

der letztern fallen dem Gutsherrn herrenlose und ver-

lassene Grundstücke anheim. (ebendas. 9. 77.) 110.—
Beibehaltung der in der westpr. Regierungs-Instruk-

tion v. 21. Septbr. 1773. über die Erbfolge desselben

enthaltenen Bestimmungen. (Publ.= Patent des
westrr. Provinzialrechts v. 10. Apr. 44, l. 4.) 103.

— alter, in der Oberlausitz ansäßig, Aufhebung dessen

Einstands oder Vorkaufsrecht auf die an Kommunen,

Jakrgang 1834.

A.

Adel, (Forts.)
oder an Personen bürgerlichen Standes verkauften

Lehn, oder Rttergüter. (A. K. O. v. 13. Novbr. 41.)

676. — dessen Verlust im Soldatenstande wegen be-

Langenen Diebstahls. (Kriegs= Art. v. 27. Juni 41.
Art. 60.) 294. — (V. v. 27. Juni 44. J. 65.) 296.

— auf dessen Verlust muß zugleich bei der Ausstoßung

aus dem Soldatenstande ausdrücklich erkannt werden.

(V. v. 27. Junt 11. s. 20.) 289.

Advokaten, im Bezirke des Appellationsgerlchtshofes

zu Cöln, Ausübung der Disziplin über dieselben und

Anordnungen für das Displinar-Sérasoerfahren gegen
dies. (G. v. 20. März adl, s. 343.) 86. — (V. v.

7. Juni 41.) 175—178. — Suspension ders. und

Amtsverlust durch Verwirkung der dritten Suspension.

((. 1l. der letzt.) 177. —alle, vorstehender Vererdnung

entgegenstehenden Bestimmungen, insbesondere der
Beschluß v. 4. Dezbr. 1800. (13. Frimaire IX.) bie

Art. 102. und 103. des Dekrets v. 30. März 1808.

und die Art. 19—32. des Dekrets v. 14. Dezbr.

1810. werden ausgehoben. (ebendas. S. 17.) 178.

Afrikanische Neger, siehe Negersklavenhandel.
Agenten, vereidete, Strasbarkeit ders. für die Unter-

handlung verbotener Geschäfte bel Eisenbahn-Unterneh-
mungen auf Aktien und mit den darauf vorläufig ausge-

stellten Pavieren. (V. v. 24. Mai 44. 85. 3. u. 4.) III.

Aktiengesellschaften fur Chausseebaue, Eisenbah-
nen 2c., siehe diese.

Aktienstrasten, Verfahren bei Untersuchung und Be-
strafung der auf dens. verübten Chausseegeld-Ubertre,

tungen. (Regulativ v. 7. Juni 41. J. 17.) 173.

Algarvien, siehe Portugal.
Altmark, siehe Kriegskontribution der Kreise

Arendsee, Salzwedel und Seehausen; desgl. West-

phalen, ehemal. Könlgreich.
a Amt-
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Amtmänner, nach der Gemelnde-Ordnung v. J1.

Okthr. 41l. in Welklphalen angestellt, Über deren

Dienstentlassung im Disziplinar= Strasverfahren ent-
scheiden die Reglerungen, unter Bestätigung des Be,

schlusses durch den Minister des Innern. (G. v. 20.

März 44. 4 45.) S6.

Amtsblätter, rheinische, Bekanntmachung des rechts

krästigen Ausspruchs des Verflustes der Eigenschaft
als Advokat oder Anwalt durch dies. (V. v. 7. Junt

44. S. 11.) 177.

Amtsentsetzung, (Dlenstentsehuung, Kassation) — ge-

richtliches, resp. DisziplinareUntersuchungs, und Straf-
verfahren wegen der mit solcher verpönten Dlenst-

vergehungen, unter Anwendung der 55. 333. 363. u.

361.Tit.20. Thl. II. des allg. L. R. (G. v. 29. März

A. J. 2. 3. u. A.) 77. — statt derselben, ist bei den

im 6. 3. von der gerichtlichen Untersuckung ausgenom=

menen Vergehen, im Dlsziplinarversahren die Ent,

lassung aus dem Dienste auszusprechen. (ebendas. s.

22.) 81. — zur Einleitung der gerichtlichen Unter,

suchung wegen solcher ist der Antrag der vorgesetzten

ProvinzlalDienstbehörde, resp. des Verwaltungschefs
erforderlich. (ebendas. #. 5. u. 6.) 78. — nach ge-

richtlichem Ausspruch ders. findet wegen der damit

zusammentressenden Disziplinarvergehen ein welkteres
Sptrafoerfahren nicht statt, sonst aber blelbt das letztere

vorbehalten. (ebend. s. 10.) 79.— inersterInstanz dazu
gerichtlich verurtheilt, hat norhwendig die Amtssuspen,
sion zur Folge. (ebend. s. 54.) 88.— Bestrafung der Be-
amten und Milltairpersonen mit Amtsentsetzung für das

Spielen an der Splelbank zu Köthen. (V. v. 22. Dezbr.

43.) 16. — desgl. wenn erstere an dem Sklavenhandel

durch preuß. Kauffahrteischiffe Antheil haben. (V. v.
8. Jull Ad. s. 7.) 401. — s. auch Dlenstentlassungen.

Amtskautionen, deren Verwendung zur Deckung
ermluelter Desekte bel öffentlichen Kassen und anderen

öffentlichen Verwaltungen. (V. v. 21. Jan. 14. /.

11. u. I2.) 54. 55. — deren Bestellung und Verhas-

tung bel gleichzeitiger Verwaltung von Salarien, und

Depositalkassen der aus Staatssonds unterhaltenen

Gerschte. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 41.

Amtssuspension, kann gegen Beamte bet gericht,

lichen Untersuchungen und bei einem auf Entfernung

aus dem Amite gerichteten Disziplinarverfahren wider

dies. stattfinden. (G. v. 29. März 44. ". 51.) 88. —

dieselbe muß nothwendig ersolgen, wenn der Ange-

schuldigte in der ersten gerichtlichen Instanz zur

Amtsentsetzung verurtheilt worden ist. (ebendas. §. 54.)
88. — Anordnungen wegen Gewéhrung der Hälfte des

Diensteinkemmens während derselben oder des noth-

dürftlgsten Unterhalts, der jedoch niemals die erstere

1844.

Amtssuspension, (Forts.)
überstelgen darf, nach der in erster Instanz ausge-
sprochenen Amtsentsehzung (ebendas. s. 55.) 88. —

Bestreitung der Kosten der Stellvertretung und des

Untersuchungs-Verfahrens aus dem inne behaltenen

Thelle des Einkommens des Angeschuldigten (ebendafs.
 . 55.) 88. — in wie fern eine Nachzahlung des

nicht verwendeten Theils des letztern, oder bei völll-

ger Freisprechung die Rückzahlung des während der

Suspension inne behaltenen Antheils erfolgen kann.
(ebendas. # 56. u. 57.) 88. 89. — deren Verhän-

Jung gegen Rheinische Advokaten und Anwalte wegen

Dienstvergehen. (V. v. 7. Junt 44. 55. 11. 11—106.)

I77. 178. — sehe auch Advokaten und Anwalte.

Amtstitel, siehe Titel.
Amtsverbrechen, in den Gesetzen mit Kassation oder

Amtsentsetzung bedroht, deren Untersuchung und e-

strafung durch die Gerichte (G. v. 29. März 41.

K. 2. u. 29.) 77. 83. — liegt solchen jedoch nur

Fahrlässigkelt zum Grunde, oder ist jene Strase durch
unordentliche Lebensart verwirktk, so sind sie als Ver-

Jehen gegen die Disziplin zu behandeln und im Dis-

ziplinarwege mit Dienstentlassung zu ahnden. (eben-
das. I6 3. u. 22.) 77. S1. — Anwendung der §7.

333. 363. u 36l.Tit. 20. Thl. II. des allg. L. R.

rücksichtlich ders. (ebendas. 85. 3. u. 4.) 77. — Ver-

sahren, wenn mit solchen Dienstvergehen zusammen,
treffen. (ebendas. s. 10.) 79. — Uberweisung des

Strafverfahrens an die Dienstbehörde, wenn in der

gerichtlichen Untersuchung die Pflichtverletzung ulcht
als Amtsverbrechen betrachtet wird. (ebendas. §. 11.)
79. —ist wegen solcher ein frelsprechendes oder ein

nicht auf die Strase der Amtsentsetzung lautendes

Erkenntniß ergangen, so ist ein Dieziplinar, Straf,
versahren nicht weiter zulässig. (ebendas. J. 12.) 79.

Anhalt-Bernburg,
Anhalt-Dessau,
Anhalt-Köthen,

derselben an der Addltlonal Akte zur Elbschifffahrts,

Akte. (v. 13. Axr. 44.) 453. ff. — desgl an der

Ubereinkunft wegen Erlasses schifffahrts, und strem-

polizeilicher Vorschristen für die Elbe (v. 13. Apr.

41.) 5IR. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage mit

Hannover über die Regullrung des runshauser

Jolles. (v. 13. Apr. 44.) 525. f.

Anker und Ankerketten, fremde, deren Verzol=

lung nach den unter den Jollverelnsstaaten getroffe-

nen Vereinbarungen (I. K. O. v. 14. Juni 44.) 181.

Anstalten, öffentliche, in der Provinz Posen, deren

Befrelung von der Grundsteuer. (V. v. 14. Oktbr.

Al. (é. 13— 16.) 601—0606.

Herzogihümer, Theilnahme

An-
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Anstellungen, der sämmtlichen Subalternen bel den

Ober, und Untergerichten durch die Chef-Prästdenten

der Landes-Justlz-Kolleglen, mu alleniger Ausnahme
der Salarien, und Deposital-Kassenrendanten. (A.

K. O. v. 10. Mal 1844.) 115. — dabei ist übrigens

nach den Vorschristen der Order v. 31. Dezbr. 1827.

zu verfahren. (ebendas.) 115. — Im Cidildienste, durch

solche soll Unterossizieren und Soldaten dle verdiente

Belohnung für treu gelelstete Militairdlenste zu
Theil werden. (Kriegs, Art. v. 27. Junt 44. Art. 4

u. 68.) 276. 2&amp;6. — die erworbenen Anspriche auf

solche können nach Versetzung in die zweite Klasse

des Soldatenstandes nlcht geltend gemacht werden.
(V. v. 27. Juni Al. s. 18.) 289. — Unsählgkeit zu

solchen nach der Ausstoßung aus dem Soldatenstande.

(ebendas. §. 20.) 289.

Anwalte, Nheinische, Disziplinar-Untersuchungs, und
Strafverfahren gegen dies. (G. v. 29. März 44. 8.

43.) 86. — (V. v. 7. Junl 11.) 175—178. — siehe

auch Advokaten, desgl. Staatsanwalt.

Appellation, in Prozessen wegen Scheldung, Ungäl-
tigkeit oder Nichtigkelt einer Ehe. (V. v. 28. Juni

44. . 2. 48—54.)1f.190.191.—siehe auch Re-

kurs und Rechtsverfahren.

Appellationsgerlchtshof zu Cöln erkennt über die

in selnen Sitzungen vorfallenden Diszlplinatvergehen
der Advokaten und Anwalte, ohne daß eine Beru-

sung gegen die Entscheldung zulässig ist. (V. v.
7. Juni 44. &amp; 1.) 175. — Diszlplinar-Untersuchung,

und Strasversahren gegen elchterllche Beamte in

dessen Bezirke. (G. v. 29. März 41. 4é 41—343.)

85. 86. —Slet auch Advokaten und Anwalte.
Arendss hausenscher Kreis, siehe Kriegskon,

telbutlon.
Armen-Anstalten, (Armenhänser), öffentliche, in

Westpreußen, Bestimmungen über solche nach dem
dortigen Drovinzialrechte (v. 19. Apr. Ad. ##. 80. u.

87.) 110. — in der Provinz Posen, deren Be-

sreiung von der Grundsteuer. (V. v. 14. Oktbr. 11.

5. 13.) 605.

Armenkassen, Orts", Ansprüche derselben an dem

Erlöse von Psandstücken und zurückgelassenen Sachen
bel Chausseepollzel, und Chausseegeld, Übertretungen.
(Regulativ v. 7. Juni 44. 6. 13. u. 16.) 171. 172.

Armenpflege, in Betreff ders. verbleibt es in West,

preußen bel dem Landarmen-Reglement v. 3. Dezbr.

1801.und den dasselbe abändernden und ergänzenden

Bestimmungen. (Westpr. Prooinzlalrecht v. 19. Apc.
41. 5. 86.) 110.

Armenrecht, in Prozessen, Zulassung unvermozender
Klrchen und Pfarreien zu demselben, mit Rucksicht

1844. 3

Armenrecht, (Forts.)
auf die Bestimmung im 8. 713. Tit. II. Thl. 11. des.

Allg. L. R. (A. K. O. v. 22. Dezbt, 43.) 48.
Armenfachen, überelnkommen mit Ssterrelch, rück-

sichtlich der gegenseltig kostenfreien Erledigung gericht-

licher Requtsitionen in dens. (Minister., Erklär. v.
13. Aug., Osterreichlscher Selts v. 10. Septbr. 44.)
454. 455.

Arresst, gelinder, mittler und strenger, dessen Anwen,
dung als Militairstcase. (W. v. 27. Juni 41. 46. 1—

21—31.) 286. 257. 289— 291. — Verwandlung der

Degradatlon der Unterosfizlere in solchen und statt der

Festungsstrase in Festungsarrest. (ebendas. s. 28.)
290.,— desgl. der körperlichen Zächtlgung in stren-

gen Arrest. (ebendas. s. J1. Nr. 5.) 201. — gelin-

der, demselben ist die bürgerliche Gefängnißstrafe gleich
zu achten. (V. v. 27. Juni 41. ". 741.) 298. —siehe

auch Militairstrasen und Kriegsartikel.

Arrestaten, siehe Verhaftete und Militair- Arrestaten.
Arreststrafen, (Freiheltsstrasen), als Ordnungsstrasen.

gegen untere Beamte, Disziplinarverfahren wegen

solcher. (G. v. 29. März 14. Ss. 15. 16. 21. u. 23.)

80. 81. — dieselben sind nur auf die Dauer von

böchstens acht Tagen zulässig und in solchen Räumen
zu vollstrecken, welche den Verhältnissen der zu bestra-

senden Beamten angemessen sind. (ebendas. §. 16.)
80. — slehe auch Acrest als Militalr- Strase.

Arrettrung, siehe Verhaftung.
Artillerie, Bildung der Ehrengerichte für die Offl-

zlere ders. (V. v. 20. Juki 43. " 6. 23. u. 25.)

301. 303. 30 1.

Assisenhöfe, dies. haben dle Besugniß, über die in hren.

St#zngen vorfallenden Disziplinarrergehen der Ad-
vokaten und Anwalte zu erkennen, ohne daß eine

erufung gegen die Entscheldung zulässig ist. (V.
v. 7. Juni 44. ". 1.) 175.

Astlstenten, in wie sern solche bei Verhandlungen

in Ehesachen von den Ehegerichten zugelassen werden

können. (V. v. 26. Junl 44 §58. 25. u. 33.) 187. 188.

Auditeure, Dlsziplinar-Untersuchungs= und Stras=
verfahren gegen dles. (G. v. 20. März 44. §. 48.) 87.

Aufkauf, siehe Waarenaufkauf.
Aufwiegelung, dessen Bestrafung im Soldaten=

stande. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 11. 28.

u. 290.) 277. 260. — (V. v. 27. Junt 44. sK. 35.

39. 52. 56.) 291. 292. 295.

Anusarbeltungen, von den bei gerichtlichen Ge-

schäften zugezogenen Sachverständigen geserrige- Ver-
gütung sür lolche. (V. v. . März 41. . 4.) 74.

A den, in den Ressorts

derGeneral Kommissionen, siehe veese.
a" Aus-
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Ausgabe-Etat, allgemeiner, siehe Etat.
Ausgangs-Abgabe, für Rohelsen aller Art, nach

den unter den Jollvereinsstaaten getreffenen Verein-

barungen. (A. K. O. v. 14. Juni 44. Nr. 1. u.) 181.

—(siehe auch Eisen.) — Ermäßtgung derselben um

die Hälfte für die aus den Staaten des Jollvereins

nach Belglen bestimmte Wolle. (Vertrag v. 1. Septbr.

44. Art. 20.) 591.

Ausgewsesene, gegenseltiges Verfahren mit dens.
nach der mit Rußland und Polen abgeschlossenen

Kartel-Konvention (v. 6. Mai 44. Art. 23.)211—213.
—deren Transport von dorther durch die Preuß.

Staaten nach anderen Ländern und aus diesen zurück.

(ebendas. Art. 23.) 211—213.

Auskultatoren, unbrauchbare oder durch tadelhafte

Führung einer weltern Anstellung unwürdig, kann

der Verwaltungschef auf den Antrag der Prorinzial=

Dlenstbehsrde aus dem Dienste entlassen. (G. v.

29. März 44. s. 60.) 80

Auslagen, baare, für Wagenmiethe, Trink-, Wege,
und Brückengelder 2c., in wie sern solche den bel ge-

richtlichen Geschäften zugezogenen Sachverständigen
und Zeugen, so wie den Parteien, besonders zu ver-

güten sind. (V. v. 29. März 44. §s. 2. Nr. 5. und

 nln 3. 9. u. 10.) 72. 75. — in ehrengerichtlichen Un,

tersuchungen gegen Offizlere werden vom Militair=

Flskus übernommen. (V. v. 20. Juli 43. J. 53.)
308. — Ubereinkommen mit Osterreich wegen gegen-

seltiger Erstattung ders. bei gerichtlichen Regquisitio-
nen in Armensachen. (Minist.-Erklär. v. 13. Aug.,
Osterreichischer Seits v. 10. Septbr. 44.) 454. 455.

Ausland, Gerlchtsstand der in demselben statlonirten
Preuß. Steuerbeamten ver dem Kammergerichte.

(V. v. 26. Apr. d4.) 112. — Strafbarkeit des von

Preuß. Offlzleren Iin dems. vollzogenen Zweikampfs.
(V. v. 20. Juli 43. J. 36.) 314.

Anslleferungen von Deserteuren und Verbrechern,

siehe Kartel-Konventionen, Deserteure und Verbrecher.

Auswärtige Staaten, Berathung der mit denf.

abzuschliehßenden Handels, und Schifffahrtsverträge
im Handelsrathe. (V. v. 7. Juni 41. J. I.) 14.

Ausgzelchnungen, ehrende, durch solche soll Unter-
offizteren und Soldaten die verdiente Belohnung für

treu geleistete Dienste zu Theil werden. (Kriegs Art.
v. 27. Juni 41. Art. 4. und 68.) 276. 235. 296. —

deren Verlust mit der Versehung in die zweite Klasse

des Soldatenstandes eder mit der Ausstoßung aus

dem lettern. (V. v. 27. Juni 41. 865. 18. u. 20.)

288. 280.

Azoren, siehe Portugal.

1844.

B.

Bauergüter, die in den §z. 20. und 51. des Edikts

vom 14. Septbr. 1311. wegen Regulirung der guts-

herrlichen und bäuerlichen Verhälenisse, und im Art.

65. der Deklar. v. 29. Mai 1816. enthaltenen Vor-

schriften und Beschränkungen hinsichtlich deren Be-

lastung mit hypothekarischen Schulden, deren Par-

zellirung und Normalabschätzung, werden ansgehoben.
(V. v. 29. Dezbr. 43.) 17.— (bäuerliche Nahrungen)

in Westpreußen, Verrechnung deren Relnertrages bei

der Aufnahme von Erbtheilungstaxen ders. (V. v.

22. März 41.) 70.

Bäuerliche und gutsberrliche Verhältnisse,

siehe gutsherrliche.
Bauerstand in Weßtpreußen, rücksichtlich desselben

verbleibt es bei der bisherigen Versassung (Westpr.
Provinzialrecht v. 19. Avr. 11. 5. 19.)1

Baugefangenschaft, auf solche istnur gegen##

zu erkennen, welche mit Ausstopung aus dem Solda=

tenstande zu bestrafen sind. (V. v. 27. Juni 44./“. 13.)

2897. — Vollstreckung ders. (ebendas. S. 14.) 287.

„— Verwandlung ders. in Zuchthausstrafe (ebendafs.

5. 15.) 288. — acht Monaten ders. ist ein Jahr

Festungsstrafe gleichzustellen. (ebend. s. I. Nr. 4.) 291.

Baumschulen, für öffentliche Zwecke, deren Befreiung
von der Grundsteuer in der Provinz Posen. (V. v.

14. Oktbr. 44. 5. 13.) 603.

Baumwollenwaaren, aus dem Jollverein, Eingangs=

abgabe von dens. in Belgien. (Vertrag v. 1. Septbr.

44. Art. 24.) 393.

Bauten, siehe Kirchen, Kirchenbauten, Pfarr, und
Schulgebäude 2c.

Beamte, bei den, den Fiskus in Prozessen vertreten-

den Behörden, Eidesleistungen von dens. für sol-

chen. (V. v. 23. Juni 41.) 250. 251. — (Staatsbe-

amte, Staatsdiener,) als Sachverständige bei gericht-

lichen Geschäften zugezogen, Gedühren, resp. Diäten
und Reisekosten für dies. (V. v. 29. März 44. S. 1.

u. 2. Nr. 6.) 73. 71. — sowohl im unmittelbaren als

mittelbaren Staatsdienste, gerichtliches und is-

ziplinar Strafverfahren gegen dies. (G. v. 20.
März 44.) 77—90. —gerichtliches Strafverfahren

gegen diese wegen gemeiner oder Amtsverbrechen, die

mit der Kassation oder Amtsentsetzung bedroht sind.

(ebend. 69. 2— 13.) 77— 79. — Dieziplinar-Straf,

verfahren gegen dies. durch Ordnungsstrafen (War-
nungen, Verweise, Geldbußen, gegen untere Beam-

ten auch Arreststrasen.) (ebend. #. 3. 14—1. 23.

u. 21.) 77. 70—82. — desgl. durch Degradation,

Strafoersetzung oder gänzliche Entsernung aus dem
Amte.
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Begräbnißplätze, deren Unterhaltung in Westpreußen.Beamte, (Forts.)
Amte. (ebend. d6 3. 14. 17—22. 25—39.) 77.
79—85. — vorgesetzte u. untergebene, Rüge und

 Bestrafung der zwischen dens. vorgefallenen Ehren-
kränkungen. (ebend. §. 7.) 78. — Verfahren gegen

die bel dem Staatsministerium und Staatssekreta-

riate angestellten Unterbedienten. (ebend. §. 30.) 85.

— deögl. gegen Justizbeamte. (ebend. 9#. 40 —43.)

85, 86. — desgl. gegen Dostbeamte. (ebend. F. 41.)

86. — desgl. gegen Gemeindebeamte. (ebend. #. 45.

u. 40.) 86. 87. — desgl. gegen Militatrbeamte. (eben,

das. S. 47—52.)—desgl.gegen Geistliche und

öffentl. Lehrer. (ebendas... u. 53.) 78. 79. 87.
— Verfahren gegen VBeamte bei Amts-Suspensionen.

(ebendas. c#. 51—57.) K. 89. — desgl. wegen

Dienstentlassung der nur auf Probe, auf Kündigung
oder sonst auf Widerruf angestellten Beamten. (eben,

das. 5. 58—661) 89. — auf Probe, Kündigung

oder sonst auf Widerruf angestellt, Verfahren bei de-

ten Entlassung oder Zurückversezung in ihr frühe,

res eder in ein anderes Amt. (ebendaf. J#. 33 -6l.)

89. — Gewährung des vollen Einkommens für dies.

bis zum Ablaufe der Kündigungsfrist. (ebendas. K.
58.) 89. — ständische, auf solche ist das obige Ge-

se nicht zu beziehen. (ebendas. §. 1.) 77. —alle

Über Gegenstände des obigen Gesetzes jetzt bestehen-
den allgemeinen und besonderen Vorschriften werden,

sofern sie nicht ausdrücklich bestärigt worden sind,
aufgehoben. (ebendas. F. 62.) 89. — auch das Gesetz

v. 25. April 35. über die Kompetenz der Dlenst, u.

. Gerichtsbehörden zur Untersuchung der von Staats,

beamten im Amte verübten Ehrenkränkungen. (ebend.

s. 7.) 78. — gegen Veamte ist auf Kassation und auf

Unfihigkeit zu allen öffentl. Amtern zu erkennen, wenn

sie am Negersklavenhandel durch Preuß. Kauffahr"
teischiffe Theil genommen haben. (V. v. §. Jull 41.

KC. 7.) 401. — deren Bestrafung für Stempel-Kontra-

ventionen in ihrer Dienstverwaltung, nach den hier-

Über bestehenden allgem. Vorschriften. (A. K. O. v.

24. Mat 44.) 233. — Bestrafung ders. für das Spie-

len an der Spielbank zu Köthen. (V. v. 22. Dez. 43.)

16. — s. auch Subalternenenbeamte, Besoldungen,

Pensionirungen, Pensionen, Ehrenkränkungen 2c.

Bedienung, für solche findct auf Dienstreisen keine er-

gütung statt. (V. v. 29. März 411. §. 2. Nr. 5.) 73. f.

Begnadigungsrecht, dessen Ausübung in Eld=

schifffahrtsKontraventions, und Zoll Straf Sachen.
(Add.,Akte v. 13. April 44. 9. 51.) a70.

Begräbnißkosten, für verstorbencs Gesinde, fallen
der Herrschaft nicht zur Last. (Rhein. Gesinde-Ordn.

v. 19. Aug. 44. §. 28.) Al4.

1844. 5

(Westpr. Provinzlalrecht v. 19. Apr. 44. A#. 10 —42.)
108. — deren Befreiung von der Grundsteuer in der

Provinz Pesen. (V. v. 14. Oktbr. 44. 9. 13.) 605.

Beleldlgungen, (Injurlen), zwischen Militair, und
Civllpersonen, wegen solcher soll gegen den eleidt-

ger nlemals Geldbuße, sondern jederzeit Freihelts=
strase stattfinden. (A. K. O. v. 1. März 41.) 69. —

dlese Bestimmung findet, wenn Ehefrauen oder an-

dere Angehsrige von Militalrpersonen beleidigt wer-

den, keine Anwendung. (ebendas.) 70. — zwischen

Offileren, Verfahren der Ehrengerichte bel Unter-

suchung und Bestrafung ders. (V. v. 20. Jull 43.)

299—314.(1.auchEhrengerichte.) — der Vorge

setzten und der militalrischen Wachen, deren Bestra-

fung im Soldatenstande. (Kriegs, Art. * 27. Juni
44. Art. 24. u 27.) 279. — (V. v. 27. Juni 44.

 55.) 295. — der Soldaten (unter einander, deren
Bestrafung. (Kriegs= Art. v. 27. Junt 44. Art. 53.
54.) 233. — #. auch Ehrenkränkungen.

Belgien, Königreich, Jollsätze für das aus dems ein-

gehende Eisen. (A. K. O. v. 21. Junt 41.) 231. —

Handels' und Schifffahrtsvertrag zwischen dems.
und dem deutschen Joll, und Handelsvereine (v. 1.

Septdr. 41.) 577—595. — derselbetritt vom I. Jan.

1845. ab für dle Dauer von 6 Jahren in Kraft und

Wirksamkeit, auch bleidt derselbe später, wenn keine

Kündigung erfolgt, von einem Jahre zum andern

in Kraft. (ebendas. Art. 30.) 595. — Erstattung der

Niederländischen Scheldeabgabe für Schiffe des letz-
tern. (ebendas. Art. 3. u. 30.) 590. 595. — gegen-

seitige Auslieferung der von den Schiffen desertirten

Katrosen. (eben das. Art. 13.) 585. f. — gemeinsame

Ermäßigung der Patentsteuer für Handeltreisende.
(Art. 16) 587. f. — Regulicung der Durchgangs,

abgaben mit dems. (Art. 17. u. 18.) 5N8—390. —

gegenseitige Erlelchterungen in den Abgaben für ein-
zelne Gegenstände, als Eisen und Eisenwaaren, Stahl-

waaren, Wolle, Käse, Hammel, Weine, Seidenwaa,
ren, Lohrinde, Nurnberger Waaren, Modewaaren,

aumwollenwaaren, Mineralwasser, westohälisches
oder braunschweigsches Leinengarn. (ebendas. Art.
19—25.) 590—593. — das Gesetz v. 6. Juni 1830.

in Betreff der Handelsbeziehungen deslelben zu dem

Großherzogthume Luxemburg wird aufrecht erhalten.
(Art. 26.) 593. — Maßregeln zur Unterdrückung

des Schleichhandels an der Deutsch-Belgischen Grenze.

(Arr. 28.) 591.

Bergelohn, bei Strandungen, (. letzt.
Bergische Verordnungen über das Gesinde-

15. Dezbr. 1751. u.

4. Dezbr.

wesen, v. 10. Novbr. 174 .,
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Bergische Verordnungen rc. (Forts.)

4. Dezbr. 1801., Aufhebung ders. (Rhein. Gesinde-
Ordn. v. 19. Aug. 44.) 410.

Bergisch-Märkische Eisenbahn, s. Eisenbahnen.
Bergwerks-Verein, Rauenscher, s. letztern.
Berichte, sortlaufende periodische, über dle Wirksam-

keit der städtlschen Behörden und deren Vertreter

und die Erfolge ihrer Thätigkeic, deren Veröffentli=

chung durch den Druck. (A. K. O. v. 10. April 41)

101. — militalrische, unrichtige, Bestrafung für solche

im Soldatenstande. (Kriegs= Art. v. 27. Junt 44.

Art. 38.) 281.

Berliner Universität, s. letzterc.
Bernstein, Anordnungen für dessen Aussuchung und

Einsammlung in Westpreußen. (Westpr. Provinzial=
recht v. 19. April 44. 55. 73—75) I10.

Berufung, in Disziplinar-Strafsachen gegen Rhei-

nische Advokaten und Anwalte. (V. v 7. Juni 44.

65. I. 14. u. 15.) 175. 178. — s. auch Rekurs.

Beschlagnahme, (Beschlaglegung, Arrestschlag) des
Vermogens und Gehalts zur Deckung ermittelter

Defekte bei öffentl. Kassen und anderen öffentl. er-

waltungen. (V. v. 21. Jan. 41. &amp;. 11. 13. 15. u.

17.) 54. 55.

Beschwerden, der Veamten über auferlegte Ord,
nungsstrasen. (G. v. 29. März 41. §. 24.) 82. —

desgl. über elngeleitete Pensionirungen. (V. v. 20.

März 44. (. 2. 3. u. 4.) 00. 91. — deren Führung

im Soldatenstande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 41.

Art. 28. u. 29.) 280.

Besitz, in Bezlehung auf die Verséhrung fiekalischer
Ansprüche an dens, siehe siskallsche Ansprüche.

Besitztitel, dessen Berichtigung rücksichtlich der An-
spröche der Realberechtigten nach ss. 1. 13. Nr. 1.

s. 17. u. 22. der Verordn. v. 31. März 34. wegen

Einrichtung des Hypothekenwesens in dem Herzog-

thum Westphalen, dem Fürstenthume Siegen, den
Amtern Burbach und Neuenkirchen und den Graf-

schasten Wittgenstein, Wirtgenstelnund Wittgenstein=
Berleburg. (V. v. 22. März 44. L. 3.) 72.

Besitzzeit, der Erblasser und der Erben bel der zur

Ausübung ständischer Rechte erforderlichen Dauer
des Grundbesitzes, deren Jusammenrechnung. (V. v.

29. Novbr. 44.) 706.

Besoldungen, (Gehälter), der Beamten, deren voll-

stäneige Gewährung für Staatsbeamte bis zum

wirklichen Eintritt der eingeleiteten Pensiontrung

und Nachzahlung derselben bel Zurücknahme der

letzteren im Wege des Rekurses. (V. v. 209. März 41.

. 3. 5) 91. — dieselben müssen den auf Kündigung

angestellten Beamten, bei ihrer Entlassung auf Grund

1844.

Besoldungen, (Forts.)
des Vorbehalts der Kündigung, bis zum Ablauf der

Kündigungsseist vollständtg gewährt werden. (eben-
das. S. 58.) 89. — geringere, bei Degradatlon und

Strafrersetzung der im unmittelbaren Staatsdienste

stehenden Beamten. (G. v. 29. März 4d. 96. 19. u.

20.) K0. — deren thellweise Gewährung und Ver-

wendung während der Amtssuspension. (G. v. 20.

März 44. §s. 55) 88. — inwiesern solche, nach

Aushebung der lehtern, nachgezahlt werden können

(ebendas. 6. 56. u. 57) 88. 80. — Beschlagnahme

ders. zur Deckung ermittelter Defekte bel öffentl.

Kassen und anderen effentlichen Verwaltungen. (V.

v. 21. Jan. A. 9#. 11—17.) 5 1. 55.

Besserungsanstalten, (. Korrektionsanstalten, desgl.
Straf, und Besserungsanstalten.

Bestechungen, von Beamten, deren Untersuchung

und Bestrasung gehört vor die Gerlchte, ohne Rück-

sicht auf die Art und das Mah der Strafe. (G.

v. 29. März 14. &amp;. 2.) 77. — deren Bellrafung im

Soldatenstande. (Kriegs, Ac:. v. 27. Juni 44. Art.

39.) 281.

Retrunkene, Strafbarkeit der Mißhandlung ders.
durch Wachen und Gendarmen. (V. v. 27. Juni

41. 5. 59.) 290.

Beurlaubte, des Soldatenstandes, bel deren Bestra-

sfung durch die Cirilgerlchte haben sich letztere nun-
mehr nach den neuen Kriegs-Artlkeln und der Ver-

ordnung über die Anwendung ders. zu achten. (A.
K. O. v. 27. Juni 44. Nr. A.) 275. — unter wel-

chen Umständen gegen dles. die Vermuthung des

Verbrechens der Desertion anzunehmen ist. (V. v.

27. Juni 44. J. 43.) 293.

Beurtfahrten, deren Errichtung zwischen zwel oder

mehreren Elbuserstädten. (Add., Akte v. 13. April 41.

6. 19.) 462.

Beutemachen, unerlaubtes, im Kriege, bessen Be-
strafung im Soldatenstande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni

44. Art. 31.) 290.

Bevollmächtigte, inwiesern solche bei Verhandlun,
gen In Ehesachen vor den Ehegerlchten zugelassen

werden können. (V. v. 28. Juni 41. G. 21. 25.

34. 47.) 187. 183. 180.

Bewässerungsanlagen, durch welche Grundstücke
in den Bezirken mehrerer Regierungen betroffen
werden, Beaufstragung einer Reglerung mit der

oberen Leltung ders. und der Abfassung der Präklu-

sionsbescheide Über solche, in Folge der 98. 19. u. f.

des Ges. v. 28. Febr. 43. die Benutzung der Privat"

Flüsse betr. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 43.—

Diäten und Reisekosten der KreisvermittelungsKom-
missarien
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Bewässerungsanlagen, (Forts.)
missarlen, Reglerungskommissarien und Sachverstän-
digen bei solchen. (A. K. O. v. 17. Jan. 44.) 61. —

in der Oberlausihz, nach den Vorschriften der allgemel,

nen Landesgesetze, namentlich des Gesetzes über die

Benutzung der Privatz= Flüsse v. 28. Febr. 43., mit
Aufhebung des dortigen Oberamtspatents v. 18. Aug.

1727. (V. v. 26. April 4l.) 112. 113.

Bezirks-Straßen, Verfahren bei Untersuchungund
Bestrafung der auf dens. verübten Chausseegeld-Uber-
tretungen. (Regulatio v. 7. Juni 44. 6. 17.) 173.

Blbliotheken, öffentliche, deren Befreiung von der

Grundsteuer Iin der Provinz Posen. (V. v. 14. Oktbr.

41. “. 13.) 605.

Bordereaux, über altmärkische Kriegskontribution,
dlese, und Westphalen, ehemal. Könlgrelch.

Botanische Gärten, für den öffentlichen Gebrauch
bestimmt, Besrelung ders. von der Grundsteuer in

der Provinz Dosen. (V. v. 14. Oktbr. 41. F. 13.)
605.

Boten, bei den obersten Verwaltungsbehörden, Dis,

ziplinar-Strafverfahren gegen dies. wegen Dienstent-
lassung. (G. v. 20. März 41. 9. 33.) 34. — desgl.

gegen diejenigen, welche bei dem Staatsministerium

selbst, bel den unmittelbar unter dems. stehenden Be,

hörden und bei dem Staats- Sekretariate angestellt
sind. (ebendas. F. 39.) 85.

Brandschäden, in der Provinz Posen, Grundgteuer-

Sr nach solchen. (Remtss. Regl. v. IA. Okebr. 44.)
*i *A. —— G4 Geslss

5 deren Fest-

setzung und Auszahlung seltens!der städtischen Feuer,
Sozietät für die Kur, und Neumark und Nleder-

lausit. (Regl. v. 23. Juli 44. ISF. 54—78.) 347—

352. — Slicherung der Rechte der Hyvothekengläu,

biger rücksichtlich ders. bei Wlederherstellung abge-
brannter Gebäude oder nach Dispensatlon von leß,

terer in der Rhelnprovinz, durch Ergänzung der

 59. 62. u. 66. des Feuer, Soz. Regl. v. 5. Jan.

1826. (V. v. 23. Jult 41.) 332. 333.

Brauerelen, Berechtigung der adellgen Güter in West-

preußen zu solchen. (Westpr. Prov. R. v. 19. April

4. J. 16.) 106.

Brannkohlen-Gruben, bei Rauen, in der Nähe

von Fürstenwalde, s. Rauen scher Bergwerks, Verem.
Brennereien, Berechtigung der adeligen Güter in

Westpreußen zu solchen. (Westpr. Prorinzialrecht .
19. Aprll 44. g. 10.) 106.

Breslau, Stadt, s. Oderschleusen.
Brief-Portotarxe, deren Ermäßlgung v. 1. Okeör.

Al. eb. (A. K. O. v. 18. Aug. 41.) 406.

1844. 7

Brieg, Sgtadt, (. Oderschleusen.
Brücken, in Westpreußen, deren Anlegung und Un,

terhaltung nach den Bestimmungen des dortigen

Provinzlalrechts. (v. 19. April 44. J. 68.) 100. —

mit Beibehaltung des Wegereglements v. 4. Mat

1796. (ebendas. §. 68.) 100.

Brückengelder, deren Enerichtung in dem Hasen

von Memel. (Anhang lU. zu dem dortigen Hasen-

geld-Tarif v. 19. April 44.) 125. — f. auch Reise-

kosten.

Brunshauser Joll, (ehemals Staderzoll), dessen Er,
hebung von den aus der Nordsee kommenden, elb-

aufwärts die Mündung der Schwinge passirenden
Güter. (Add., Akte v. 13. April 44. 9. 20.) 401. —

Staatsvertrag zwischen Hannover und den Elbuser,
staaten über die Regulirung desselben. (v. 13. April
44.) 525—527. — solcher trict, nach späterer Verab-

redung, erst mit dem 1. Jan. 45. in Wirksamkelt. (Mi-

nist. Bekanntm. v. 17. Oltbr. 44.) 457. — Regulativ

über die Verhältnisse desselben. 527—513. — Tarif

für denselben. 541—559. — Verzeichniß der dems.

nicht unterworsenen Gegenstände. 560. — Verzeich

niß der dem Wachtschiffe für dens. zu zahlenden Ge,
bühren. 562. — Normal,Gewichtstabelle zur erech-

nung desselben für Gegenstände, bel denen elne Ge-

wichts,Deklaration nicht stattfindet. 563—507. —

Tabelle zur Reduktton verschledener Gewichtsbenen=

nungen auf Pfunde. 56—570.

Bächer, Gebühren für deren Abschätzung be zerichtl
Geschästen. (V. v. 29. März 44. §. 5. Nr. 3.)7

Burbach, Amt, f. Slegen, Fürstenthum.
Bürgermeister, nach den Vorschriften der belden

Städteordnungen angestellt, über deren Dlenstente

lassung im Diszlplinar, Strafverfahren entschelden dle
Regierungen, unter Bestktigung des Beschlusses durch

den Minister des Innern. (G. v. 29. März 44. 9.

45.) 86. — für eine bestimmte Jelt definitlv ange,

stellt, können vor Ablauf ihrer Amtsperlode nur un-

ter Beobachtung der für lebenslänglich angestellte

Bezmte ertheilten Vorschristen aus dem Amte enc-

fernt werden. (ebendas. F. 59.) 89. — siehe auch

Ober, Bürgermeister.

C.
(Ca. — Cl. — Co. — Cr. — Cu. siehe Ka. — Kl.

u. s. w., mit Ausschluß der Eigsennamen.)

Carlsmarkt, Ortschaft, in Schlesten, scheidet in stän-

discher Beztehung aus dem Stande der Städte aus

und wird mit dem für die Landgemeinden bestehen-

den Wahlbezirke vereintgt. (V. v. d. Juni 41. J. 2.)

170.

Censur,
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Censur, derselben sind auch die fur den Druck be-

stimmten periodischen Berichte der stadtischen Behor-
den und deren Vertreter uber ihre Wirksamkeit und

de Erfolge voere r ie unterworsfen. (A. K. O.
. 10. April 44

C arakter, znhhe s. Rang und Titel.

Cbaufsec-Aufseher, Verpflichtung derselben, über

Chausseepollzet und abeused Liseratune zu
wachen. (Regulativ v. 7. Juni 44. JFS I. u. 15.)
167. 172. — Oauzwöraigirt ders. als Denunzlan=

ten (F. 19.) 173.

Chaussee-Bau, von Gramzow nach Passow,
Allerhöchste Bestätigung der Statuten der für den,

selben zusammengetretenen Aktiengesellschaft. (Minist.
Bekanntm. v. 7. Oktb. 41.) 595. — von Graudenz

nach Altselde und von Graudenz nach Straßburg

durch zusammengetretene Aktiengesellschaft, bestärlge
durch A. K. O. v. 12. April 44. (Minist. Bekanntm.

v. 27. April 41.) 113. — von Neustadt= Ebw. nach

Frelenwalde, wegen der mittelst A. K. O. v. 30.

Aug. Al. bestärigten Statuten der für dens. zusam-

mengetretenen Aktiengesellschaft. (Minist. Bekanntm.
v. 20. Sept. 44.) 456. — von Quedlinburg nach

Halberstadt, Bestätigung des Statuts der für

den Bau ders. zusammengetretenen Aktlengesellschaft.
(Minist., Bekanntm. v. 20. Dezb. 43.) 19. — im

Regenwalder Kreise, Ausfertigung von Kreisobli-

gationen für dens. zum Betrage von 50,000 Rehl.

und 4 Proz. jährlicher Verzinsung. (Drivileg. v.

23. Juli Al.) 407.

Chausseegeld-Einnahme, Überwachung der die

Sicherung ders. beireffenden, dem Chausseegeld Tarif
v. 29. Febr. 1810. unter 1— 6. beigesägten Vor-

schriften durch die dazu verpflichteten Erheber, Päch,
ter, Beamten und Gendarmen. (Regulativ v. 7. Junt

44 5. 15.) 172
egeld. Erbebe

Seiesenr Fiberes, Verpftichtung ders., über
Chausseepolizel- und Chausseegeld-Üübertretungen zu
wachen. (Regulativ v. 7. Juni 41. 65. 1. u. 15.)

167. 172. — Feststellung deren Denunztationen.

(ebendas. g. 19.) 175.
Chausseegeld-Ubertretungen, Verfahren bei

deren Untersuchung und Bestrafung. (Regulariv v.

7. Juni 41.) 167—174. — auf den Staats,Chaus=

seen. (ebendas. 15. und 16.) 172. 173.— auf

den Provinzial", Bezirks-, Gemeinde, und Aktien-

Straßen. (§. 17.) 173. — Rekurs, und gerichtliches

Verfahren. (JI#§. 16. u 17.) 172. 173. — Aufhebung

des Denunzlanten, Antheils. (F. 18.) 173. — Glaub=

würdigkeit der Beamten und Denunzianten. (7. 19.)

1844.

Chaufe t (Forts.)

1n.— Vollstreckung der Sttafen. (5. 20.) 17
174.

Chaussee-Pollzei, Handhabung derselben durch die
dazu verpflichteten Beamten und Gendarmen. (Re-

zulativ v. 7. Junt- 42. . 1) 167.

1k. a1 4

gen, Verfahren bei

deren Untersuchung und Bestrafung. (Regulativ v.
7. Juni 44.) 167—174. — Anwendung desselben

auf alle Chausseen, für welche die Vererdnung v.

17. März 1839. und die dem Chausseegeld- Tarif v.
29. Febr. 1810. unter Nr. 7. bis 23. beigesügten

Bestimmungen gelten. (ebendas. §. 14.) 172. — Ver-

sahren gegen den Angeschuldigten. (ebend. 9. 2. u. 3.)

167. 168. — desgl. wenn sich derselbe der Strase

unterwirst und deren Betrag sofort einzahlt. (ebend.
# A. Nr. 1.) 168. — begitimation, Pfändung oder

Verhaftung des Angeschuldigten, wenn er den Be-

trag nicht einzahlt. (ebendas. §. 4. Nr. 2. o. b. u.

Bc.) 168. 169. — Legitimation, Sicherstellung oder

Verhastung desselben, wenn solcher der Strafe sich

nicht unterwirst. (ebendas. §. 5. Nr. 1. 2. u. 3.)

109. — Aufnahme der Verhandlung. (ebendas. §. 6.)

169. 170. — nachträgliche Einzahlung der Strafe.

(6. 7.) 170. — Verfahren im Falle der Verhastung

(. 8.) 170. —schriftliche Denunziation. (F. 9.) 170.

—weitere Untersuchung und Straffesisetzung. (9/.

10. u. 11.) 170. 171. — Beaustragung anderer Be-

hörden. (§. 12.) 171. — Verwendung des Uberschusses

aus dem Verkause eines Pfandes 2c. (C. 13.) 171.

— Aushebung des Denunzianten-Antheils. (§. 18.)

173. — Glaubwürdigkeit der Beamten und Denun-

3lanten. (F. 19.) 173. — Vollstreckung der Scrafsen.

(6. 20.) 173. 174. — Verwendung der Strasgelder.

G. 21.) 174.

Chaussee-Strafgelder, (für Chaussee, Vergehen)
dürsen ohne vorangegangene schriftliche Verhandlung

mit dem Angeschuldigten nicht angenommen werden.
(Regulativ v. 7. Juni 44. d.2. 3. u. 16.) 167.
168. 172. — von Cysserpollzei,überrretungen auf-

kommend, deren Verwendung (ebend. 5§. 21.) 174.

Chausseewärter, Verpflichtung derselben, über

Chausseepolizei: und Chausstegeld, Ubertretungen zu
wachen. (Regulativ v. 7. Junt 41. . 1. u. 15.)

167. 172. — Glaubwürdigkeit ders. als Denunzian-

ten. (6. 10.) 173.

Cbefpräsidenten, siehe Prästdenten.
Civilkosten-Tarif, Rheinischer, siehe letz.
Civilpersonen, Bestrafung der zwischen denselben

u. Militairpersonen vorgefallenen Beleidigungen. (A.
K. O. v. 1. März 41.) 60. — sind schuldig, der

Vor-
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Clvilversonen, (Forts.)
Vorladung der Ehrengerichte des Offizlerkorps zur

eidlichen Vernehmung als Zeuge in ehrengerichtlichen
Untersuchungen zu genügen. (A. K. O. v. 18. Juli

44.) 299.

Elvll-Supernumerarien, siehe Supernumerarien.

Colbergermünde, Seehafen, Ergänzungen des Loot=
sengebührentarifs für dens. (A. K. O. v. 29. Dezbr.

43.) 50.

Conslilium abemndl, stehe S#tudirende.

Cosel, Stadt, s. Oderschleusen.

Cöthen, s. Köthen, Stadt, und Anhalrt-Köthen,

Herzogthum.
Crefeld, Stadt, Errichtung einer öffentlichen Seiden=

Trocknungs-Anstalt daselbst zur Ermittelung des
Handelsgewichts der rohen Seide durch dieselbe.
(V. v. I4. Oktbr. 4#.) 661. — Allerhöchste Bells,

tigung der Statuten der für solche zusammengetre"

tenen Aktiengesellschast. (Minist.=Bekanntmach. v.
3I. Oftbr. 44.) 675.

D.

Dampfschifffabrt, deren Betrieb auf der Elbe.

Cdd„Mktev.13.Apr. A 1. S#. 1. 12. 14.) 450. 461.
— (Vertrag v. 13. Aorll 4, Art. 2. 7. 12. 16—

20.) 518. 519. 520 —522. — auf dem Rheine und

auf der Mosel, Anordnungen zur Beförderung de-
ren Sicherheit. (V. vom 24. Mai 41.) 207—27.

— Drüfung der Dampsschiffsführer. (ebendas. 99.

1—9.) 267—269. — desgl. der Maschinenwärter.

(§#. 10. und 11.) 269. 270. — Beaufsschtigung de-

ren Dlienstführung. (§/. 1I11. und 12.) 270. 271.

— HOflichten der Elgenthümer der Dampfschiffe,

(66. 12. 13. u. 14.) 270. —Kautionsleistung von

den Schiffsführern und Maschinenwärtern. (G. 13.)
270.f. — Anordnungen für die Untersuchungen der

Damosschiffe. (6 15—23.) 271. 272. — Sprasen
für Übertretungen. (J&amp;. 21—25.) 273. — Verlust

der Befusntt, ein Preuzusches Zempsschif zu fuh-ren. (#. 2 1. 25. u. 26.) 27
Dampfschifffabrts. Senchan Stettin-Swine-

münder, Allerhöchste Bestätigung deren Statuts als

Aktlengesellschaft. (Minist.-Bekanntmach. v. 13. De,

zembr. A#.) 703. f.

Dänemark, Königreich, Vertrag zwischen dems.,
Preußen, Sachsen, Hannover u. Mecklenburg, Schwe,
rin über das Revisionsverfahren auf der Elbe. (v.
Jahrgang 1821.

1844. 9

Dänemark, (Forts.)
30. Aug. 43.) 571— 576. — derselbe tritt mit dem

1. Jan. 1815. in Wirksamkelt. (Minist. Bekanntmach
v. 17. Oktbr. 44.) 457. — Stationlrung gemeinschaft,

licher Elbzoll Kommissarien zu Wittenberge u. Schan-
dau. (ebend. Art. 3—5.) 572—574. — . auch Hol,

stein u. Lauenburg, Herzogthümer.
Danzig, Stadt u. deren Gebiet, wle solche im Jahre

I703. mit der Monarchle vereinigt worden, in ders.

findet das neue Westpreuß. Provinzkalrecht kelne An-

wendung. (Dubl. Patent v. 19. April 41. J. 2.) 103.

— zum Schutze derselben gegen fiskallsche Ansprüche

wird das Jahr 1797. als Normaljahr feltgesezt. (V.

v. 24. Novbr. 43.) 12—14.

Defekte, bei ffentlichen Kassen und andern öffentl.

Verwaltungen, Ergänzung der bestehenden Vorschrif-
ten Über deren Festsetzung u. Ersaß. (V. v. 21. Jan.

44,) 52—56. — slehe auch Kassen-Defekte.

Defension, siehe Vertheidlgung.
Degradation, dieselbe besteht in der Versetzung in

eline mit geringerm Einkommen verbundene Stelle

einer untern Klasse, und ist im Wege des Diszlpll-

nar, Strafversahrens nur gegen Beamte im unmit,

telbaren Staatsdienste anwendbar. (G. v. 29. März,

44 G. 17. u. 19.) 80. — richterlicher Beamten zu

Subalternbeamten, deren Ausführung. (A. K. O.
v. 10. Mai 44.) 115. — wenn die gerichtl. Untersu-

chunggegen suspendlete Beamte die Degradation nicht

zur Folge gehabt hat, so st letztern der während der
Suspension nicht verwendete Theil des Einkommens

nachzuzahlen. (ebend. F. 56.) 88. — militaleische,

der Unteroffiztere, wegen Annahme von Geschenken

u. Bestechung. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 39.)
281. — desgl. wegen thätlicher Beleldigungen unter

elnander. (ebend. Art. 53.) 283. — desgl. wegen

Vergehungen u. Mißbandlungen gegen Untergebene.

(ebend. Art. 56. 58.) 284.— desgl. wegen öfterer

geringerer militalrischerVergehungen. (ebend. Art. 66.)
285. — deren Ausführung. (V. v. 27. Junk 44. K.

17.) 288. — Dortepée-Unteroffizlere verlleren zuglelch

das Recht, das Portepsée zu tragen. (ebend. . 17.)
288. — vor Erleidung strengen, resp. mlttlern Ar-

restes. (V. v. 27. Junt A#. s. 7.) 287. — Verwand

lung ders. Iin Festungsstrase. (ebend. S. 31. Nr. 6.)
291. — findet solche gegen Land-Gendarmen statt,

so At gegen solche stets auf Entlassung aus der Gen-

darmerle zu erkennen. (ebend. 9. J2.) 291.

Delche, (und Dämme)h, hinsichtlich deren Unterhaltung
hat es in Westpreußen bei den bestehenden Einrich-

tungen und Vorschriften seln Bewenden. (Westrr.

Drovinzlalrecht v. 10. Apr. A. §. 71.) 110.
5 Deich-
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Deichlasten, in wie weit Kirchen- u. Pfarrguter in

Westpreußen zu dexen Tragung verpflichtet sind.
(Westpr. Provinztalr. v. 10. Apr. 44. 99. 43. u. 41.) 10.

Deime, Anderungen in dem Tarif für die Scher-
.ahrts-Abgaben auf bes v. 1. März 1828. (J.K
O. v. 10. Aug. 44.)4

Denkmünze, goldene, * den Vertrag von Verdun,

deren Erthellung für prelswürdige Werke der deut'

schen Geschichte. (Datent v. 18. Junt 44.) 40l.f.
Denunzlanten-Anthell, ein solcher findet von den

wegen Chausseepolizel: oder Chausseegeld „Übertretun,
gen eingezogenen Strasgeldern nicht mehr statt. (Re,
gulativ v. 7. Junt 44. . 18.) 173. —alle, dieser

Bestimmung entgegenstehenden Vrscheilten, 165,sondere die der Verordnungen v. 31. Aug. 32., v-
28. Febr. 33. u. v. 17. März 39., werden aufgeho“

ben. (ebend. F. 18.) 173.
Deposital-Kassen, der aus Staatssonds unterhalte-

nen Gerichte, Bestellung u. Verhaftung der für der

ren gleichzeitige Verwaltung von Salarienkassen be-

stimmten Amtskautlonen. (A. K. O. v. 22. Dezbr.

43 44.

Deposital-Kassen-Nenhanten, bel den Oberge"
richten, zu deren Anstellung sind die Chesoräsidenten

der lettern nicht befugt. (A. K. O. v. 10. Mai
A.) 115.

Depositalmäßige Sicherbelt, als solche sollen
Eisenbahn,- Aktien oder Obligattonen angenommen
werden, wenn für letztere eine Zinsgarantie von Sel-

ten des Staats zugesichert worden. (A. K. O. v. 22.

Dezbr. 43.) 45.
Desertenre, Konfiskatlon deren gesammten Verms-

gens, wenn man threx nicht habhaft werden kann.

(Krlegs= Art. v. 27. Juni 44. Art. 14.) 278. — (V
v. 27. Juni 44. 8. 23.) 290. — Kartel Konvention

mit Rußland u. Polen über deren gegenseltige

Behandlung. (v. Mal 44.) 195 —214. — Russi=

sche oder Polnische, Bestrafung preuß. Unterthanen
für deren Verbergung oder heimliche Fortschaffung
nach §. 35. Tit. 20. Thl. 1I. des A. L. R. (A. K.

O. v. 27. Septbr. 34.) 660. — von Kriegs u. Han-

delsschlffen, Abkommen darüber mie Belglen. (Ver-
trag v. 1. Sept. d4. Art. 13.) 585. — dergl. mit

Portugal. (HandelsVertrag v. 20. Febr. Au. Art.
XVII.) 101. 162.

Desertion, deren Bestrafung im Soldatenstande.

(Krlegs, Art. vom 27. Juni 41. Art. 9—16.) 277.

278. — (V. v. 27. Junl 4. P. 41—53,)292.—29.
Deutsche Geschichte, Aussetzung eines pon fünf

zu fünf Jahren zu ertheilenden Pretses von Lfausend

Thalern Gold, nebst einer goldenen Denkmünze auf

Sachregister. 1944.

Deutsche Geschichte, (For#s.)
den Vertrag von Verdun, für das beste Werk 55

dieselbe. (Datent v. 18. Junt 44.) 403—405.
Deutsche Neichsstände, vormals unmittelbare, sehe

Relchsstände.

Dezem, dessen Entrichtung an die Gelstlichen in 17#preußen. (Westpr. Provinzlalrecht v. 19. April4
S. 54—61I.) 108. 100.

Dläten, (Relsedläten), bei kommsssarischenGeschiltt,
Bewilligung ders. für Kreissekretatre mit 11 Rethlr.

gleich dn ealeege subalternen 1. Klasse. (A. K.
O. v. 23. Nov. 43.) 15. — hiernach wird die Bl-

stimmung. im . 1. C. I. ö. der Verord. v. 28. Iun
1825. abgeändert. (ebend.) 15. — derKrelsvermltt-

lungs-Kommtssarsen, Reglerungs-Kommissarlen und
Sachperständigen bel Bewässerungvanlagen. (A.
0. v. 17. Jan. Al.) 61. — für sachverständigeBau,

handwerker in städtischenFeuersotietäts Angel. der
Kur, u. Neummark, sowie der Niederlausitz. (Regl.
v. 23. Jult #44. +. 114.) 360. — für Sachverstän-

dige (Taxatoren, Dolmetscher 1c.) bei gerichtlichen
Geschästen außerhalb ihres Wohnorts. (V. w. 29.
März 44.) 73—706.

Diebstahl, dessen Bestrasung im Soldatenstande.
(Kriegs, Art. vom 27. Junit 44. Art. 50—61.) 284.
—(V. v. 27. Juni 44. S 60 90.) 296. 207. —.

an Waarenladungen auf der Elbe, Verfahren rück,
sichtlich desselben. (Vertrag v. 13. Apr. 4i. Art. 26.)

523. — s, auch Holzdlebstahl.

Dlenstbehörden, Drovinzlal', deren Antrag ist zur
gerlchtlichen Untersuchung gegen untergeordnete Be-
amte wegen Amtsverbrechen erforderlich. (G. v. 29.

März 45. . 5. u. 6.) 78. — gegen die im Reflsort

verschiedener Behösrden angestellten Beamten gebührt
dersenigen ein solcher Antrag, in deren Ressort das

Amtsverbrechen verübt worden ist. (ebend. s. 6.) 78.
— gegen Miltglieder ders. und gegen die mit solchen

in glelchem Range stehenden Beamten ist zu jenem
Antrage nur der Verwaltungschef befugt. (ebend.
G. 5.).78. — Cenwalbehörden und deren Vorsteher,

den Minssterlen oder besondern Verwaltungschefs zu-

nächst untergeordnet,sind in jenen Bezlehungen den

Provinzial= Dienstbehörden gleichzuachten. (ebend.
55. 5. u. 38.) 78.38. — (## auch Provinzialbehörden,

Reglerungen, Eeneral= Kommissienen, Justizkollegien,
Oberlandesgerichte 2c.

Dienstboten, siehe GesindeOrdnung rc.

Dlensteid, die nicht erfolgte Ableistung desselben darf
bel militairischen Vergehen weder als ein Grund
zur Aushebung der Strasbarkeit, noch zur Mildr=

rung



Sachregisier.
Diensteld, (Forts.) (

rung der Strase angesehen werden. (V. v.

— 202.

Dlensteinkommen,sieheBesoldungen.
Dienstentlassungen, (Entfernungen aus dem Amte),

eim Wege des Dlozlplinar-Strafverfahrens. (G. v.

29. März 41. J. 3. 4. 11. 18. 21. 22.) 77. 79. 80.

81. — besonders wegen mangelhafter Amtrsführung,

unordentl. Lebenswandels, Trunks, Verschwendung,
Schuldenmachens rc. (ebend. 6. 3. 21. u. 22.) 77.

81. — Einleltung ders. im Disziplinarwege wider

Beamte wegen gemeiner, gegen solche nur auf den

Antrag des Beleidigten zu bestrasenden Verbrechen,
wenn solcher nicht stattfindet oder der Strafantrag

zurückgenommen wird. (G. v. 29. März 44. J. 13.) 79.
—mit solchen tritt zuglelch der Verlust des Titels

und Ranges eln, sowie auch der Verlust des An,

spruchs auf Pension. (ebend. s. 18.) 80. — in wie

fern ein Theil der letztern, wenn besondere Umstande

eine mildere Berucksichtigung zulassen, als Unter-

stützung bewilligt werden kann. (ebend. s. 18.) 80.
— Einleitung und Führung der Untersuchung we-

gen solcher. (ebend. Is. 25—27.) 82. — Entschel-

dung über solche durch die Provinzlal Behsrden und
die Verwaltungschefs. (ebendas. 95. 28—31.) 322—
84. — wenn der Angeschuldigte nicht zu den Be

amten gehört, die von elner Provinzlal, oder untern

Behörde ernannt oder bestätigt worden sind, oder

wenn er nicht bel den obersten Verwaltungs-Behör-

den als Kanzleldlener, Bote, Kastellan, angestelle ist,
so gehört die Enrscheldung vor das Staateminsste-

rium, bei welchem ste der Verwaltungschef mittelst

Votums in Antrag zu bringen hat. (ebend. F. 35.)
81. — Versfahren in solchen Fällen. (ebend. 9§. 35

—38.) X1. 85. — Mitthellung des Staateministe-

rial,Beschlusses an den Staatsrath, wenn der An-

geschuldigte ein Amt bekleidet, zu welchem die Er-

nennung oder Bestätigung von des Königs Majestät

erfolgt, und Allerhschste Entrscheidung darüber auf
erstattetes Gutachten des Staatsraths. (ebend. F. 37.)
85. — vor das Staatsminsstertum gehört auch die

Entscheldung über dle bei demselben, dessen Behör=

den und bei dem Staatssekretarlate angestellten Kanz=

leidiener, Boten, Kastellane 2c. (ebend. s. 39.) 85. —

Dieziplinar-Untersuchungs, und Sorafverfahren ge-

gen Justiz# und richterliche Beamte, wegen Dienst-
entlassung. (ebend. §# 40—43.) 83. 86. — deögl.

gegen Gemelndebeamte, Oberbürgermeister, Bürger-
meister, Maglstratsmitglieder und städtische Uncer-

beamte, sowie a gen Amtmänner Iin Westphalcen.
(ebend. §9. 45, u. 46.) 56. 87. — sür eine bestimmte

27. Junt

1844.—

Dienstentlassungen, (Forts.)
ZeitgewählteunddefinttivangestellteBürgermeister
und Maglstratomttglieder können vor Ablauf ihrer

Amtsperlode nur unter Beobachtung der für lebens,

länglich angestellte Beamte ertheilten Vorschriften
aus dem Amte entfernt werden. (ebend. F. 50.) 89.

— Verfahren gegen Militatr= Verwaltungsbeamte,
Mtlitalr-Justlzbeamte und Beamte des Telegraphen=

Korps. (ebend. S§. 47— 32.) 87. — desgl. gegen

Gelstliche und öffentliche Lehrer. (ebend. §. 53.) §J
—desgl. gegen Beamte, welche auf Probe, Kündi-

gung, oder sonst auf Widerruf, oder auf bestimmte
Jelt angestellt sind. (ebend. I# 58. u. 50.) 89. —

desgl. gegen Referendarien und Auskultatoren. (ebend.

5. 60.) 89. — desgl. gegen Supernumerarien und

gegen die sonst zur Erlernung des Dienstes bei den

Behörden beschäftigten Personen, nach den darüber

bestehenden besondern Vorschriften. (ebend. s. 61.)
89. — von Staatsbeamten, welche nach der Dauer

ihrer Dienstzelt noch keinen Anspruch auf Pension
erworben haben, Verfahren rückkichtlich derselben.
(V. v. 209. März 14. §. 7.) 91. 92. — Verfahren

1 bel solchen gegen Rhelnische Advokaten und Anwalte

wegen Dienstvergehen. (V. v. 7. Juni 44. 69. 11.

14— 16.) I177. 178. — auf solche können die Ehren-

gerichte gegen Offiztere erkennen. (V. v. 20. Juli
43. s. A. b.) 300

Dienstentsegung, siehe Amesentsetzung.
Dienstgrundstücke, zur Dotatton eines Kirchenamts

oder elner Schulstelle gehörtg, deren Befreiung von

der Grundsteuer in der tovinz Posen. (V. v. 14.
Ottbr. 44. 9. 13. c) 6

Dlenstländerelen, vongn Beamten, in Weslpreu-
hen, von solchen werden zum Bau und zur Unter-

haltung der Kirchengebäude weder Dienste noch Geld=

beiträge gelelstet. (Westpr. Provinztalrecht v. 19. Apr.
44. K. 38.) 107.

Dierhrarg siehe Rang und Titel.

Dienstunkosten, Verlust der für solche besonders
ausgesetzten Einnahmen bel Strafoerseungen unmit-
telbarer Staatsbeamten. (G. v. 20. März 41. F. 20.)
81. — auf solche ist bel der Berechnung der Hälste

des Diensteinkommens für suspendicte Beamte keine

Räcksicht zu nehmen. (ebend. F. 55.) 88.
Dlenstvergeben der Beamten, deren Untersu-

chung und Bestrafung im Disziplinarwege. (Ges.
v. 29. März 44. 3. 14. ff) 77. 70. ff. — in

den Gesetzen mit Kassatlon oder Amtsentsetzung ber

droht, deren Untersuchung und Bestrafung ourch die
b- Ge-

11
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Dienstvergehen der Beamten, (Forts.)
Gerichte. (ebend. 8. 2.) 77. — llegt solchen sedoch

nur Fahrlässigkelt zum Grunde, oder ist sene Strafe

durch unordentliche Lebensart verwirkt, so sind solche
als Vergehen gegen die Diszlplin zu behandeln und

im Disziplinarwege durch Dlenstentlassung zu ahn,
den. (ebend. 96. 3. u. 22.) 77. 81. — Anwendung

der §#. 333. 303. u. 361. Tit. 20. Thl. II. des A.

L. R. rücksichtlich ders. (ebend. §#. J. 1. u. 22.) 77.

81. — wenn solche in der gerichtlichen Untersuchung

nicht als Amtsverbrechen erkannt worden, so sind sie

der Dieziplinarbestrafung zu überweisen. (ebend. F.
11.) 79. — (. auch Dienstentlassungen, Amtsentsez=

zung und Amtsrerbrechen.

Dienstversetzung, (Strafoersetzung), dieselbe besteht
in der unfreiwllligen Versetzung in ein anderes Amt

von gleichem Range, verbunden mit dem Verluste

elnes Theils des bisherlgen Einkommens oder des

Anspruchs auf Umzugskosten, oder beider zugleich.
(G. v. 20. März 11. . 17—20.) 80. —dieselbe

ist nur im unmittelbaren Staatsdienste anwendbar.

(ebend. S. 20.) 80. — deren Ausführung gegen Ju,

stiz,Subalternenbeamte. (A. K. O. vom 10. Mat
44.) 115.

Dlenstvorgesetzte, sind zu Warnungen und Ver-

weisen gegen ihre Untergebenen befugt. (G. v. 29.

März 44. §. 23.) 81. — in wie fern solchen auch

die Festsetzung von Geldbußen, so wie von Arrest"

strafen gegen untere Beamte zusteht. (ebend. 9. 15.
16. 23.) 80. 81. — f. auch Militatr-Vorgesetzte.

Dlenstwohnungen der Beamten, deren Befseeiung
von der Grundsteuer in der Provinz Posen. (V. v.

9. Ottbr. 4A#. 5. 13.) 605.
Disziplinarrath, von fünf Advokatanwalten, dessen

Bildung bei jedem, außerhalb Cöln bestehenden Land,
gerichte. (V. v. 7. Junl 41. . 2.) 175. — Wahl

der Mitglieder desselben für sedes Justizjahr. (ebend.
656. 426.) 175. 176. — Ausschließung schon bestrafter

Advokatanwalte von ders. (ebend. s. 3.) 175. — Wahl

und Funktlonen des Vorstehers und Sekretalrs des-

selben. (Ss. 4. 5. u. 6.) 176. — dle Ablehnung der

Wahl als Miltglied, Sekretate oder Vorsteher wird

als Verzicht auf die Advokatur und Anwaltschaft

angesehen. (s. 6.) 176. — Funktionen desselben.

(5. &amp;.) 176. — Anordnungen für das Strasoerfah=

ren vor demselben. (§. 10— 13.) 177. 178. — Be-

rufung gegen die Disziplinar Beschlüsse desselben und
Kassatlons,Rekurs gegen die Erkenntnisse zwelter In=
stanz. (§#. 14—16.) 178. — Bildung eines solchen

in Coln von neun Mltgliedern aus den Advokatan=

walten des Appellationsgerichtshoses und des band,

Sachregister. 1844.

Diszlplinarrath, (Forts.)
gerlchts. (ebend. ##. 2. 7. u. 14.) 175. 170. — Ver-

bältnisse und Funktionen desselben. (s. 2. 7. 12. u.

I4.) 175. 176. 177. — alle, obiger Verordnung ent-

gegenstehenden Bestimmungen, insbesondere der Be,
schluß vom 4. Dezbr. 1800. (13. Frimaire IX.) bie

Art. 102. u. 103. des Dekrets v. 30. März 1808. u.

die Art. 19—32.desDekrersv. 14. Dezbr. 1810.

werden aufgehoben. lebend. §. 17.) 178.

Dliszlplinar-Strafen, deren Anwendung nach der

gröbern oder geringern Erheblichkeit des Vergehens,
mit Berücksichtigung der persönlichen und amtlichen

Verhälenisse, sowie der sonstigen Führung des An-

geschuldigten. (G. v 20. März 41. SS. 21. u. 22.) 81.
b gegen Beamte, all-

gemeine Anordnungen sür dasselbe. (G. v. 29. März

4s W— 90.124 .
„gegen Beamte, we-

gen z#nar-untersuch Anordnungen für das Ver,
sabren bel solchen. (G. v. 20. März 44.) 77—90.

Dolmetscher, bei dem durch die 7/0. 40. und 4Al.

Tit. 2. Th. 1I. der Allgem. Gerichts, Ordn. vorge,

schriebenen Eide ders. behält es sein Vewenden. (V.
v. 28. Juni 44. §J. 4.) 250. — Gebühren, resp.

Reisekosten und Diäten ders., bel gerichtlichen Ge-

schäften. (V. v. 29. März 44. . 6.) 75. — Aufhe,

bung der darüber in den allgem. Gebühren-Taxen

v. 23. Aug. 1815. Abschnitt IV. Nr. 12. und Ab-

schnitt IV. Nr. II. enthaltenen Vorschriften. (ebend.

F. I1.) 75. 76.
Domainen-Grundstücke, in Westpreußen, von sol-

chen werden zum Baue und zur Unterhaltung der

Kirchengebäude weder Dienste noch Geldbelträge ge-
lelstet. (Westpr. Provinzlalrecht v. 19. Aprll 44. /. 38.)
107. — in der Provinz Posen, Im alleinigen Eigen,

thum des Staats befindlich, deren Befrelung von

der Grundsteuer. (V. v. 14. Oktbr. A4. #. 12. d.)

605 — diese Bescelung hört auf, wenn sene Grund-

stücke veräußert * herbrachtet werden. (ebend.
K. 1. und 15.)00.606.

Druckschriiten, vor Publikation des Gesetzes vom

11. Juni 1837. erschtenen, Schutz ders. gegen den
Nachdruck. (V. v. 5. Juli 44.) 2601. 202. — in der

Form sortlaufender perlodischer Berichte, über die
Wirksamkeit der städeischen Behösrden und deren Ver-

treter und die Erfolge ihrer Thätigkeit, deren Ver-

öffentlichung. (N. K. O. v. 19. April 44.) 101. —

Censurpflichtigkelt dieser Berichte. (ebend.) 102.

Duell, siehe Zweikampf.
Duisburg, Kreis, Düfsseldorser Regierungsbezirks,

in dems. behält die Gesinde Ordn. v. 8. Nov. 1810.
Ge,



Sachregister.

Dulsburg, Kreis, (Forts.)
Geseheskraft. (Rheinische Gesinde Ordn. v. 19. Aug.
44.) 410.

Durchgangsabgabe,(Durchgangszoll),beim Transit
auf gewissen Straßenzügen, nach Abschnite III. der
dritten Abthellung des Jolltariss für die Jahre 1813.

1811. 1815., v. 18. Oktbr. 42., anderweite Bestim-

mungen rücksichtlich ders. v. I. Mal 184. ab. (N. K. O.

nebst Anl. v. 28. Febr. Al.) 67. — deren Reguli,

rung zwischen Belglen und dem Deutschen Joll-Han-
delsvereine. (Vertrag v. 1. Sept. 44. Art. 17. u. 18.)

588 —590.

Durchsuchungsrecht gegen Kauffahrteischiffe, we-

gen Verdachts des Negersklavenhandels, stehe letztern.

E.

Ediktal-Verfahren gegen Ehegatten, wegen bos-

licher Verlassung des andern. (V. v. 28. Juni 44.

. 15. 68. 69.) 186. 193. —rechtliche Folgen des

selben. (ebend. §. 46.) 190.
Editionselde, hinsichtlich ders. behält es bel den be-

stehenden Vorschristen sein Bewenden. (V. v. 28.

Juni 44. ". 1.) 251.

Ehegatten, Verfahren gegen dies. wegen böslicher
Verlassung des andern. (V. v. 23. Junl 41. KF. 15.

61 —69.) 186. 192. 193. — der römischkatholischen

Kirche angehörlg, Verfahren bri Sühneversuchen In
Chesachen. (ebend. §5#. 12. 72. 73.) 185. 193. 191.

Ehegerichte, deren Errichtung bei den Oberlandes=

gerichten (Obergertchten.) für alle Prozesse, welche
die Scheldung, Ungültigkelt oder NUlchtigkeit einer

Ehe zum Gegenstande haben. (V. v. 28. Juni 41.

K. 1—3.) 181. — erster Instanz, Bestellung eines

Staatsanwalts bei sedem ders. (ebend. 99. 4— 8.)

181. 185. — (. serner Ehesachen und Staatsanwalt.

Ehen, deren Verbot zwischen Stlef= oder Schwieger,
estern und Stief= oder Schwiegerkindern auch dann,

wenn das Verhälmniß zu dem früheri Ehegatten

auf elner unehelichen JZeugung beruht. (V. v. 22.

Dezbr. 43.) 7. — hiemit wird die Bestimmung des

K. 5. Tit. I. Th. II. des Alls. L. N. ergänze und

der F. 62. des Anhanges zu demselben ausgehoben.
lebend.) 47. — eine Dispensatlon von diesem Ver,

bote findet nicht statt. (ebend.) 47. — Gütergemein=

schast in dens. nach dem Westpr. Provinzialrechte (r.
10. April 44. §. 17.) 1060. — Verfahren von den

Chegerichten in Prozessen über deren Scheldung,

Ungültigkelt oder Nichtigkelt. (V. v. 28. Junt 44.)
181—194. — nichtige, Verfahren in Prozessen we,

gen deren Trennung von Amtswegen. (V. v. 28.

Juni 41. g. 54.) 191. — dabei sind der Staatsan,
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walt als Kläger und beide Ehegatten als Verklagte

anzusehen. (ebendas.) 191. — gemischte, Verfahren

bei Sühneversuchen in solchen vor der Ehescheldungs,

klage. (V. v. 28. Juni 13. . 12. u. 72.) 183. 193.

—siehe ferner Ehesachen.

Ehesachen, verbessertes Verfahren in denselben. CI.
K O. und V. v. 23. Juni 14.) 183—19. A. Ver-

fahren im Allgemeinen. I. Gerichte für Ehesachen,
nebst Staatsanwalt. (V. v. 28. Juni 41. c. 1—9.)

181. 185. II. Sühneversuch vor der Ehescheidungs,

klage. (ebend. 9#. 10— 15.) 185. 135. Ull. Prozeß,

verfahren. (65.16—060.) 186 —192. 1) Erste Instanz.
(55. 16—47.)180— 190.—Klage, Klagebeantwortung
und Wlderklage. (I#. 16— 1.) 186.— Verhandlung

der Sache. (F#. 10—31.)186—188.—Bewelsaus-

nahme. (60. 35—37.)180.—GerichtlicheSühnever,
suche. (s. 38.) 189. — Grundsähe über den Beweis.

(K. :0—47.) 190. 100. — 2) Zweite Instanj. (55.

48—51.) 190. 101. — 3) Dritte Instanz. (§. 52.) 101.

— gemeinsame Bestiminungen füralleInstanzen. (§.
53. 51.) 101. — Interimistikum. (§e. 55—60.) 191. 192.

B. Besonderes Verfahren bei der Scheidung wegen

böslicher Verlassung: 1) wenn der beklagte Theil er-

relchbar ist. (§F#. 61—7.)192.193.2) wenn der-

lelbe nicht errelchbar ist. (S.68.u.69.)193. C. Aus-
sekung des Erkenntnisses bei einigen Scheidungs-
gründen. (&amp;. 70. u. 7I.) 103. D. Besondere Be-

stimmungen für Ehegatten, die der römssch-katholl-

schen Kirche angehören. (9§#. 72. u. 73.) 103. 191.

Alle, mit obiger Verordn. inWiderspruch stehenden
geseblichen Verschriften werden außer Kraft gesehzt.
(§. 71.) 193. — dieselbe findet nur auf diejenigen

Prozesse Anwendung, welche nach dem 1. Oktober
1&amp;41. anhängig gemacht werden. (s. 75.) 191.

Ebescheldung, über die Abänderungen der Gründe

für solche und der rechtlichen Folgen ders. soll zu
seiner Zeit noch das Gutachten der Stände vernom-

men werden. (A. K. O. v. 28. Juni 41.) 183. —

auch soll der vollständige Gesetzentwurf über solche,
mit den nach den ErgebnissenderBerathungemdes

Staatsraths abgesahten Motiven, zur Publizitär
gebracht werden. (ebend.) 183. «

Ehrengerichte, fur das Offizierkorps in der Armee,

Erweiterung deren Wirkungskreis, unter Aufhebung

aller bis jetzt gultigen Vorschristen uber dieselben.
(V. v. 20. Jull 43.) 200—308. — Jweck derselben.

(ebend. 9. 1.) 290. — Kompetenz derf. (§6. 2—4.)
290. 300. — Blldung ders. (§0.6—9.) 301. — des-

gleichen für Staabsoffiziere. (s. 10. u. 11.) 301. 302.
— Bildung des Ehrenrathe bel dens. (0. 12—14.)

302.
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302. — Rechte und Pflichten des Ehrenraths. (66.

15 —20.) 302, 303. — Einleltung des ehrengericht,

lichen Verfahrens. (7. 21—26.) 303. 3041. — Füh-

rung der ehrengertchtlichen Untersuchung. (6§.27—31.)

304. 305. — Abfassung, „Dublikation und Bestatl-
gung isses. (§§. 3252.)
305—308. — Kosten, und Stempelsreiheit und Über-
nahme der baaren Auslagen vom Milltair, Flskus.
(’. 53.) 308. — der Vorladung zur eldlichen Ver-

nehmung als Zeuge in ehrengerichtlichen Unterfu-
chungen vach §. 28. oblger Verordn. muß auch von

Tivllpersonen genügt werden. (A. K. O. v. 18. Juli

44.) 299. — Verfahren der Ehrengerlchte bel Unter-

suchung der zwischen Offizleren vorfallenden Strektig=
kelten und Beleldlgungen, so wle über die Bestrafung

des Zwelkampfs unter Offlzteren. (V. v. 20. Juli

43.) 308—314.

Ebhrenkränkungen, von Staatsbeamten im Amte

verübt, das Geseh vom 25. April 1835. über die

Kompetenz der Dienst, und Gerichtsbehörden zur

Untersuchung ders. wird aufgehoben; dagegen treten
in dessen Stelle dle Bestlmmungen (des §F. 7. des

Ges. v. 29. März 44.) 78. — deren Rüge und Be,

strafung zwischen vorgesetzten und untergebenen Be-
amten. (ebend. §. 7.) 78. — (. auch Beleldigungen.

„Ehrenrechte, deren Verlust wegen Betriebs des Ne,

gerstlavenhandels durch PreußKauffahrteischtffe oder
der Thellnahme an dems. (V. v. 8. Jull 4 .. 7.) 401.

— auf deren Verlust ist zugleich bel der Ausstoßung

aus dem Soldatenstande zu erkennen. (V. v. 27.

Junt 41 7. 20.) 289.
Ehrenstellen, im Staats, oder Kemmunaldienste,

mit der Ausstoßung aus dem Soldatenstande ist zu-

gleich die Unfählgkelt verbunden, sene zu bekleiden.
(V. v. 27, Juni41.J.20.)2so

Ebrenzeichen, aberkennungsséhige, deren Verlust
mit der Versetzung in die zweite Klasse des Solda-

tenstandes oder mit Auslkoßung aus dem letztern.

(V. v. 27. Junit 41. 66. 15. u. 20.) 288. 289.

Elde, deren Normtrung für Zeugen. (V. v. 28.
Juni 41. J. I.) 240. — desgl. für Sachverstän-

dige und Taxatoren nach ihrer Vernehmung. (ebend.
+. 2.) 219. — desgl. für Sachverständige vor ih-

rer Vernehmung über die Vergleichung der ihnen

vorzulegenden Handschriften, nach §. 152. Tit. 10.

Th.I.derAllgem. Gerichts-Ordn. (ebend. s. 3.) 240.
— bei dem durch §5. 40. u. 41. Tit. 2. Th. II. der

Allgem. Gerichts= Ordn. vorgeschriebenen Eide der

Dolmetscher behält es seln Bewenden. (ebendafs.
éé. ä.) 250. — Normfrung des im §. 313. Tit. 10.

 #

1844.

Eide, (Forts.)
Th. I. der Allgem. Gerichts-Ordn. vorgeschriebenen
Ignoranz-Eldes. (ebend. §. ö.) 250. — Namens

des Fiskus von Beamten der dens. vertretenden

Behörden zulelsten,Bestimmungen darüber. (V. v.
28. Junü 45.) 250. 251. — hinsichtlich der Editions=

eide behält es bel den bestehenden Vorschriften sein

Bewenden. (ebend. s. I.) 251. — Bewels durch Eide

in Prozessen wegen Scheidung, Ungültigkelt oder Nich-
tlakelt einer Ehe. (V. v. 28. Juni 41.6. 1—43.) 189.

100. — auf solche werden der Hertschaft die Lohnwer:

hälen##sse des Gesindes geglaubt. (Rheinische Gesinde-
Ordn. v. 10. Aug. 44. K. 27.) 414.— Lauch Diensteid.

Elgenthum, Bestlmmungen über dessen Erwerbung
und Erhaltung nach dem Westpr. Provinzlalrechte
(v. 19. April 4. 65. 1.— 10.) 105. — fremdes, Rechte

zum Gebrauche oder zur Nutung desselben. (ebend.
F. 13)) 108.

Eingangs-Abgabe, (Eingangszoll), vom sremden El-
sen und Stahl, nach den unter den Zollvereinsstaa-

ten getroffenen Verelnbarungen. (A. K. O. v. 11.

Juntk 41.) 180. 181. — desgl. von ausländischem

Jucker und Sirop. (A. K. O. v. 1. Juli 44.) 182.

— don dem aus Bolgien eingehenden Eisen und Stahl.

(A. K. O. v. 21. Junk 44.) 231. — (Vertrag mit

letzterem v. . Sept. a 1. Art. 19. u. 241.) 5900. f. 593.

Elnnahme-Etat, allgemeiner, siehe Etat.
Einstandsrecht, siehe Vorkaufsrecht.

Elsen, sremdes, dessen Besteuerung nach den unter
den Reglerungen der Zollvereinsstaaten getroffenen
Vereinbarungen. (A. K. O. v. 14. Juni 44.) 180.

181. — desgl. des schwarzen Eisenblechs, der Plat,

ten, Anker und Ankerketten. (ebendas.) 181. — aus

Belgien eingehend, Jollsätze für dasselbe (A. K. O.
v. 21. Juni 44.) 231. — (Vertrag zwischen den Joll-

vereinsstaaten und dem letztern. (vom l. Sept. 41.

Art. 19. u. 24.) 590. f. 593

Eisenbahn-Aktien, (Obllgatlonen), mit Zinsgaran=
tie von Seiten des Staats, deren Annahme als pu-

plllen= und depositalmäßtge Sicherheit. (A. K. O.
v. 22. Dezbr. 43.) 45. — bei einem garantirten nte,

dern Jinssatze, als 33 Prozene, bedürfen Gelder der

Pflegebefohlnen dazu der Genehmigung der dem

Vormundschaftsgerichte vorgesehten Behsrde. (eben-
das.) 45.

Elsenbahnen, (Eisenbahn-Unternehmungen), Anord-
nungen für die Eröffnung von Aktienzelchnungen

auf solche und für den Verkehr mit den dazu aus,

gegebenen Papieren. (V. v. 21. Mai 44.) 117. —

zu solchen Unternehmungen ist die ausdrückliche Ge-

neh-
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nehmigungdes:Finanzministers erforderlich. (ebend.
é. 1.) 117. — aus Verträgen und Vergleichen über

stattgehabten verbotenen Verkehr mit Aktlenpromese
len, Interimsscheinen und Qutttungsbogen kann we-

der Klage noch Erxekutlon stattfinden. (ebend. §. 2.)
117. — Serasen für Übertretungen senee Anordnun,

gen. (ebend. 96. 1. u. ö.) II7. 118. — desgl. gegen

vereldete Mäkler und Agenten für verbotene Unter-

handlungen auf In: und ausländische Aktlen,- Unter-
nehmungen oder Anlelhen. (ebend. 9. 3. u. 4.) 117.

— Nachtrag zu den Statuten der Berlin-Stet-

tiner Eisenbahngesellschaft, v. 26. Mal 43., die An-

lage einer Zwelgbahn von Stettin nach Star-
gard betr. (Bestät., Urk. v. 26. Jan. 44.) 59. 60.

— Erhöhung des ursprünglichen Aktienkapitals um

1,500,000 Kthtr. für letztere. (ebend.) 60. — Nach-

trag zu dem Statute der Breslau'-Schweidnitz=

Freiburger Elsenbahngesellschaft, v. 11. Dezbr. 43.,
in Betreff der Verausgabung von 400,000 Rehlr.

Priorltäts=Aktlen. (Bestät. Urk. v. 10. Febr. 44.)
61—66. — Verzinsung der letztern mit vier Prozent.

(Nachtrag F. 3.) 62. — Anlegung elner solchen un-

ter derBenennung: „Wilhelms-Bahn“,von Kan-
dezin bel Cosel über Ratlbor bis zur Landesgrenze bei
Oderberg, zum Anschlusse an die Kalser-Ferdlnands,

Nordbahn. (Konzess.“ u. Bestät. Urk. v. 10. Mai 41. u.

Statutenv.26.Fedr.4.),127—146.—unterdemPro-
tektorate Sr. Königl. Hoh. des Prinzen von Preußen.

(§. 1. des Statuts.) 128.— der erforderliche Aktienfonds

wird vorläusig auf 1,200,000 Rehlr. festgesetzt. (9.
6. u. 7. des Statuts.) 130. — Verzinsung der Ein-

zahlung zu 4 Prozent; vom 1. Jan. 1846. ab aber

durch einjährtge Dividenden. (ebend. 9. 20. u. 21.).
131. — Gerlchtsstand der Gesellschaft bei dem Ober,

landesgerichte zu Ratibor, (ebend. #9#. 5. und 23.)

130. 135.— schledsrichterliches Verfähren bel Schlich-

tung von Streitigkelten in Angeleg. der Gesellschaft.

(ebend. §. 10.) 131. — Verfahren bel Auflssung der

lettern. (Urk. u. §. 11. des Statuts.) 128. 131. —

Blldung eines Reservesonds. (ebend. J. 8.) 130. —

Niederschlesische Jwelgsbahn, von Glogau
über Sprottau und Sagan zum Anschlusse an die

NiederschlesischMärkische Elsenbahn, deren Erbauung
u. Benutzung. (Statutv.A.Märzu.25.Sept.4d.u.

Allerh. Konzess u. Best.-Urk. v. S. Nov. 44.) 677—696.
— das Aktienkapital ist vorläufig auf 1,500,000 Rehlr.

lsestgesetzt. (&amp;6# 4. u. 5, des Statuts.) 678—680. —

eeinstwellige Verzinsung mit 4 Prozen; bie zum Ein-

rteltt. derDlvidendenzahlung. (ebend. 96. 13, u. 14.)
681. 682. — sowohl die Genehmigullg als die Ab-
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änderung der Fahrpläne bleibt dem Finanzminister
vorbehalten. (Konzess.= Urk. u. §. 60. des: Statuts.)
677. 6941. — Thüringtsche, von Halle in #de#

Richtung auf Merseburg, Weißenfels, Naumburg,
Welmar, Erfurt, Gotha, Eisenach, Rothenburg nach
Cassel, und von dort zum Anschluß an die Bahnvon

Minden nach Cöln, deren Bau und Berrieb. (Verkrag

mit dem Kurfürstenthum Hessen, mit SachsenWekl-

mar-Elsenach u. Sachsen-Coburg u. Gotha, vom 20.

Dazbr. 4.) 438—443. — (Vertrag mit Sachsen-

Wektmar, Eisenach und Sachsen-Coburg u. Gotha v.
19. April 44.) 444—450. — Statut v. 1. Aug. 44.

u. Allerh. Konzess., u. Bestät., Urk. v. 20. Aug. 4#.)
419—437. — das Aktienkapttal ut vorläufig auf neün

Millionen Thaler bestimmt, von welchem der vierte

Thell von den betreffenden Reglerungen übernom-

men worden, und zwar von Preußen mit 810,000

Rthlr., von Sachsen-Welmar-Eisenach mit 000,000
Zi#hlr. und von Sachsen-Coburg und Gotha mit

540,000 Rehlr. (Vertrag v. 19. April 41. Art. 2.)
4. — (Statut v. I. Aug. 44. G. 6. u. 12.) 421.

422. — einstwellige Beinsung mit 4 Prozent und

spätere Dividendenzahlung. (Arr. 18—20. des Sta-

tuts.) 423. 4241. — Cöln-Mindener, von Deut,

über Dutsburg nach der Landesgrenze bel Minden,
zum Arschlusse an die von Hannover dorthin! zu,
bauende Bahn. (Konzess.= u. Bestät., Urk. für dies
v. 18. Dezbr. 43.) 21. — Statuten der fur dies. er-
rchteten Gesellschaft (v. 9. Okt. 43) 22—40. —all-

gemeine Bestimmungen. (Statut 55.1—32.) 22—28.
— Aufbringung des für dleselbe vorläufig bestimmken
Aktlenkapttals von dreizehn Millionen Thalern, wo-
von der Staat den siebenten Theil übernimmt.“

(ebend. 7. 9— 12.) 24. — Erhöhung des Aktlenka-

pitals. (ebend. 99. 15—27.) 25.28. — Zinsgarantle

von Seiten des Staats für das Aktienkapital milt,

3# Prozent. (Urk. u. Statut §. 17.) 22. 26. — In-

nere Verwaltungs, und Geschäfts, Einrichtung (§.
33—75.)28—37. — Verhältalsse der Gesellschaft zur

Staatsreglerung. (79.26.76—7)9.) 27.37.f. — Jih-

sen- und Dlividenden-Slahungen. (ebend. 9. 16—19).
25. f. — Amortisatlon der Aktien. (ss. 21—26.) 26.

27.— Auflssung der Gesellschaft und landesherrliche

Genehmigung des dasür gefaßten Beschlusses.(§.32.)
28.6—Bergisch,Märkische, von. Elberfeld über
Barmen, längs Schwelm, Hagen und Wltten nach
Dortmund,inVerbindungmitderDüsseldorf-El-
berselder und Csln-Mindener Elsenbahn, deren Er-

bauung und Benutung. (1. Konzess., u. Bestäc.=

Urk. v- 12. Juli 44. nebst Starut p.:11. Mat 44.)
315
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315—332. — von dem auf vier Millionen für dies.

lestgesebten Aktienkapital übernimmt der Staat den

vierten Theil mit einer Million. (ebendas. u. F. 10.

des Statuts) 315. 317. — die Anstellung, so wie die

Besoldung und Feststellung der Bedingungen der

Entlassung und Suspension des Spezialdtrektors, des

Stellvertreters desselben und des Ober-Ingenteurs,

bedürfen der Bestätlgung und Genehmigung des Fi-

nanzministerlums. (§#. 39. 63. 76. 77. u. 79. des Sta-

tuts.) 322. 327.330—332. — Besugnih des Staats,

den Präsidenten des Verwaltungsraths zu ernennen,

und Stimmrecht desselben in den General Versamm-

lungen. (5. 55. u. 68.) 325.328. — diese Rechte fal-

len sort, sobald dem State sein Kapital von einer

Million Thalern zurückgezahlt ist. (ebend. §. 27.) 320.
— Benuhung der Bahn für militairische Transpotte.

(ebend. §. 34.) 321.

Elsenbahnschlenen, sremde, deren Verzollung nach
den unter den Jollvereinsstaaten gerroffenen Verein,

barungen. (A. K. O. v. 14. Juni 44.) 181. — aus

Belgsen eingehend,, Jollsätze für dles. (A. K. O. v.
21. Junt 44.) 231. — (Vertrag v. 1. Septbr. 41.

Art. 19. u. 21.) 500. f. 503.

Eisenbahnwagen, Verzollung des fremden Rad,
kranzeisens zu dens. (A. K. O. v. 14. Juni 41.) 181.

Elberfeld, Stadt, Errichtung einer öffentlichen Sei-

den-Trocknungs-Anstalt das. zur Ermittelung des Han-

delsgewichts der rohen Seide durch dieselbe. (V. v.

14. Oktbr. 44.) 661. — Allerhöchste Bestärigung der

Statuten der für solche zusammen getretenen Aktien,

gesellschaft. (Minist. Bekanntm. v. 31. Okt. 44.) 675.

Elbfähranstalten, Anordnungen für dleselben in
Beztiehung auf die Schifffahrt. (Vertrag v. 13. April
44. Art. 7. uU. 13.) 519. 520.

Elbing, Stadt, Amortisation der zinsbaren Kapital-
Kriegsschuld ders. und Einlösung der darüber ausge,

stellten Stadtobligationen. (A. K. O. v. 21. Novbr.

43.) 41. — Erhebung der Schifffahrtsabgaben in

ders. nach dem Tarif v. 18. Okt. 1838. auch für das

Jahr 1811. (A. K. O. v. 3. Jan. 4.) 29. — in An,

sehung der von den dortigen Kausleuten mit Aus,

ländern zu schließenden Pfandverträge behält es bet

der Vorschrift der Order v. 29. Juli 1815. sein Be-

wenden. (Westpr. Provinztalrecht v. 19. April 41.

K. 12.) 105. — Erbrecht der Hospitäler daseldst auf

den gesammten Nachlaß der Hospitallten, auch

wenn letztere ein Einkaufsgeld erlegt haben (ebend.
K. 87.) 110. — im Weichbilde ders. hat der Pfarrer

das Mehkorn (Sackzehnt) am Wohnorte des Ver-
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pflichteten in Empfang zu nehmen. (Westpr. Pro,
vinzialrecht v. 19. April 44. §. 58.) 100.

Elbschifffahrt, Ausfertigung und Benutzung der

Schiffs, und Schlfferpatente für dieselbe. (Add.-Akte
v. 13. Aprll Al. . 10 —I7.) 460—462. 447

—deögl. der Schisssmanifeste für die auf der Strecke

zwischen Melnik und Hamburg oder Harburg fah-
renden Elbschiffe. (ebend. §. 32. nebst Anh. C.) 465.

515—517. — Erlaß schifffahrts, und strom,

poltzeillcher Vorschriften für dieselbe. (Uberelnkunfe
mit denbetheil. Staaten v. 13. April 44.) 518—323.
— Strafbestimmungen für Übertretungen derf. und

Haftungfür die Geldstrafen. (ebend. Art. 30.) 521.
— sene Ubereinkunft trite, Iin Folge nachträglich ge-

troffener Verabredung, mit dem I. Jan. 18 5. in

Wirksamkeit. (Minist. Bekanntm. v. 17. Okt. 44.) 437.

Elbschifffahrts--Akte, vom 23. Juni 1821., Addi=

tional-Akte zu ders. (v. 13. April 44.) 458—517.

— lehztere sollte nach §. 39. ders. v. 1. Okt. 41. cb

in Wirksamkeit treten; es ist jedoch dieser Termin,

der nachträglich getroffenen Verabredung gemäß, auf
den 1. Jan. 1845. hlnausgerückt. (Minist. ckannem.
v. 17. Okt. 44.) 457. — Bestimmungen zu den Art.

I. u. II. (§F. 1——5.) 450. — zum Arr. IV. (55. 6—17

400 —462. — zu den Art. V—Xll. (55. i8-28.)
462 —464. — zu den Ar. XV—XUI. Gs. 20—33.)

40 u. 4065. — zu den Act. XXlI. u. XXIII. (s55. 31.

u. 35.) 4065. — zu den Art. XXI. u. XXV. (§/.

36—47.) 4066—468. — zu dem Art. XXVI. Gs. 46—

öl.) 463—470. — zum Art. XXVII. (K. 52—56.)

470. 471. — zu den Art. XXX. XXAXl. u. XXNlll.

(K. 57—59.) 471.

Elbstrom, dle Beschaffenheit und Verbesserung des-
selben soll von Zeit zu Zeit durch Sachverständige
sämmtlicher Uferstaaten untersucht und bewirkt wer,

den. (Add.= Akte v. 13. Apr. 44. §. 50.) 471. —

Staatsvertrag mit Sachsen, Hannover, Dänemark
und Mecklenburg" Schwerin über das Reotsionsver=

fahren auf demselben. (v. 30. Aug. 43.) 371—376.
—derselbe tritt mit dem 1. Jan. 1845. in Wirk-

samkeit. (Minist. Bekanntm. v. 17. Oktbr. 41.) 457.

Elbgoll, dessen Erhebung. (Add., Akte v. 13. Aprll 44.
9S 20—28.) 463. 464. — Vertheilung des Normal-

satzes für denselben auf die einzelnen Strecken.
(ebendas. 5. 23. nebst Anl. E.) 463. 488. — Klasli-

fizirte Zusammenstellung der Ermäßlgungen dessel-
ben und der davon gänzllch befreiten Gegenstände,

nebst dem dazu gehörlgen alphabetischen Verzeichniß.
(ebendas. #. 20. nebst Anl. F. u. b. u. c.) 461. 490

—514. — Untersuchung und Bestrafung der Der

frau-
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Elbzoll, (Forts.)
fraudationen desselben. (ebendas. 55. 38 —51.) 466
— 470. — die defraudirten Zollgefalle und erkann-

ten Zollstrafen gebuhren dem Staate, dessen Zoll-

gerechtsame durch das Vergehen verletztsind. (ebend.

+. 51.) 470. —— Lusübung des Begnadlgungs und
Sitt fs. Acksichttlich derselben (6. 51.)
470. — hn mit Sachsen, Hannover,
Dänemark und Mecklenburg" Schwerin über das

Revisionsversahren auf der Elbe rücksichtlich dessel-
ben. (v. 30. Aug. 43.) 571—576. —derselbe teitt

mit dem 1. Jan. 1815. in Wirksamkelt. (Ministerkal-

Bekanntm. v. 17. Okthr. 44.) 457. — s. auch Bruns,

hauser Zoll.
Elbzollämter, Abfertigung bei denselben. (Add.

Akte v. 13. April 44. 55. 36. u. 37.) 466. — s. auch

Wittenberge und Schandau.

Elbzollgerichte, deren Errichtung und Kompetenz
in den Elbuserstaaten. (Add.- Akte v. 13. Aprll 44.

55. 46—51.)468—470.—desgl.imHannover,

schen rücksichtlich des Brunshauser Jolls. (Art. 15.
u. 17. des Regulativs über dens.) 538. 539.

Elbzoll-Kommissar, gemeinschaftlicher, von Han-
nover, Dänemark und Mecklenburg- Schwerin, des.
sen Stationtrung bel dem Hauptzollamte zu Wliten-

berge hinsichtlich des Revisionsverfahrens auf der
Elbe. (Staatsvertrag v. 30. Aug. 43. Art. 3. ff.)

572. ff. — desgl. bei dem Hauptzollamte Schandau.

(ebend. Art. 5. ff.) 571. ff.

England, siehe Großbritannien.

Spben,a, Jusammenrechnung der Besizzelt der-

selben bel der zur Ausübung ständischer Rechte er-

sorderlichen Dauer des Grundbesitzes. (V. v. 29.

Novbr. 44.) 706.

Erbrecht der Zuchthäuser und Korrektlonsanstalten,

welche für Rechnung der Staatskasse verwaltet und

unterhalten werden, auf den Nachlaß der in densel-

ben verstorbenen Sträflinge oder Korrigenden, dessen
Aufhebung. (A. K. O. v. 8. Jan. 44.) 59. — der

Hospltäler in Elbing auf den gesammten Nachlaß
deren Hospitallten. (Westpr. Provinzkalrecht v.

19. April Ab. #. 87.) 110.

Erbschaften, Stempelfreiheit der Kauf, und Tausch,

Verhandlungen zwischen den Theilnehmern an den-

selben zum Jwecke der Thellung. (A. K. O. v. 21.

Juni 41.) 253. — deren Exportation, s. Abschoß-

gelder.
Erbthellungstaxen bäuerlicher und solcher Grund=

Kücke in Westpreußen, deren Besitzer im Stande der

Landgemelnen vertreten werden, Verrechnung des
Jahrgang 18 .

1844. 17

Erbtbellungstaxen, (Fortil.)
Reinertrages bel Ausnahme derselben mit sechs vom

Hundert zu Kapital. (V. v. 22. März 4.) 70.

Erbverpächter haben binnen zwel Monaten das

Vorkaufsrecht. (Westpr. Provinzlalrecht v. 19. April

44. . 13.) 105.

Erfurt, Stade, Errichtung elner Handelskammer
daselbst. (Statut v. 18. Oktbr. 41.) 663—666.

Erkenntnisse, (Urtel), deren Absassung und Publl
katlon Iin Ehesachen von den Ehegerichten. (V. v.

28. Juni Al. 95. 30. 50. 52. 70. u. 71.) 188. 101.

193. — von den Auselnandersehungsbehörden (Ge,

neral-Kommissionen) in erster Instanz inkompetent
gefällt,welteres Verfahren mit denselben, in Ergän,
zung des F. 9. der Verord. v. 30. Juni 1834. (.

K. O. v. 12. April 44.) 119. — in Untersuchungen

wegen geringer Vergehen, deren Abfassung in erster

Instanz, auf mündllchen Vortrag des Inqutrenten,
von einer aus drei Mitgliedern bestehenden Abthel-

lung des Gertchts. (A. K. O. v. 24. März 41.) 453.

—sreisprechende oder nicht auf dle Strafe der Amts,

entsetzung lautend, in gerichtlichen Untersuchungen
gegen Beamte wegen Amts, oder gemeiner Verbrechen,

nach solchen soll ein Diszipllnar-Strafoerfahren nicht
weiter zulässig seln. (G. v. 29. März 44. 9. 12.) 79.

—kontradiktorische und dle Instanz beendigende, bei

den Landgerlchten oder dem Appellatlonsgerichtshofe

in der Rheinprovinz, Gebühren der Gerichtsvollzle-

her für dle den Partelen davon zuzustellenden A,
schriften. (A. K. O. v. 19. April 44.) 111. — deren

Abfassung gegen diesseltige Unterthanen durch das
Oberlandesgericht in Stettin, wegen Betrlebs des

Negersklavenhandels oder der Thellnahme an dem-

selben. (V. v. 8. Juli 44. 66. 7—10. u. 13.) 401.

402. — ehrengerichtliche, gegen Offiziere, deren Ab,

fallung, Bestätlgung und Publikation. (V. v. 20.
Jull 43. 95. 32—52.) 305—308. — bestärlste, ge-

gensolche ist ein welteres Verfahren ohne Allerhöchste

Bestlmmung nicht zulässig. (ebendas. §F. 52.) 308.
Erkenntniß-Wertbstempel, s. Seempel.
Ermeland, s. Westpreußen.
Erpressung, Im Krlege, deren Bestrafung im Sol,

datenstande. (Kriegs= Art. v. 27. Juni 44. Art. 32.)
280. — (V. v. 27. Junl 41. g. 50.) 295.

Etat, allgemelner, der StaatsElnnahmen und Aus,

gaben für das Jahr 1814. (v. 9. April 44. nebst
A. K. O.) 93—99.

Erekution, deren Vollstreckung rücksichtlich des Er-

satzes der bel öffentlichen Kassen und anderen öffent-

lichen Verwaltungen ermittelten Defekte. (V. v. 24.

Jan. 41. . 9—20.) 57—55. — gerlchtliche, kann
aus
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Exekution, (Forts.)
aus Verträgen oder Vergleichen über stattgehabten

verbetenen Verkehr mic Aktienpromessen, Interims,

scheinen und Quittungsbogen 2c. auf Eisenbahn, Un-
ternehmungen nicht zugelassen werden. (V. v. 21.

Mat 11. F. 2.) 117. — Befugniß der Hosenschen

Landschaft zu derselben gegen die Pächter bepfand-

briefter Güter, wegen rückständiger Pachtgelder. (A.
K. O. v. 20. Juni 18 11.) 260.

Exerzierplätze, deren Besceiung von der Grund-

steuer in der Provinz Posen. (V. v. I4. Oktbr. 41.

F. 13.) 603.

Exmission, s. Pächter.

F.
Fähranstalten, (Prahme), deren Gestattung über

Gewässer Iin Westoreußen, mit Vorbehalt der in po-

lizeilicher Beziehung und in Ansehung des Fährgel,

des zu treffenden Anordnungen. (Westpr. Provinzlal=
recht v. 19. April 41. §. 70.) 109. 110.

Fährgelder, s. Reisekosten.
Fahrlässigkeiten der Beamten, als Dienstvergehun,

gen, deren Untersuchung und Bestrafung im Disgzt,

plinarwege. (G. v. 29. März 44. (5. 3. u. 22.)

77. S

Fälschung vonLegitimations, Urkunden, deren Be,
strasung im Soldatenstande. (Kriegs, Art. v. 27. Juni
44. Art. 62.) 281.

Farin (Zuckermehl), auslandischer, Eingangszoll von
demselben nach der unter den Staaten des Zollver-

eins bestehenden Vereinbarung. (A. K. O. v. 1. Juli

44.) 182.

Feigheit vor dem Ftinde und in Erfullung militairi-

scher Dienstpflichten, deren Bestrafung im Soldaten-

stande. (Kriegs= Art. v. 27. Juni 44. Art. 19—21.)
278. 270. — (V. v. 27. Junt 44. G. 54.) 293.

Festungsarrest, dessen Anwendung in Stelle der

Degradation gegen Unteroffiziere, desgl. statt der

Festungsstrase. (V. v. 27. Juni 14. 9. 28.) 200.

— desgl. gegen Portepe Fähnriche, gegen junge

Leute, welche auf Besörderung zum Offizter dienen
und gegen einjährige Frelwillige, statt Festungsstrafe.
(ebendas. §. 29.) 290. — eln solcher darf auf dle

Dlenstzeit im stehenden Heere nicht angerechnet wer,
den. (ebendas. §S. 30.) 200.

Festungsstrafe, deren Anwendung als Militalrstrafe.
(V. v. 27. Juni 44. 95. 10—12.)287.—dieJeit

deren Erleldung sell als Dlenstzeit lm stehenden

Heere nicht angerechnet werden. (ebendas. K. 12.)
287. — deren Verwandlung in Festungsarrest bel

Militalrstrasen, Degradatlon 2c. (V. v. 27. Juni 41.

Sachregister. 1844.

Feen (Forts.)9. u. 31.) 290. 291. — ein Jahr derselben

9l *7 Monaten Baugefangenschaft gleichzustellen.
(ebendas. g. Jl. Nr. 4.) 291. — einem Jahre der,

selben ist acht Monat Zuchthausstrase gleich zu achten.
(V. v. 27. Junk 44. §. 71.) 208.

Festungssträflinge, dies. erlelden den strengen Ar-

rest geschärse, in einem am Fuße mit Latten versehe-

nen Gefängnisse. (V. v. 27. Junt( 41. 6. 6.) 287.

Festungswerke, deren Befreiung von der Grund=

steuer In etProvinz Posen. (V. v. 14. Oktbr. 41.
1. 13. 6rrn #A#. Jun-.#-;

len, deren Bewilligung aus

der Kädelschen“ Geuersozletärs, Kafle der Kur' und
Neumark, sowle der Nlederlausitz. (Regl. v. 23. Juli
44. K. 115. 116. u. 117.) 360.

Feuersozietäts-Reglements, für die Feuersozletär
der landschaftlich nicht alsozlationsfählgen ländlichen

Grundbelsiter im Reglerungsbezirke Königs
berg, mit Einschluß des zum Mohrunger land-

schastlichen Departement gehörigen Theils des Ma-

rienwerderschen Regterungsbezirks, v. 30. Dezbr.

1837., Abänderungen und Ersingungen in ehung auf dessen &amp; 1. 2. 7. K. 12. 15. 26. 28.
35. 42. 50. ö1. 60#. b. u. c. 6J. u.so. (V. v.

Juni 44.) 239—243.—desgl.fursolcheim Ne-

glerungsbezirke Gumbinnen, v. 30. Dezbr.
1837., in Beziehung auf dessen 65. 1. 2. 7. 8. 12.
15. 26. 28. 34. u. 34. d. 35. 42. 59. 61. 63. b. 65.

u. 80. (V. v. 15. Juni 44.) 211—288. — revidir-

tes, für dle Stédte der Kur= und Neumark (mit

Ausnahme der Stadt Berlin), sowie für die Seädte

der Niederlausb und der Amter Senftenberg

und Finsterwalde. (v. 23. Juli 41.) 331—3090.

— dasselbe erlit statt des Regl. v. 19. Septbr. 1838.

vom I. Jan. 1815. in Wirksamkelt. (ebendas. 334. —

allgemeine Bestlmmungen über die Verhältnisse der

Soztetät, sowle über die Stempel“, Sportel- und
Portofreihelt derselben. (§. 1—3.7 334. 335. —

Ausnahmelldlaeet der Theilnehmer. (K. 4—9.)
5. 336. — Beitragspslichtlgkelt der Thetlnehmer.

* 10—13.) 336—338. — Zeit und Bedingungen

des Ein, und Austritts. (7e. 14—20.) 338. 339.

— Höbe der Versicherungssumme. (74. 21—35.)

339 —343. 362. — Erhöhung und Heruntersetzung.

der Versicherungssumme. (6. 36.) 3143. — Beiträge

der Interessenten. (Ss. 37— 40.) 313 —317. —

bauliche Veränderungen während der Verslcherungs-
zeit. (68. 50 —57.) 317. — Brandschäden-Taxe.

(. 51—61.) 31—39. — Auszahlung der Brand-

schäden, Vergütlgungsgelder. (66. 62—78.) 319—
352.
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Feuersozletäts-Neglements, (Forts.)
352. — Austritr des Versicherten und Wlederher-

stellung der Gebäude. (66. 70—82.) 352 —351.—

Leitung und Führung der Sozietätsgeschäfte. (9.
83— 106.) 351—358. 368. — Verfahren in Rekurs=

und.Streltsachen(66. 107—114.) 358—361. —
Prämten und Entschädigungen, welche dle Sozietät

gewährt. (§X. 115—110.)360.361.—fürdie

Rheinprovinz, v. 5. Jan. 1836., Ergänzung und
Abänderung einlger Bestimmungen desselben, und
zwar ad §. 59. wegen Wiederherstellung abgebrann,

ter und versicherter Gebäude im Interesse der Hy-

pothekgläubiger; ad #. 62. u. 66. wegen Dispensa-

tion von solcher und Besriedigung der letztern aus

den Brandentschädigungsgeldern. (V. v. 23. Juli 44.)
32. 333.

Feuerspritzen-Prämien, deren Gewährung seitens
der städtischen Feuersozletät der Kur' und Neumark,
sowie, der Niederlausitz. (Regl. v. 23. Juli 44. #.

1113.110.)300.
3 gesellschaft, Mag-

deburger, deren Errichtung. (Starut ders. v. 20.
 itrs

Dezbr. 43. u. A. Bestät.= Urkunde v. 17. Mat 11.).

215—230. — Hildung, ZJweck und, Dauer der Ge

sellschaft. (§##. 1—5. des Statuts.) 216. —. Rechte

und Verbindlichkelten der Aktlonalre. (96. 6—9.)
216. 217. — Nachschüsse. (e. 10—18.)217.218.

— Gewinn und dessen Verthellung. (§9#. 19—2s4.)

218. — Direktion. (65. 25—6I.) 218—222. — all-

gemeine Versammlungen der Aktionaire. (I§. 62—

72.) 222—221. — Legung und Abnahme der Rech-

nung. (K. 13—75.) 221. — Ausschuß. (F. 76.)

225. — Veränderung des Elgenthums der Aktien.

(65. 77—86.) 225. 226. — VerfahreninStreit-
sällen. (§§l. 87. u. s8 227. —allgemeine Bestim-

mung in Bezlehung auf Einladungen und offent-

liche Bekanntmachungen. (F. 80.) — Ergänzungen

der 9. 84. 8Sõ. u. ;(durch obige A. Bestät. Urkunde
Nr. 1. 2. u. 3.)2
eiesnuha, Berechnung der Besitzzelt des

Vorbesihers und des Nachfolgers bel Sukzessionen in

dieselben rücksichtlich der zur Ausübung ständischer
Rechte erforderlichen Dauer des Grundbestbes. (V.
v. 20. Nopbr. 44. §. 1.) 706.

. Finanz-Etat, Haupt,, der Staats= Elinnahmen und
Ausgaben, für das Jahr 1811. (v. v. Aprtil 44. nebst
A K. O.) 93—99.

Finanzminister, als Mitglied des Handeloraths.
(B. v. 7. Juni 11. J. 2.) 118. — ohne dessen aus-

drückliche Genehmigung dürfen kelne Aktienzeichnun“
gen auf Eisenbahn-Unternehmungen eröffnet oder.

1844.

Flnanzminister, (Forts.)
Anmeldungen dafür angenommen werden. (V. v.

24. Mai 41.) 117. — ist ermächtigt, die für die

 heinschifffahrt angeordneten Lootsenstatlonen zu ver-
ändern und deren neue einzurichten. (Regl. v. 21.

Juni 44. J. 16.) 238.

Finanzministerlum, als Thef desselben trite, in
Stelle des abberusenen Staats= und Finanzministers

v. Bodelschwingh, der Staats= und Finanzminister

Flottwell ein. (A. K. O. v. 3. Mai 44.) 114.—

auf dasselbe gehen die der ausgehobenen Staats,
Buchhalterel durch die Order v. 29. Mat 1826. über-

tragen gewesenen Funktlonen über. (N. K. O. v. 19.

Jull 44.) 265.

Finsterwalde, Amt, s. Feuersozletäts Reglements.
Flschfang, deslen Ausübung in Westpreußen nach den

Bestimmungen des dortigen Provinzlalrechts.(v.19.
April 44. 95. 3. u. 72.) 105. 110

Fiskalische Ansprüche, zum Schutze gegen dlesel-
ben wird als Normaljahr auch für dle Städte Dan-

zig und Thorn und deren Geblet, sowie für die jetzt

zur Provinz Preußen gehörlgen, vormals Süd, und

Neu-Ostpreußischen Landestheile, das Jahr 1797.

feltgesetzt, gemäß der Verordn. v. 18. Dezbr. 1798.

für Westpreußen. (V. v. 24. Novbr. 43.) 12—11.

—de3gl. nach dem Provinzlalrechte für Westpreußen.

(v. 19. April 44. S. 5.) 105.

Flskus, Anordnungen wegen der, Namens delselben
von Beamten der denselben vertretenden Behörden

Iin Prozessen zu lelstenden Eide. (V. v. 28. Juni 44.)
250. 251. — (. auch Milltair.Fiskus.

Flaggenabgabe, außerordentliche, deren Entrichtung
von Belgischen Schiffen in den Häfen des Jollver,

eins. (Vertrag mit Belgien v. I. Septbr. 44. Se,

parat-Aptikel.) 581.

Flößerel, s. Holzflößerei.
Flüsse, PDrlvat,, Geseh v. 23. Febr. 1843. über deren

Benutzung, — Verfahren in Folge der 95. 19. ff.

desselben bel Bewässerungsanlagen, durch welche

Grundstücke in den Bezleken mehrerer Regierungen
betroffen werden. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 43.

— obsges Geseh kommt im Markgrasthum Ober,

lausitz, Ktatt des darin aufgehobenen Oberamts-Pa,
tents vom 18. August 1727. wegen Wässerung der

Wielsen, freien Wasserlaufs und Räumung der Flässe,
zur Anwendung. (V. v. 20. April 44.) 112. 113.—

l. auch Bewässerungsanlagen.
Forstbeamte, in den Untersuchungen gegen solche,

wegen Mißbrauchs der Waffen, verbleibt eo bel dem

durch die Gesetze v. 23. Juni 1831. und 31. März

1837. vorgeschriebenen Verfahren. (G. v. 29. März
* 47.

19
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Faestbeamte: (Forts.)44. 56. 8.) 78. — Verpflichtung derselben, uber

Chausseepolijei- und Chaussetgeld-Übertretungen
mitzuwachen. (Regul. v. 7. Juni 44. 96. 1. u. 15.)

167. 172. — Glaubwurdigkeit derselben als Denun-

zianten. (5. 19.) 173.

Forstfrevel, (Forstverbrechen), Abkommen zur Ver-
hutung, Konstatirung und Bestrafung derselben in

den gegenseitigen Grenzwaldungen, mit Schwarz-
burg" Sondershausen (v. 18. Novbr. u. 5.

Dezbr. 43. Art. 33.) 8. — bel der mit demselben be-
relts bestehenden übereinkunft p. 16. Juli 22 behält
es übrigens seln Bewenden. (ebendas.) 8.

Forstgrundstücke, in der Provinz Posen, im allei-

nigen Eigenthume des Staats befindlich, deren Be-

freiung von der Grundsteuer. (V. v. I4. Oktbr. 44.

5. 12. d.) 605. — diese Befreiung hört aus, wenn

sene Grundstücke verußert oder vererbpachtet wer,

den. (ebendas. 9. I. u. 15.) 601. 606.

Forst= (und Jagd-) Ordnung, für Westpreußen
und den Nehdistrikt, v. 8. Oktbr. 1805., deren An-

wendung. (Westpr. Provinzlalrecht v. 19. April 44.

. 8. I4#. u. 78.) 105. 106. 110.

Fossilien, in den 65. 69—71.Tit.16.Thl. II. des
A. L. R. benannt, von solchen sind in Westpreußen

nur Steinsalz und Salzquellen als Regal zu be,

trachten und vom gewöhnlichen Verkehr ausgenom-

men. (Westpr. Provinzkalrecht v. 19. April 44. 9.

82.) 110.

Fonrage (Futter für Militatrdienstpferde), Bestra-
fung deren Veruntreuung im Soldatenstande. (Krlegs,
Art. v. 27. Juni 44. Art. 36.) 281

Frankreich, Konigreich,Vertrag zwischen demselben,
Preußen, Osterreich, Großbritannten und Rußland
zur Unterdrückung des Negersklavenhandels. (v. 20.
Dazbr. 41.) 371—309. — Rückteltt desselben von

dlesem Vertrage. (NRatifikatlons Vermerk.) 386.
Frelenwalde, (. Chausseebau.
Freihan, Ortschaft, in Schleslen, scheidet in Kändi-

scher Beziehung aus dem Stande der Städte aus

und wird mit dem für die Landgemeinden bestehen-

den Wahlbezirke verelntgt. (V. v. 8. Juni 44. §.

2.) 179.

Freibeitsstrafen, gegen untere Beamten, als Ord,

nungsstrafe, deren Vollstreckung im Digsziplinarver,

fahren. (G. v. 20. Märg 44.A6. 15. 16.21.u.22.)80.81.
— Verwandlung von Stempelstrasen in solche. (A.

K. O. v. 24. Mal 44.) 238. — dieselben müssen,

statt der Geldbuße, sederzeit wegen Beleidlgungen

zwschen Militair= und Civilpersonen eintreten. (A.

Sachregister. 1844.

Frelbeitsstrafen, (Forts.)
K. O. v. 1. März 44.) 60. — Verwandlung der

Geldbußen in solche für Vergehen im Soldaten=
stande. (V. v. 27. Junt 44. c. 714.) 298. — milt-

tairische, für gemeine Verbrechen, über zehn Jahre
oder Über die Landwehrdienstoflicht hinaus, wegen

solcher ist auf die Entlassung aus dem Soldaten-

stande und auf burge ude Fretheitsstrafe zu erkennen.
(ebendas. §. 75. uo.)2

Freisprechung, in Genchuichen Untersuchungen gegen

Beamte wegen Amts oder gemeiner Verbrechen,

nach solcher soll ein Disziplinar-Strafoerfahren nichr
welter zulässig sein. (G. v. 20. März 44. §. 12.) 79.
— völlige, nach Amtssuspensionen, die Nachzahlung

des während der letztern verwendeten Betrages

des tnnebehaltenen Dlensteinkommens des Angeschul-

digten blelbt in sedem eingelnen Falle der Allerhöch=

sten Entschließung vorbehalten. (ebendas. g. 57.) 88. 89.
— auf solche können die Ehrengerlchte gegen Offizlere

erkennen. (V. v. 20. Jull 43. §J. 4.) 300. — Ab-

fassung des darauf gerichteten Erkenntnlsses. (ebend.
F. 40.) 308.

Frelzügigkeit, s. Abschoß, und Absahrtsgelder.

Friedensrichter, Rheinische, Disziplinar= Untersu-
chungs, und Strafverfahren gegen dleselben wegen

Dlenstentlassung. (G. v. 29. März 44. §. 4l.) 86.

— Beaustragung derselben mit der eidlichen Ver-

nehmung der Jeugen in Disziplinar-Untersuchungen
gegen Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 44.

S. o.) 177.

Friedrichsgraben, großer und kleiner, Anderungen
in dem Tarif für die Schlfffahrts-Abgaben auf denf.
v. 1. März 1828. (A. K. O. v. 10. Aug. 44.) 409.

Fuhrkosten, (. Retsekosten.

G.

Gastwirthschaften, auf solche sollen in allen zur

vlerten Gewerbesteuer Abthellung gehörigen Ortschaf-

ten dle Vorschriften der Order v. 7. Febr.1835.,
wegen des Schank 6Betriebes ,bensalls n-

wendung finden. (A. — Junt 44.) 214.—
Ertheilung der Erlaubnihßscheine zu deren Betrieb in je-

nenOrtschaften durch die Kreis, bandräthe. (ebend.)214.
Gebäude, für öffentliche und gemeinnüzige Jwecke,

deren Besrelung von der Grundsteuer in der Pro-

vinz Posen. (V. v. 14. Oktbr. 44. J. I3.) 605. —

s. auch Pfarrgebkude, Schulgebäude, desgl. Feuer-

Sozletäts,Reglements.
Gebühren, für Sachverständige und Zeugen beil ge-

richtlichen Geschäften. (V. v. 29. März 44.) 73—76.

— degl. für Taxatoren. (ebend. 95. 5. u. II.) 74. 76.

—deigl.
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—deögl. für Dolmetscher. (ebend. §. ö. u. 11.) 75.

76. — der Gerichtsvollzleher für dle den Partelen

zuzustellenden Abschriften kontradiktorischer Definitiv-
Urtheile, in Auslegung derArt. 28. u. 72. des Rhel-

nischen Civtklkosten= Tarifs vom 16. Febr. 1807. (A.
K. O. v. 19. April 44.) 111. — auch Lootsenge-

bühren.
Gebühren-Freihelt (Sportelfreihelt), für unverms,

gende und deshalb zum Armenrechte in Prozessen

zugelassene Kirchen und Dfarreien, und Nichtanwen-
dung der In §. 40. Tit. 23. Th. I. der Allgem. Ge,

richts Ordn. enthaltenen Vorschriften wegen eventuel,
ler Kostenerstattung auf dleselben. (A. K. O. v. 22.

Dezbr. 43.) 48. — gegenseitige, mit Osterreich, bei

gerichtlichen Requtsitlonen in Armensachen. (Minist.
Erkl. v. 13. Aug., Osterreichtscher Selts v. 10. Sept.

44.) 451. 455. — in städtischen Feuer, Sozietäts, An,

gelegenheiten der Kur, und Neumark, so wie der

Niederlausitz. (Regl. v. 23. Jull 44. F. 2.) 331.

Gebühren-Taxen, allgemeine, vom 23. Aug. 1815,

die Vorschriften ders. für die Landes,Justizkollegen,
Abschn. IV. Nr. 12. 28. 32. u. 38., für die Land,

und Stadtgerichte in großen Städten und für sämmt,

liche Untergerichte Abschn. 1V. Nr. 11. 26. 29. u. 36.,

die Dolmetscher-Gebühren, die Reiser und Zehrungs-

kosten für Partelen und Jeugen, die Dläten für
Sachverständige und die Gebühren für Taxatoren

betr., so wie die spätern darauf bezüglichen Bestim-
mungen, werden aufgehoben und anderweltig regu,

lirt. (V. v. 20. März 41.) 73—706.

Gefängniß-Anskalten, nebst den dazu gehörigen
Hofräumen und Gärten, deren Befrelung von der

Grundsteuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Okt.

4s. J. 13. b.) 605.

Gefängnißstrafen, stehe Freiheitsstrasen. — ver,

hälenimäßige, in Stelle von Geldstrasen, fur Thaufs,
seepollzel, und Chausseegeld, Ubertretungen, siehe diese.

Gehälter, der Beamten, siehe Besoldungen.
Geistliche, (Drediger, Pfarrer 2c.), auf solche finden

die Vorschristen der #s. 14—38. des Gesetzes v. 29.

März 44. hinsichtlich des Disziplinar-Untersuchungs,
und Strasperfahrens keine Anwendung. (das. J. 53.)
87. — wegen der Disziplinarvergehen derf. ist nach

den besonderen Vorschristen hlerüber zu verfahren.
(ebend. §. 53.) 87. — die gerichtliche Untersuchung

findet gegen dies. nur wegen solcher Amesvergehen

statt, welche das bürgerliche Gesetz mic Strase be,

droht. (ebend. §. 9.) 78. — die Bestrafung derf. we,

gen der in den 95. 409. u. 500. Tit. 20. Th. II. des

Allg. L. N. bezeichneten Vergehungen bleibt, In so
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sern mit dens. nicht ein gemeines Verbrechen ver-

bunden ist, dem Disziplinarwege vorbehalten. (eben-
das. §. 9.) 79. — zu dem Antrage auf gerlchtliche

Untersuchung gegen dies. ist nur der Minister der

geistl. Angelegenh. berechtigt. (ebendas. §. 9.) 79. —

Sühneversuche vor denselben zwischen Ehegatten vor

der Ehescheldungsklage und Ausstellung eines Attestes

von dens. darüber. (V. v. 28. Junt à4. 69. 10-13.

55.) 185.191. — gertchtliche Sühneversuche mit oder

ohne Zuzlehung derf. (ebend. §. 38.) 189. — degsgl.

bel Ehescheldungen wegen böslicher Verlassung. (eben-
das. 96. 62. u. 65.) 192. — rämisch-katholische, Ver-

sahren, wenn solche den Sühneversuch verwelgern,

weil sie die Ehe nicht als kirchlich gültig anerkennen.

(ebend. §. 72.) 193. — deren Berufung, Anstellung

und Einführung in Westpreußen. (Westpr. Provin,
lialrecht v. 19. April 41. 6. 21—27.) 106. 107. —

Beschaffung des Brennmaterlal, Deputats für dies.
(ebend. §6. 48. 40.) 108. — Entrichtung der Zehn-

ten und Abgaben an dies. (ebendas. &amp;. 51—61.)
108. 109.

Geistliche Gesellschaften, Rechte und Pflichten
ders. in Westpreußen nach den Bestimmungen des

Provinztalrechts für lehteres (v. 19. April 44. 65.

22—61.) 106— 109.
Geldsendungen, für solche bleiben dle bisherlgen

Portesähe in Kraft. (A. K. O. v. 18. Aug. 44.) 406.

Geldstrafen (Geldbußen), als Ordnungsstrafen gegen
Beamte, Dlsziplinarverfahren wegen solcher. (G. v.
29. März 44.J//. 15. 16.21. u. 23.) 80.81.— dies. sol-

len das Diensteinkommen eines Monats, bei unbe,

soldeten Beamten aber die Summe von dreißig Tha-

lern nicht überstelgen, in so fern nicht besondere ges
sebliche Vorschristen ein Anderes bestimmen. (ebend.
 16. u. 23.) 80. 81. — Besugniß der Provinglal,

Behörden, deren Vorsteher und der Vorsteher der

Unterbehörden zu deren Verhängung. (ebend. 9. 23.)
81. — Festsetzung derselben gegen Mitglieder der Dro-

vinzkalbehsrden durch den Verwaltungschef. (ebend.
. 23.) 81. — für Stempel-Konträventionen, deren

Verwandlung in Freiheitsstrasen. (A. K. O. v. 21.

Mat 41.) 238. — für lbertretungen der beschrän-

kenden Bestimmungen hinsichtlich des Suchens von

WaarenbestellungenunddesWaarenaufkaufs.(d.K.O.
v. 8. Dezbr. 43. J. 3.) 15. — deren Verwandlung

in Gefängnibstrase. (ebend.) 16. — in Ansehung des

Rechts der Kämmerelen in Welkpreußen auf solche hat
es bel der bestehenden Verfassung sein Bewenden.

(Westpr. Provinzlalrecht v. 19. April Al. J. 84.) 110.

— für solche kann wegen Beleidlgungen zwl-

schen
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schen Milltair/ und Civilpersonen nur Freiheltsstrafe

stattfinden. (A. K. O. v. 1. März 44.) 69. — dür,

sen gegen Unteroffiztere und Soldaten des Dienst,

standes wegen gemeiner Verbrechen nicht verhängt wer-

den. (V. v. 27. Juni 41l. . 72.) 297. — Verhältniß

derselben bei deren Verwandlung in Freiheltsstrasen.

(ebend. . 7. ) 298.— für Chausseepolizel-und Chaussee,
geldÜbertretungen, stsiehedlese. — siehe ferner Strasen.

Gemälde, Gebühren für deren Abschätzung bet ge-

richtlichen Geschäften. (V. v. 20. März 44. 8. b.

Nr. 3.) 75.

Gemeindebeamte, uber deren Entfernung aus dem
Amte im Disziplinar, Strafoerfahren entschelden dle

Regierungen. (G. v. 29. März 41. /. 45.) 86. —

bel städtischen Bürgermeistern, Magistratsmitgliedern
und bei den in Westphalen angestellten Amtmännern

bedarf es der Bestätigung des MinistersdesIn,
nern. (ebend. §. 45.) 86. — bei Oberbürgermelstern

erfolgt dle Entscheldung darüber durch das Staats-

mialsterlum. (ebend. §. 45.) 87.

Gemeindehäuser, deren Befrelung von der Grund,

steuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Okebr. a41.

F. 13.) 605.

Gemeinde-Kassen, städtische, denselben soll die Hällte
der von Chaufseepollzel Ubertretungen aufkommenden
Strafgelder zustießen, wenn die Strafsestseczung in

erster IJnstanz von einer städtischen Ortspolizelbe=

hörde erfolgt ist. (Regulatiov.7.Junül48..21.) 174.
Gemeinde-Straßen, Versfahren bei Untersuchung

und Bestrafung der aus dens. werübt Chausseepo,
(el, übertretungen. (Regulattv v. 7. Junt 4. #.

17.) 173.

Gemeinde-Verwaltung, städtische, Abfassung und
Versffentlichung fortlausender perlodischer Berichte
Üüberdleselbe durch-den Druck. (I. K. O. v. 19. Apr.
11.) 101.

Gemeinheltstheilungen,
sionen.

Gendarmey, Verpflichtung ders., über Chausseepoll-
jel und Chausseegeld, Übertretungen zu wachen. (Re,
gulatlv v. 7. Juni 41. (. 1I. u. 15.) 167. 172. —

Glaubwürdigkeit ders. als Denunzianten. (G. 19.) 173.
—Bestrafung deren Beleldlgung, so wie des Unge,

horsams oder der Wlderseblichkelt gegen dies. im Sol,

datenstande. (Krlege-Art. v. 27. Juni 41. Art. 27.)

279. — Bestrafung ders. wegen Mlßbrauchs ihrer

Dienstgewalt. (V. v. 27. Juni 40. 7 . 5k. u. 59.)

295.é2960. — wo die Ausstoßung aus dem Soldaten:

stande vorgeschrieben ist, muß gegen solche mit den-

selben Folgen auf Ausstoßung aus der Gendarmerle

siehe General-Kommis-
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erkannt werden. (V. v. 27. Junl 4 1. J. 32.) 291.—

desgl. auf Entlassung in Fällen, wo Degradation

stattfinder, Inglelchen wegen öfterer Verletzung der
Amtspflichten. (ebend. F. 32.) 291.

Gendarmerie-Offiziere, sind ebenfalls den für das

Offlzterkorps bestehenden Ehrengerichten unterworsfen.
(V. v. 20. Juli 43. §. 3. Nr. 2. und 99. 6. u. 23.)

300. 301. 303.

General-Anditortat, von dems. wird das Verfah-
ren gegen Militatr-Justizbeamte wegen Dlenstentlas-

sung eingeleitet. (G. v. 29. Marj 44. J. 47.) 87. —

dasselbe entscheidet daruber in Untersuchungen gegen

Beamte, welche der General=Auditeur ernennt, un-
ter Vorbehalt der Bestätlgung durch den Krlegemt

ulster. (ebend. §. 48.) 87.

Generale, kommandirende, bleselben üben bei den

Jäger' und Schützen-Abtheilungen und den nicht im

Diotsionsverbandestehenden. Regimentern im ehren,
gerichtlichen Verfahren die Rechte des Diotsions=

Kommandeurs aus. (V. v. 20. Juli 43. S#. 2. u.

23.) 30. 301.

General-Kommtssionen, Deklaration des 9. 0. der

über den Geschäftsbetrieb in deren Ressorts erlasse,

znen Verordnung v. 30. Junt 183/. rücksichtlich des

Verfahrens mit den von den Auseinandersehungs,

Behörden in erster Instanz inkompetent gesällten
Erkenntnissen. (A. K. O. v. 12. Aprll 44.) I19.

General-Postmelster, ohne die von demselben ge,

gebene Besugniß können Dostamtovorsteher und Post-
Inspektoren gegen untergebene Postbeamte keine Ord,

nungsstrasen verhängen. (G. v. 20. Mäérz 44. J.41.) S6.

Generalprokurator, in Cöln, dessen Mitwirkung
in Ausübung der Dieziplin und des Dieziplinar-

Staafoerfahrens über die Advokaten und Anwalte.

(V. v. 7. Juni 14. #.A.5. 11. 12. 14—16.) 173
—1758.

Generalstab, groher, bei demselben Ubt der Thef des

Generalstabes der Armee im ehrengertchtlichen Ver-

sabren die Rechte des Divisions-Kommandeurs aus.

(V. v. 30. Julli 41. J. 23.) 303.

Gerlchte, Gebühren, resp. Diäten, Reise,, Zehrungs,
und Versäumnißkosten für die zu denselben zugego#-

genen Sachverständigen, Zeugen und Partelen. (V.
v. 20. März 11) 73—76. — Fortsehzung der bei den

Auselnandersehungs-Behörden (General= Kommtssio-
nen) inkompetent geführten und in erster Instanz,

entschledenen Prozesse durch dieselben, in Anwendung
des §. 9. der Verordn. v. 30. Junt 1831. (A. K. O.

v. 12. Aprll 4.) 119. — kollegialisch sormirte, ab-

gekürztes Verfahren bel dens. in Untersuchungen we,

gen
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gen geringer Vergehen. (A. K. O. v. 21. März 41.

und 5. Aug. 11.) 453. — katholischegeistliche, in de-

fren erichtsbarkeit und Verfahren wird durch die

Verordn. v. 28. Junl 41., das Verfahren in Ehe,

sachen betr., nichts geändert. (§. 74. der gedachten
Verordn.) 194.

Gerichtliches Strafverfahren, gegen Beamte,
wegen gemilner Verbrechen, oder solcher Dienstver,
gehungen, die mit Kassatton oder Amtsentsetzung

bedrohr sind. (G. v. 20. März 44.) 77—90.

Gerichtliches Verfahren, siehe Rechtsverfahren.
Gerlichtsbarkelt, in Hrozessen wegen Scheldung,

Ungültigkelt oder Nicheigkelt einer Ehe. (V. v. W.

Juni 4 1. J. 1.) 184. — der katholisch-geistlichen Ge,-

richte, Iin derselben wird durch vorgedachte Verordn.

nichts geändert. (ebend. F. 73.) 101. — bei Rechts,

streittgkelten der Patrimontal Gerichtsherren oder de,m
ren Angehsrigen wider einzelne ihrer Gertchtselnge,

sessenen in denProvinten Preußen und Schileflen.
K. O. v. 5. Juli 45.) 201.

Gerichtsbarkelts-Verhältnisse, (Rechtepftege), ge,
genseltige, Übereinkunst darüber mit Österrelch
rücksichtlich der gegenselligen kostenfrelen Erledigung

gerichtlicher Reaulsitlonen in Armensachen. (Minist.
Erkl. v. 13. Aug., Osterrelchischer Selts v. 10. Sept.

44.) 451.455.— desgl. mit ebendems, zur Beferde-
rung der Rechtspflege Iin Fällen des Konkurses. (Min.=
Erkl. v. 12. Mal u. 1l6. Junil 44.) 165. — mit

Schwarzburg= Sondershausen. (Minist.= Erkl.
v. 18. Nov. u. 5. Dez., nedst Bekanntiin. v. 27.

Dczbr. 43.) 1—12.
Gerichtsordnung, Allgemeine, Erwetterung des §.

105. Tit. 2. Th. I. rücksichellch der Kompesenz der

Landes-Justizkolleglen in den Provinzen Preußen und

Schlesien bel Rechtsstreitigkeiten der Patrimonial-

Gerichtsherren oder ihrer Angehorigen wider einzelne
ihrer Gerichtstingesessenen. (A. K. O. v. 5. Juli 44.)

261. — Beschränkung des nach F. 152. Tit. 10. Th. 1.

ders. von Sachverständtgen vor ihrer Vernkhmung

über dle Vergleichung der ihnen vorzulegenden Hand,

schristen a5zuleistenden Eides. (v. 28. Juni 44.
§. 3.) 219. — Anwendung der im B 268. Tit. 10.

Th. I. enthaltenen Vorschrift auf den zur Eideslel-

stung Namens des Flokus bestimmten Beamren. (V.
v. 28. Junk 44. §. 5.) 2531. — Normtrung des im

5 313. Tüt. 10. Th. I. beschriebenen Ignoranzeldcs.
(V. v. 28. Juni 44. 9. ö.) 250. — Nichtanwendung

des §. 40. Tit. 23. Th. 1., wegen eventueller Erstat,

lung von Prozeßkosten, auf unvermögende und des,

halb in Prozeslen zum Armenrechte zugelassenen

1844. 23

Gerichtsordnung, (Forts.)

Zuchen und. Pfarreien. (A. K. O. v. 22. Debr. 42.)§. —bei dem durch die s§. 40. u. in i . Th. Il.

horgusschreipdem Eide der Dolmetscher behält es sein

Bewenden. (V. v. 2. Jund 41. s. 4.) 250. — Auf-P%

bebung der in den s#. J7. u. 288, des Anhanges

zu ders, dem perfönlichen Richter des Ehemannes

überwlesenen Gerichtsbarkeit in Ehescheidungs' te.
Prozessen. (V. v. 28. Juni 41. S. 1.) 181.

Gerichtsschrelber, Rheintsche, Disziplinar= Unter,
suchungs= und Serafoersahren gegen dleselben. (G.
v. 20. März 41. ( 43.) 80.,

Gerichtsstand, ordentlicher persönllcher, denselben
sollen sortan die diesselttgen, in den gollorreinken

auswärtigen Staaten stattonirten Steuerbeamtenvor
dem Kammergerlchte haben. (V. v. 26. Aprtl 44.)
112. — . auch Gerichtsbarkeit.

Gerlchtsvollzleher, Rhetnische, Diszlplinar=Unter-
suchungs undStrafperfahren gegen dies. (G.v.29.
März 44. J. 43.) 86. — Anrechnung des zu deren

Urkunden im Prozeß verwendeten Stempels auf den

Erkenniniß-Werthstempel. (A. K. O. v. A. Nov. 44,)

607. — dies. haben die Gebühren für die den Partelen

Juzustellenden Abschristen kontradtktorlscher Definttio-
Urthetlle zu bezlehen (A. K. O. v. 19. April 41.) 111.

Geschenke, deren Annahme,sieheBestechungen.
Geschichte, deutsche, Aussetzung eines von fünf zu

fünf Jahren zu erthellenden Prelses von tausend

Thalern Gold, nebst elner goldenen Denkmünze auf
den Vertrag von Verdun, für das beste Werk über

dleselbe. (Datent v. 18. Juni 4 1.) 403—105.

Gesetz-Entwürfe über wichtigere Angelegenhelten
des Hendels und der Gewerde, mit Einschluß
der Schifffahrt, deren Vorbereltung in den bettef-

senden Ministerten, unter Miewirkung des Handels-

amts, und deren demnichstige erathung im Han--

delsrathe. (V. v. 7. Junk 41. 6. I.) 148.

Gestude, Verhältnisse der Schäfer und Schäferknechte

als solches nach dem Westpr. Provinzlalrechte (v. 19.
April 44. §. 18.) 106.

MNMI TrNSNTNI nisse, deren Aus-

stellung. Eihiste Angesesautv. 19. Aug. 41.
55. 43 —43.) 4

Erbhdemarker, olhzeiliche Erlaubniß zu deren Be-
trieb und Strafen fur Übertretungen in dems. (Rhei-
nische Gesinde-Ordn. v. 19. Aug. 441. 58. G. u. 7) alI.

Gesinde-Ordnung, altlindische, vom 8. Nov. 1810.,

—dieselbe behält in den Rheinischen Kreisen Rees

und Dutsburg Gesetzeskraft. (Rhein. Gestade-Ordn.
v. 19. Aug. 44.) 410.

Ge-
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Gesinde-Ordnung, fur die Rheinprovinz (v. 19.
Aug. 44.) 410 A18. — Begrundung des Dienstver-

hältnisses. (. 1—5.) 410. 411. — Gesindemäkler.

C(s. 6. u. 7.) 411. — Schllebung des Miethsver=

trages. (§#. 8—12.) 411. — Antritt und Dauer der

Dienstjelt. . 13—17.) 412. — Pflichten des Ge,

sindes im Dienste. (K. 18—23.) 413. — Püllchten

der Herrschaft. (ss. 21—27.) 413. 414. — Aufhe-

bung des Vertrages durch den Tod. (§8. 28—31.)

414.—desgl. ohne Auskündigung von Seiten der Herr-
schaft. (C. 32.) 414.— desgl. ohne Aufkündlgung von
Selten des Gesindes. (. 33.) 413. —desgl. vor der

JZelt, sedoch nach vorgängiger Kündigung. s. 34—
97.) 415. 416. — Lohn und Kost vor Endigung der

Miethszeit. (I§. 388—40.) 416. — Entlassung aus

dem Dlenste ohne Grund. G. al.) 416. —unrecht,

mäßige Verlassung des Dienstes. (F. 42.) 416. —

Entlassungs-Zeugnisse. Es. 43—48.) 417. — Kom,

petenzBestimmungen. (8". 47—50.) 417. — Aushe,

bung der Bergischen Verordn. v. 16. Novbr. 1744.,

15. Dezbr. 1751. und 4. Dejzbr. 1801., sowle der
Gesinde-Ordn. fur dieSeadt Düsselderf v. 1K. Nov.
1800. und der Stadt Wetzlar v. 10. Septor. 1811.

(ebendas. Elnleit.) 410. — in den Krelsen Rees und

Dutlsburg behält die Gesinde Ordn. v. 8. Nov. 1810.
Geseheskrast. (ebend.) 410.

Gesinde-Sachen, Kompetenz der Rheinlschen Po
llzel- und Gerichtsbehörden in dens. (Gesinde-Ordn.
v. 19. Aug. 44. d#S. 7. 12. 15. 16. 41. 42. 45—50.)

411. 412. 416—418.

Getränke, der Klelnhandel mit dens. soll nunmehr
auch in den Städten den Bestimmungen der Order

v. 7. Febr. 1835. unterworfen sein. (A. K. O. v. 21.

Junk A4.) 214. — in den zur vierten Gewerbesteuer,

Abthellung gehörlgen Ortschasten hat fortan nicht
dle Ortspolizelbehörde, sondern der Kreis-Landrath

die Erlaubnißschelne zu dems. zu ertheilen. (eben,
das.) 214. — Berechtigung der adellgen Güter in

Westpreuhen zu deren Verkauf. (Westpr. Provinzlal-
recht v. 10. April 44. 5. 16.) 106.

Getreldehandel, Fefststellung des Wispelmaßes bel
dems. (V. v. 1. Dezbr. 43.) 43. — Verkaufslast für

dens. resp. zu 561 und 60 Berliner Scheffeln. (Westpr.

„roootnzialrecht » 19. April 44. 5. 6.) 105.
heiten, wichtigere, deren Vor-

berelrung in den betreffendenMinisterien, unter Mit-
wlrkung des Handelsamts, behufs der demnächstigen
Berathung in dem Handelsrathe. (V. v. 7. Junl 44.
é. 1.) 148.

Gewerbebetrieb, Verlust der sernern Besugniß zu
dems., wenn solcher auf Preuß. Kauffahrtetschiffen
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jum Negersklavenhandel gemißbraucht worden ist.
(V. v. 8. Juli 44. "s. 7.) 401.

Gewerbeschelne, für umherreisende Personen be-
hufs des Suchens von Waarenbestellungen und des

Waarenaufkaufs, deren Beschränkung. (A. K. O. v.

8. Dezbr. 43.) 15.

Gewicht, dessen Ermittelung für rohe Seide zum
Handel mit derselben, durch die in den Handelsge,

richts-Bezirken Elberseld und Crefeld errichteten Sel-
den, Trocknungs-Anstalten. (V. v. I4. Okt. 43.) 661.

—Allerh. Bestärigung der Statuten der für letztere

zusammengetretenen Aktiengesellschaften. (Minist.-Be-
kanntm. v. 31. Ottbr. 44.) 675

Gewichts-Tabellen,fürelbzollpficchtige, uscht leicht
wägbare Gegenstände. (Add.-Akte v. 13. April 44.

5. 22. nebst Anl. D.) 463. 470—487. — degl. für

die Erhebung des Brunshauser Zolls. (Vertrag mit
Hannover v. 13. April 44. Anl. IV. u. V.) 563—570.

Gewohnhelten, Orts-, siehe Ortsobservanzen.
Glatz, Grasschaft, #f.Schlesten, Provinzlalstände.
Gnadengehälter, deren Verlust wegen Theilnahme

an dem Negersklavenhandel durch Preuß. Kausfahrtei,

schiffe. (V. v. 8. Juli 44. . 7.) 401.

Gnadenjahr, für Prediger-Wittwen r2c., in West-

preußen, Verwendung dessen Einkünfte. (Westpr.
Provinzlalrecht v. 19. April 44. J. 50.) 108.

Gold, Gebühren ür dessen Abschätzung bei gericht-
lichen Geschäften. (V. v. 29. März 44. #. 5. Nr

I. b.) 74. — s. auch Geldsendungen.

Gottesdlenst, öffentlicher, zur Thellnahme an dem-

selben muß die Herrschast dem Gesinde die nöthige

Zeit sucefin. ¶Rheinische Gesinde-Ordn. v. 19. Aug.
44. . 21.)4

Seshrnent Pouungen für solche und deren Ein-

faflung, in Westpreußen. (Westpr. Provinzlalrecht v.
19. April 44. 9##. 40.—12.) 10.

Gramzow, (. Chausseebau.
Grenzaufsichtsbeamte, in den Untersuchungen

gegen solche, wegen Mißbrauchs der Wassen, ver-

blelbt es bel dem durch die Gesehe v. 28. Junt 1834.

und 31. März 1837. vorgeschriebenen Verfahren. (G.

v. 29. März 44. J. 8.) 78.

Grenzverletzung, bei Verfolgung von Deserteuren,

ausgetretenen Milltalrpflichtigen und flüchelgen Ver-

brechern, deren Untersuchung und Bestrafung. (Kartel-
Konv. mit Rußland und Polen v. . Mat 44. Art.

18. u. 19.) 207—210.

Großbritannien,Königreich, Vertrag zwischen dem-
selben, Preußen, Osterreich, Frankreich und Rußland
zur Unterdrückung des Megersklavenhandels, (v. 20.

Dezbr.
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Großbritannien, (Forts.)
Dezbr. A1I.) 371—399. — Rücktritt Frankrelchs von

dlesem Vertrage. (Ratifikatlons Vermerk.) 386.
Großjährigkeit, s. Majorennttät.
Grundbestitz, zehnjähriger, zur Wählbarkeit von Pro,

vinzialKandtags-Abgeordneten erforderlich, dessen Be-
rechnung in Vererbungssiällen, sowie del Sukzessionen
in Lehn, Stamm; oder Fldelkommißgüter. (V. v. 20.

Novbr. 44) 706.

Grundgerechtigkeiten, Bestimmungen daruber nach
dem (Westpr. Provinzlalrechte v. 19. April 41. S. 14.

u. 15.) 106.

Grundstener, anderweite Regulirung derselben in der

Provinz Posen. (V. v. I. Oftbr. A4.) 601—608.

— Befrelungen von derselben. (ebend. §s 13 —.)

601—606. — Remissions-Reglement für dieselbe. (v.

14. Oktbr. 44.) 600—621. — Anweisung zur Auf-

nahme der Kataster und Heberollen fü#r dleselbe von

den elnzelnen, außer dem Gemeindeverbande befind-

lichen Gütern in derselben Provinz. (v. 18. Okfbr.
44.) 622—633. — Anweisung zur Feststellung der

Komingente der Stadtgemeinden derselben Provinz
und zur Spezlal= Veranlagung der kontingenticten
Steuersumme. (v. 18. Okibr. 4i.) 634— 615. —

desgl. der Land gemeinden. (v. 18. Okftbr. 41.) 616
—659.

Grundstener-Kataster der beiden westlichen Pro,

vinzen Rheinland und Westphalen, Anordnungen für dle
periodlschen Revlsionen desselben. (V. v. 14. Oktbr.
44.) 596—600. — Fweck derselben. (ebend. 9F. 1. u.

2.) 507. — Spezlal-Revtsionen. (J. 3—9.) 597—

599. — Theilnahme einer aus den Reglerungsbezlr"

ken durch Abgeordnere und Stellvertreter gebildeten

ständlschen Kommission an denselben. (66. 3. 6—8.)

597. 599. — Bildung von Klassifikattons, und Klase

sirungs-Kommissionen für dieselben. (F. 4.) 597. 598.
— Revissensversahren. (I#. 5. 6. 8. u. 9.) 598. 5900.

— Reklamationsverfahren. (IJ. 7.) 509. — General=

Revisionen und allgemeine Ausgleichungen. (§#. 10—
13.) 599. 600. — Aufbringung der Kosten zur Aus-

fäübrung obiger Verordnung. (§. 17.) 600.
Grundstücke, bäuerliche und lolche in der Previnz

Westpreußen, deren Besitzer im Stande der Land,

gemeinden vertreten werden, Verrechnung deren

Reinertrages bel Aufnahme aller Erbthellungstaxen
von solchen. (V. v. 22. März à4.) 70. —herrenlose

und verlassene, in Westpreucen, innerhalb der Gren-

sen eines adellgen Guts, sallen dem Gutsherrn an-

heim. (Westpr. Provinzlalrecht v. 19. April 44. #. 77.)
110. — zu einem öffentlichen Dienste oder Gebrauche

beslimmt, deren Defeelung von der Grundstener in
Jahrgang 141#.
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Grundstücke, (Forts.)
der Provinz Posen. (V. v. 14. Oktbr. 44. J. 13. a.)
60i. — s. auch Domainen, und Forstgrundstücke.

Gumblnunenscher Negierungsbezirk, f. Feuer-

Sozletäts=Reglements.
Günthersdorf, vormals Bshmische Enklave, im

Bunzlauer Kreise, wird in provinzialständischer Be-

Ulehung dem Herzogthum Schlesien, namenelich dem

biegnizer Wahlbezirke zugeschlagen. (V. v. S. Jundi 43.
K. 1.) 170.

Gutachten, schriftliche, von den bei gerichtlichen Ge,

schäften zugezogenen Sachverständigen, Vergütung für
solche. (V. v. 20. März 41. J. 4.) 74.

Güter, (Landg##ter), Jusammenrechnung der Besitzzeit
der Erblasser und der Erben bel der zur Ausübung

ständischer Rechte erforderlichen Dauer des Besitzes
derselben. (V. v. 20. Novbr. 45.) 700. — adelige,

in Wetkpreußen, welche für solche zu achten sind.
(Westpr. PDrovinzkalrecht v. 19. April 44. J. 21.) 106.

— Ausübung von Jwangögerechtigkeiten auf denselben.

(ebend. . 16.) 106. — einzelne, auher dem Gemeinde=

verbande befindliche, in der Provinz Posen, Anwels-

sung zur Aufnahme der Grundsteuer Kataster und
Heberollen von denselben. (v. 18. Oktbr. Ai.) 622—

633. — #. auch Rittergüter.

Gütergemeinschaft, allgemeine, unter Ehelcuten,

in Westpreuken, nach dem dortigen Provinzialrechte
(o. 19. Aoril 44. J. 17.) 10.

Gutsherrliche und bäuerliche Verhältulsse,
Edikt über deren Regulirung v. 14. Septbr. 1811.

und Deklar. v. 20. Mat 1816., die in den 9. 29.

u. 54. des erstern und im Art. 65. der letztern ent-

haltenen Vorschriften und Beschränkungen wegen Be-

lastung der Bauergu#ter mit hypothekarischen Schulden,
sowie wegen Parzellirung und Normalabschätzung

derselben, werden aufgehoben. (V. v. 29. Dezbr.

43.) 17. — s. auch General Kommissionen.

Gutspächter, s. Pächter.

Hafengelder-Tarlfs, für den Hasen von Memel,

vom 1. Juli 1844. bis zum I. Jan. 1810. (A. K. O.

und Tarif nebst Anhängen v. 19. April 44.) 120—126.

Haff, in Pommern, 1. Lootsengebühren.

Hagelschlag, Grundsteuer- Erlab nach solchem in
der Provinz Dosen. (Remiss.-Regl. v. 14. Oktbr. 44.)
609—621.

Hagen, Kreis, im Arnsbergschen Reglerungsbezirke,
Errichtung einer Handelskammer für dens. (Statur
v. 18. Oktör. Al.) 6607—670.

Halberstadt, Stadt, s. Chausseebau.
d Halle,
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Halle, Stadt, und Saalorter, im Merseburger Re-

gierungsbezirke, Errichtung einer Handelskammir fur
dies. (Statut v. 18. Oltbr. 44.) 671- 674.

HSamburg, freie und Hansestadt, Theilnahme dersel-
ben an der Additional-Alte zur Elbschifffahrts-Aktt.
(v. 13. April 44.) 459. ff. — desgl. an det Überein,

kunft wegen der schifffahrts, und strompolizeilichen Vor-

sschriften für die Elbe. (v. 13. April 44.) 518. ff. —

desgl. an dem Staatsvertrage mit Hannover über dle

Regulirung des Brunshauser Zolls. (v. 13. April 41.)
525. f.

Handel, Klein-, mit Getränken, . letere.
Handelsamt, dessen Errichtung. (V. v. 7. Juni 44.)

148—150. — dasselbe ist bestimmt, die zur fortwäh,

renden Erhaltung einer vollständigen Übersicht über
den Zustand und Gang des Handels und der Ge-

werbe erforderlichen Nachrichten zu sammeln, und

mittelst derselben die vor den Handelsrath gehören=

den Angelegenheiten vorzubereiten. (ebend. S#s. 3. u. ö.)

148. 140. — demselben steht eln Präsident vor, der

zugleich Sitz und Stimme im Handelsrathe hat.
(ebend. 95. 4. u. 5.) 149. — Berufung sachkundiger

Männer zu Berathungen in demselben. (ebend. W.
6. u. 7.) 149. — Verhältnisse der Handelskammern

und der kausfmännischen. Korperationen zu demselben.
(ebend. 99. 3. 8.) 149. 150. — Mittheilungen
an dasselbe von Sinen der Ministerien und Provin=

zialbehörden. (ebend. §. 8.) 150. — Verbindung des

statlstischen Büreaus mit dem Handelsamte, als be,

sondere Abtheilung des letztern. (ebend. §. 10.) 150.

Handelskammern, deren Verhältnisse zu dem Han-
delsamte. (V. v. 7. Juni 44. 96. 3. 7. u. S.) 140.
— für die Stadt *i (Stamut ders. v. 18. Oktbr.

44.) 663—6606. — für den Kreis Hagen, im Arns-

bergschen Regierungsbezirke. (Statutv.18.Oktbr. 44.)
667—670. — für die Stadt Halle und die Saal-

örter, im Reglerungsbezirke Merseburg. (Statut v.

18. Oktbr. 41.) 071—67/.

Handelsrath, dessen Anordnung, unter dem Vorsitze

Gr. Mmajestät des Rönigs, zur Berathung und Aller,

höchsten Entscheidung der wichtigeren Angelegenheiten
des Handels und der Grwerbe, mit Einschluß der

Schiffsahrt. (V. v. 7. Juni 41.) 148. —vollständige

Vorbereitung derselben in den betreffendtn Ministe-

en, unter Mitwirkung des Handelsamts. (ebend. 9.
1.) 148. — Mitglieder desselben sind die Kablnets-

minister und die Minister der Finanzen, des Innern

und der Justiz, sowie der Präsident des Handelsamts.

 (ebend. §. 2.) 148.

Handelsreisende, gemeinsame Ermäblgung deren
Patentsteuer nach dem Vertrage zwischen dem Deut-

Sachregister. 1844.

Handelreisende, (Forts.)
schen Zoll und Handelsverelne und Belgien. (v. 1.
Sept. 41. Art. 16.) 587. f.

Handelsschisife, für den Negersklavenhandel, siehe
dlesen.

Handels= (und Schifffahrts-) Verträce, mit aus,
wärtigen Staaten, Berathung der Entwürfe zu den-
selben im Handelsrathe. (V. v. 7. Junt 44. F. 1.)

148. — zwischen den zollverelnten Staaten und Bel-

glen. (v. 1. Septbr. 44.) 577—595. — mit Por'-

tugal und Algarvien. (v. 20. Febr. 41.) 151 —161.
Handschriften, Normirung des Eides der Sachver-

ständigen vor deren Vernehmung über die Verglei-

chung der erstern, nach §. 152. Tit. 10. Thl. 1. der

Allgem. Gerichts-Ordn. (V. v. 28. Juni 41. F. 3.)
240.

Hannover, Könlgreich, Thellnahme desselben an der

Additional,Akte zur Elbschifffahrte=Akte.(v.13.Arril
11.) 458. ff. — desgl. an der Uberelnkunft, die schiff-

fahrts- und strompollzeilichen Vorschristen für die Elbe
betr. (v. 13. April 44.) 518 ff. — Staaksvertrag

zwischen demselben., Preußen, Sachsen, Dänemark
und Mecklenburg," Schwerin, über das Revisionsver"
fahren auf der Elbe. (v. 30. Aug. 43.) 571—575.
—derselbe tritt mit dem I. Jan. 1815. in Wirksam-

keit. (Minist. Bekanntm. v. 17. Oktbr. 41.) 457. —

Stationtrung gemeinschastlicher Elbzoll Kommissarien
zu Wittenberge und Schandau. (Vertrag v. 30. Aug.
43. Art. 3 — 5.) 572—5741. — Sptaatsvertrag zwi-

schen demselben und den Elbuferstaaten über die Ne,

gulirung des Brunchauser (ehemals Stader,) Jolls.
(v. 13. April 44.) 523—527. — tritt, nachträglich

getroffener Verabredung gemäß, erst mit dem 1. Jan.

1815. in Wirksamkeit. (Minist. Bekanntm. v. 17.

Oktbr. 44.) 457. — Regulatto über die Verhältnisse

dieses Zolls. 527—570.

Haupt-Finanz-Etat, (. Etat.
Haupt-Steuer= und Zollämter, s. Steuer, und

Jollämter.
Hausgquartal, (Nealdezem), dessen Entrichtung an die

Geistlichen in Westpreußen. (Westpr. Provinzlalrecht
v. 19. April Al. S. 5 1. u. 55.) 108. 100.

Haussteuer, in den Landgemelnden der Provinz Posen,

deren Regulirung. (V. v. 14. Oktbr. 41. J. 9.) 6041

— (Anweisung v. 18. Oktbr. 44. ". 10.) 610. 657.

Hazardspiel, dessen Bestrafung im Soldatenstande.
(Kriegs-Art. v. 27. Juni 44. Art. 50) 283. — s.

auch Spielbank in Köthen.

Heimathscheine, deren Beachtung bei Ausgewiese,
nen. (Kark. Konv. mic Rußland u. Polen v. 35. Mai

44. Art. 23.) 211. 213.

Her-
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Herrenlose Grundstücke,s.diese.
Holstein, Herzogthum, Tbellnahme desselben an der

Addttional,Akte zur Elbschisffahrts= Akte. (v. 13. April
44.) 458. ff. — desgl. an der Ülbereinkunft wegen

Erlasses schisssahrts, und strompolizeilicher Vorschrif,

ten für die Elbe. (v. 13. Aprll 41.) ölK. ff. — desgl.
an dem Staatsvertrage mit Hannover über die Rer

gulirung des Brunzhauser Zolls. (v. 13. April 44.)
525. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage über das

Revisionsverfahren auf der Elbe. (v. 30. Aug. 43.)
571—576. — s. auch Dänemark.

Holzdlebstahl, Geseh v. 7. Junl 1821., wegen Un-

tersuchung und Bestrafung desselben, Anwendung der
im den §S. 1 — 4. u. 32. bestimmten Strafen des

zunsachen Holzdlebstahls. (A. K. O. v. W. Junl 41.)

Hof#fößere., deren Betrieb auf der Elbe. (Addit.

Akte v. 13. April 45. 65. 7. 8. 11. 16. 17. 31. u. 32.)

400. 461. 462. 475. — (Übereinkunftv.13.Aprl44.

Art. 3 4. 7. 8. 12. 17— 20. 27. u. 28.) 518. 519,
520. 521. 523. — Erhebung des Elbzolls von solcher.
(Add.ute (&amp;. 20 —23.) 463. — deren Gestattung

auf össentlichen Fiüffen n Westpreuhen. (Westpr Pro,
vinzkalrecht v. 19. April A4. 9. 60.) 109.

Holzungsrecht, in Westpreußen, dessen Ausübung
in Anwendung der Forste und Jagdordnung vom 8.

Oktbr. 1805. (Westpr. Previnzlalrechtv.19.April 44.
(55. S. u. 14.) 105. 100

Honorare für Untversitäts-Kolleglen, s. Untversttär.
Hospltäler, In Elbing, (. leht.

Hüten des Viehes,s.le-zt.
Hypothekenbücher, über Bauergü#ter, köschung der

Iin dieselben eingetragenen blsherigen Verschuldungs,
beschränkung der letztern von Amtswegen. (V. v. 29.

Dezbr. 43. J. 2.) 17. — die Löschung der Normal,

taxe soll dagegen nur auf den Antrag des Besitzers

geschehen. Cebend.) 18.
b bei dem Brande der

Stad: Loslau im *1822. verloren gegangen,
deren Aufgebot und Eintragungsvermerk. (A. K. O.
v. 13. Mal 43.) 116.

Hppothekenwesen, präklulolscher allgemeiner Auf-
ruf der im s. 20. der Verordn. vom 31. Marz 1834.

wegen Einrichtung desselben in dem Herzogthum West-
phalen, dem Furstenthum Siegen, den Ämtern Bur—

bach und Neuenkirchen und den Grafschaften Wittgen-

stein-Wittgenstein und Butaensten. Berleburg, be-
zelchneten Realberechtigten. (V. v.22.März 44.) 71.
— Verfahren bei Berlchtigung *“ Besihtltels für

letztere. (ebend. §. 3.) 72.
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J.
Jagd, deren Ausubung in Westpreußen nach den

Bestimmungen des dortigen Provinzialrechts (v. 19.
April 44. 65. 2. 78 —EI.) 105. 110. — und nach

den Vorschristen der Forst und Jagdordn. vom 8.

Otktbr. 1800. (ebend. §s. 78.) 110.

Jagdbeamte, in den Untersuchungen gegen solche,
wegen Mihbrauchs der Waffen, verbleibt es bel dem

durch die Gesetze vom 23. Juni 1834. und 31. März

1837. vorgeschrlebenen Verfahren. (G.v.29.März 4.
6. S.) 78.

Jagddistrikte, gemeinschaftliche, in der Provinz West=
phalen, Vertrekung der vormals unmittelbaren Deut-

schen Relchsstände bel den nach den Verordnungen v.

7. März 1813. stattfindenden Theilungen der erstern.
(A. K. O. v. 14. Septbr. 14.) 705.

Ignoranz-Eid, im s. 313. Tit. 10. Thl. I. der All-

gem. Gerichts-Ordn. beschrleben, Abänderung in dessen
Normtrung. (V. v. W8. Juni 44. . 5.) 250.

Industrie, Berathung der Einrichtungen zu deren

Belebung im Innern, in dem Handelsrathe. (V. v.

J. Junt 44. s. 1.) 148.
Ingenleur-Korps, Bildung der Ehrengerichte für

die Offiziere desselben. (V. v. 20. Juli 33. 88. 6. 8.

23. u. 25.) 301.303.301.

Injurien, s. Beleidigungen und Ehrenkränkungen.
Inkompetenz, s. Kompetenz= Konflikte und Rechts-

verfahren.
Inseln, in öffentlichen Flüssen, sind kein Vorbehal#t

des Staats. (Westpr. Provinztalrecht v. 19. April 44.

S. 4.) 105.

Instanzen (lste, 266 und Ite), in Prozessen vor den

Ehegerichten, wegen Scheidung, Ungültigkeit oder
Nichtigkelt einer Ehe. (V. v. 28. Juni 41. s. 2.

16 —51.) 184. 1886— 191. — s. auch Prozesse, Ap-
pellation, Rekurs kc.

Instruktlonsverfahren, gegen Beamte, beiDienst-
entlassungen im Disziplinarwege. (G. v. 29. März 41.

 25—27.) 82. — in Eheprozessen. (V. v. 28. Junk

41. 85. 19—47. 51.) 186—190. 101.

Insubordinatlon, deren Bestrafung im Soldäten=
stande. (Keiegs, r. v. 27. Juni 44. Art. 22 —29.)

279. 260. — (V. v. 27. Junl 41. S. 33.) 205.

Interimistikum, dessen Regulirung von den Ehe,

gerichten, in Prozessen wegen Scheidung, Ungältig-
keit oder Nichtigkeit einer Ehe. (V. v. 28. Juni 44.

55. 55 —60. 66.) 191. 192. — gegen die von den-

selben ausgesprochene Festsebung desselben findet kein

Rechtemittel, auch nicht der Rekurs statt. (ebend. s.
00.0 192.

de Inte
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Interimsscheine zu Altien fur Eisenbahn-Unterneh-
mungen, s. Eisenbahnen.

Invalide, Militair-, Bestrafung derselben fur Ent-
weichung aus den Invalidenhausern, nach Kriegsarti-
kel 47. (V. v. 27. Juni 44. 5. 49.) 291. — der

Entlassung aus dem Militairverhaltnisse, wenn sie die

Versehung in die zwelte Klasse des Soldatenstandes

verwirkt haben, bel milltalrischen Verbrechen Ktatt dle-

ser Strase, bei gemeinen Verbrechen aber neben dersel-
ben. (V. v. 27. Junl 4 1. ". 33.) 291.

Invaliden-Kompagnien, deren Offizlere treten dem

Ehrengerche der Garnisen bei. (V. v. 20. Juli 43.
S. 6.) 301

Juden, Vollfhrigkei- derselben mit dem vollendeten
Disten Lebensjahre. (Deklar. v. 241. Jan. Ai.) 51. —

ausnahmsweise mit dem 20ten Lebensjahre, wo die-

ses seither angenommen ist, bis zur Publikation obiger
Deklaration. (ebend.) 51.

Judenwesen, In der Previnz Posen, Verordnung
über dasselbe vom 1. Juni 1833., Anwendung der

Bestimmung des s. 20. d. ders. auch auf die Ver-

##nnderung des Wohnsitzes jüdtscher Korporations,Mit-
glieder Iinnerhalb der genannten Provinz, nach vor-

beriger Abfindung rücksichtlich ihres Antheils an den

Korporatlons,Verpflichtungen. (A. K. O. v. 24. Juni

41.) 250. — wo dergl. Abfindungen schon früher

stattgesunden haben, behält es bel dlesen seln Bewen,
den. (ebend.) 259.

Jüdische Ebelente, bel Sühneversuchen zwischen
denselben vor der Ehescheldungsklage vertritt ein Rab,

biner die telle des Gelstlichen. (V. v. 28. Junt

41. 5. 14) 186.

Justigbeamte, Disziplinar-Umersuchungs= und Straf,
verfahren gegen dieselben wegen Dienstemlassung. (G.
v. 29. März 44. J. 40—43.)85.86.—wennsolche

von des Königs Majestär unmittelbar ernannt sind,

so ist der Beschluß über deren Dlenstentlassung durch

den Justizminister zur Allerhöchsten Beställgung ein-

zureschen. (ebend. §. 142.) 86.
Justizkollegien, dandes, Besugniß der Chespräsiden-

ten derselben zur Anstellung sämmtlicher Subalternen

bel den Ober und Untergerichten, mit allelniger Aus-

nahme der Salarsen, und Depolital-Kassen= Rendan-
ten bei erstern. (A. K. O. v. 10. Mal 11.) 115. —

dabel ist übrigens nach den Vorschriften der Order

v. 31. Dezdr. 1827. zu verfahren. (ebend.) 115. —

Verfahren bei den Entscheidungen in Dicziplinar-Un-

tersuchungen gegen richterliche Beamte wegen Dienst-

entlassung ders. (G. v. 29. März 41. o 40—43.)
85. 86. — desgl. gegen Mitglieder derselben in glei-

cher Bezlehung. (ebend. §. 40.) 85. — in den Pro-

Sachregister. 1844.

Justizkollegien, (Forts.)
vinzen Preußen und Schlesien, Kompeten) ders. bei

Rechtsstreitlgkeiren der Patrimental, Gerichtsherren

oder deren Angehörigen wider einzelne ihrer Gerichts-
eingesessenen. (A. K. O. v. 5. Juli 41.) 261. —dar-
nach wird fur die genannten beiden Provinzen die

Vorschrift des &amp;. 105. Tit. 2. der Proze-b Ordnung
erweltert. (ebend.) 261. — f. auch Oberlandesgerichte

und Dienstbehörden.

Justlzkommissarlen, können bei den Ehegerichten

das Amt eines Staatsanwalts nicht Übernehmen. (V.

v. 28. Juni 44. J. 4.) 181. — s. auch Rechtsbeistände.

Justlzminister, gehört im Staatsministerio zu den

mit den Verhandlungen wegen Dienstentlassung be-

stimmten belden Mirglledern desselben. (G. v. 20. März
44. K. 360.) 81. — von demselben wird in Diszipli-

nar'Uncersuchungen gegen Mitglieder der Landes, JusB
stizkolleglen wegen Dienstentlassung ein anderes der-

selben bestimmt. (ebend. §. 40.) 85. — von demselben

kann gegen die Entscheldung des letztern binnen drei

Monaten der Rekurs an das Geheime Ober-Trlbu-

nal eingelegt werden. lebend. §. 40.) 85. — der Be-

schluß über die Dienstentlassung der von des Königs

Majestät unmittelbar ernannten richterlichen Beamten

ist von dems. zur Allerhöchsten Bestätigung einzurei-
chen. (ebend. §. 42.) 86. — von allen Disziplinarbe-

schlüssen wider Advokaten und Anwalte ist durch das

öffentliche Ministerlum eine Abschrift an dens. einzu-

senden. (V. v. 7. Juni 44. 9. 17.) 178. — Anstel,

lung der Salarien, und Deposital-Kassen Rendanten
bel den Obergerichten durch dens. (A. K. O. v. 10.

Mat 4i.) 115. — Ausführung dessen Anordnungen

wegen Degradatlon richterlicher Beamten zu Subal

ternbeamten oder Strafoersehung gegen letztere. (ebend.)

115. — dessen Mitwirkung als Mitglied des Han-

delsraths tritt nur bel leglslativen Gegenständen ein.

(V. v. 7. Juni 44. . 2.) 148.
Justizministerlum, als Chef desselben trite, in Stelle

des Staats= und Justizministers Mühler, vom

1. Okebr. 1841 ab der Staats' und Jufstizminister

Uhden ein. (A. K. O. v. 25. Septbr. 44.) 451.—

Bestellung eines Raths aus demselben zu einem der

Referenten in Disziplinar Untersuchungen gegen nie-
dere Beamte (Kangleidlener, Boten 2c.) der obersten

Verwaltungsbehörden wegen Dienstentlafsung, wenn

bei letztern kein Justitiarius angestellt ist. (G. v. 29.

März 41. F. 33.) S1.

Justiz=Subalternenbeamte, del den Ober- und

Untergerichten, deren Anstellung durch die Chefrräfi-

denten der Landes Justiz-Kollegien, mit alleiniger Aus,

nahme der Salsrien: und Deposital,Kassenrendanten

bei
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Justiz-Subalt beamte, (Forts.)
bei den Obergerichten. (A. K. O. v. 10. Mal 44.)

115. — dabei ist übrigens nach den Vorschriften der

Order v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. (ebend.) 115.

— Ausführung der gegen dies. erkannten Strafver,

setzung. (ebend.) 115. — desgl. der Degradatlon rich-

terllcher Beamten zu solchen. (ebend.) 115.

Juwelen, Gebühren für deren Abschätzung bel gericht-
lichen Geschäften. (V. v. 29. März 41. F. 5. Nr.

I. b.) 71.

K.
Kabinetsminister, als Mitglieder des Handelsraths.

(V. v. 7. Juni 41. J. 2.) 148.

Kadetten-Korps, bel dems. übt der Kommandeur

deslelben die Rechte des DivisiensKommandeurs im

ehrengerichtlichen Verfahren gegen Offizlere aus. (V.
v. 20. Juli 43. §. 23.) 307.

Kalende, persönliche Abgabe der Gemeindeglieder an die

Geistlichen in Westpreußen, deren Entrichtung. (Westpr.

Provinzlalrecht v. 19. April 44. 66. 59 -61.) 109.

Kalender, Bestrafung deren Verleger und Vertheiler fur
Stempel,Kontraventionen.(I. K. O. v. 2i. Mai 44.)238.

Kämmereien, städtische, in Westpreußen, in Ansehung
des Rechts ders. auf Geldstrasen hat es bei der de,

stehenden Verfassung sein Bewenden. (Westpr. Pro-
vinzialrecht v. 19. Apr. 44. 9. 84.) 110.

Kammergericht, in Berlin, vor demselben sollen fortan

die diesseitigen, in den zollvereinten auswartigen Staa-

ten stationirten Steuerbeamten ihren ordentlichen per-

sönlichen Gerichtsstand haben. (V. v. 26. Apr. 41.) 112.

Kanzleidiener, bei den obersten Verwaltungsbehör,

den, Disziplinar, Strafverfahren gegen dleselben we-
gen Dienstentlassung. (G. v. 29. März Al. F. 33.)

84. — desgl. gegen diejenigen, welche bei dem Staats,

ministerlo selbst, bei den unmittelbar unter demf.. ste,

henden Behörden und bei dem Staakssekretariate an-

gestellt sind. (ebend. §. 39.) 85.

Kapellen, zum öffentlichen Gottesdienste, deren Be,

sreiung von der Grundsteuer in der Provinz Posen.

(V. v. 14. Oktbr. 44. G. 13.) 605.

Kartel-Konventionen, mit sremden Staaten über

die gleichmäßige Behandlung gegenseitiger Deserteure,
Militairpflichtiger, flüchtiger Verbrecher und Ausge-
wiesener, namentlich mit Rußland und Polen (.
W. Mai 434.) 195—214. — Bestrafung der nach Art.

20. ders. verbotenen Verbergung und Fortbeförderung

vonDeserteuren, reklamirten Milikairpflichtigen oder zur
Auslieferung geeigneten Verbrechern, nach §. J5. Tit. 20.
Thl. II. des A. L. N. (A. K. O. v. 27. Septdr. 4.)

660. — mit Belgien hiasichtlich der von Seeschiffen
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Kartel-Konventionen, (Forts.)
desertirten Mattosen. (Handels-Vertrag v. 1. Septbr.

44. Art. 13.) 585. — desgl. mit Portugal. (Han-

dels, Vertrag v. 20. Febr. 44. Art. XVII.) 161. 162.

Kartelträger, Strafbarkeit ders. bei dem Zweikampf
unter Offizieren. (V. v. 20. Juli 43. 9. 27.) 312.

Karten, (Landkarten), vor Publlkatlon des Gesetzes

vom 11. Juni 37. erschienen, Schutz ders. gegen Nach-

druck. (V. v. 5. Juli 44.) 262. — Gebühren für

deren Abschätzung bei gerichtlichen Geschäften. (V. v.

29. März 44. J. 5. Nr. 3.) 75. — Spielkarten, s. diese.

Kasernen-Arrest, als Militalrstrafe. (V. v. 27. Junt
41. J. I.) 286.

Kassation, siehe Amtsentsetzung.
Kassationsrekurs, siehe Rekurs.
Kassen, siehe Amtskautionen; Deposital’ und Sala-

rien-Kassen.
Kassendefekte, bel öffentlichen Kassen, einschlieklich

der gerlchtlichen, Ergänzung der bestehenden Vor-

schristen über deren Festsetzung und Ersatz. (V. v. 24.

Jan. 41.) 52—56. — Erekutionsvollstreckung rück,

sichtlich ders. (ebend. 96. 9—20.) 53—55. — Ne,

kursversahren an die vorgeseczte Behsrde und Beru-

sung auf rechtliches Gehör. (ebend. 9. 16. u. 17.)
55. — bei gleichjzeitiger Verwastung von Salarien-

und Deposktal-Kassen der aus Staatsfonds unterhal-

tenen Gerichte, deren Deckung aus den dafür bestell-

ten Amtskautionen. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 44.

Kassen-Rendanten, bei den Obergerichten, zu deren

Anstellung sind die Chefpräsidenten der letztern uiche
besugt. (A. K. O. v. 10. Mal 41.) 115.

Kastellane, bei den obersten Verwaltungsbehörden,

Disziollnar=Strafverfahren gegen dies. wegen Dienst-
entlassung. (G. v. 29. März 4. F. 33.) 81. — desgl.

gegen diesenigen, welche bei dem Staateministerio

selbst, bei den unmittelbar unter dems. stehenden Be-

hörden und bei dem Staatssekretariate angestellt find.

(ebend. S. 39.) 35.

Kathollken, Sühneversuche in gemischten Ehen ders.
bei Prozessen wegen Scheldung, Ungültigkelt oder
Nichtigkeit der Ehe. (V. v. 28. Juni 41. #. 12. 72.

u. 73.) 185. 193. 191.

Katbollsche Kirche, in Ansehung des Verhälenssses
des S#taats zu ders. wird durch das Westpreubische

Provinztalrecht nichts geändert. (Publik. Patent zu
letzterm v. 19. Apr. 41. J. 9.) 10 1.

Katholisch,gelstlicheGerichte, in der Gerichts,
barkelt und dem Verfahren ders. wird durch die Ver-

ordn. v. 28. Juni 44. uber das Verfahren in Ehesa

chen, nichts geandert. (5. 73. der gedacht. Verordn.) 191.

Kauffahrteischiffe, fur den Negerstlavenhandel,s.letzt.
Kanf-
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Faufmãnnische Korporationen, deren Verhalt-
nisse zu dem Handelsamte. (V. v. 7. Juni 41. 69. 3.

7. U. S.) 140. 150.

Kaufverhandlungen, zwischen den Thellnehmern
einer Erbschaft behufs der Theilung der lehztern, Stem-

pelfreiheit für dies. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 233.

Kautlonen, deren Bestellung von Dampsschiffsführern

und Maschinenwärtern auf dem Rhein und der Mo-

sel. (V. v. 24. Mai 44. §. 14.)270. —slehe auch

Amtskautionen.

Kinder, Wahrnehmung deren Rechte und Interessen
in Eheprozessen. (V. v. 28. Juni 41. s. S.) 185. —

Stlef und Schwiegerkinder, siehe diese.
Kirchen, unvermögende und mit Rücksicht auf die Be-

stimmung im §. 713. Tit. 11. Thl. 1I. des A. L. R.

in Prozessen zum Armenrechte zugelassen, auf solche
soll die Vorschrift des S. 10. Tit. 23. Thl. I. der All-

gem. G. Ord. wegen Erstattung der Kosten in den

für dles. bls zu einem gewissen Betrage günstig aus

gefallenen Prozessen, kelne Anwendung finden. (A. K.
O. v. 22. Dezbr. 13.) 46. — Rechte und Pülichten

ders. in Westpreußen nach den Bestimmungen des

Hrowinkhalechte für letteres (v. 19. Arr. Ai. 90. 22
—6I.)106—109. — desgl. Ausleihung, Einziehung

und Aufbewahrung der dens. gehsrigen Kapltalien und
Gelder. (98/6. 31. 32. u. 34.) 107. — katholische, in

Westpreußen, Anstellung und Besoldung von Orga-

nisten bei dens. (Westor. Provinzlalrecht v. 19. Apr.
44. 5. 30.) 107. — deren Befreiung von der Grund=

steuer in der Provinz Posen. (V. v. I4. Oktbr. 44.

 13.) 605. — in den vormals Könlgl. Sichsischen

Landestheilen der Provinz Sachsen, Regulirung der

Beltragspflicht der Rittergutsbesitzer und anderer

Grundbesitzer zur Unterhaltung derselben. (A. K. O.
u. Verordn. v. 11. Novbr. 44.) 607—703.

Kirchenbauten, deren Ausführung in Westoreußen.
(Westpr. Provinztalrecht v. 19. Apr. 44. 69. 38. u.

39.) 107. 108.

Kirchenbedlente, niedere, hinsichtlich deren Anstellung
in Westoreußen verbleibt es bel der bisherigen, in den

einzelnen Gemeinden hergebrachten Gewohnheit. (West,
Sreuß. Provinzialrecht v. 19. Apr. 411. §. 20.) 107.

Kirchendezem, persönliche Abgabe der Gemeindeglie-
der an die Geistlichen in Westpreußen, dessen Entech-

tung. (Westpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 41. . 50

—61.) 100.

Kirchengüter, denselben verdleibt die Abgabenfsrelheit,

so welt sie ihnen bisher zugestanden hat. (Westpr. Pro-
rinzialrecht v. 19. Apr. 44. §. 23.) 106. — in wie

weit solche zu Tragung von Deichlasten verpflichtet

find. (ebend. 95. 43. u. 44.) 108.

Sachregister. 1844.

Kirchen-Nechnungen, deren Ablegung und Pru-

fung in Westpreußen. (Westpr. Provinzlalrecht v. 19.
Apr. 41. S 35—37.) 107.

Kirchen-Vorsteher, deren Amt dauert in der Regel

drel Jahre. (Westor. Provinzialrecht v. 19. Apr. 44.

K. 2.) 107.
Klagen, gerichtliche, können aus Verträgen oder Ver-

gleichen über stattgehabten verbotenen Verkehr mit

Aktienpromessen, Interimsscheinen und Qulttungsbo-

gen auf Eisenbahn,- Unternehmungen nicht zugelassen
werden. (V. v. 24. Mal 44. §. 2.) 117. —gericht-

liche, in Ehesachen, siehe letz., s. auch Rechtsverfahren
und Prozesse.

Kleinhandel mit Getränken, slehe leh.
Kolleglen-Honorare, siehe Untversität.
Köllmische Besigungen, rücklichtlich ders. verbleidt

es bei der bieherigen Werasung W*2 Provin=
Kalrecht v. 19. Apr. 44. S. 19.)1

Kommunaldienst, mit der xuieezare aus dem Sob

datenstande ilt zugleich die Unfählgkelt verbunden, in
jenem ein Amt oder eine Ehrenstelle zu beklelden. (V.

v. 27. Juni 14. §S. 20.) 280.

Kommunalgegenstände früherer Kreisverbände in

der Provinz osen, siehe letz.
Kompetenz-Kouflikte, zwischen den Auseinander=

setzungsbehsrden (General-Kommissionen) und den or-

dentlichen Gerichten, Versahren bet solchen, in Ergän-

zung des §. 9. der Verordn. v. 30. Juni 1834. (A.

K. O. o. 12. Apr. 41.) 110.

Komplott, lm Soldatenstande, Verschärsung der Sera-

seen für die in solchem begangenen Verbrechen. (Kriegs,
Art. v. 27. Juni 14. Art. II. 12. 28. 29.) 277. 280.

— (V. v. 27. Junl 44. Ss. 35. 39. l. 52. ö6.)

201. 202. 294. 295.

Konflskatlon, aufgebrachter Preuß. Kauffahrrelschiffe,
nedst Ausrüstung und Ladung, wegen Betriebs des

Negersklavenhandels durch solche. (V. v. 8. Juli 44.

S. .) 401. — #. auch Vermsgens-Konfiskation.

Königsberg in Pr., Stadt, Erhebung der Schiff-
fahrtsabgaben in ders. nach dem Tarif v. 18. Oktbr.

1838. auch für das Jahr 1811. (d. K. O. v. 3. Jan.

44.) 59.

Königsberger Negierungsbezlrk, siehe Feuerso-
Hletäts, Reglements.

Konkurs, Übereinkunft mit ÖSsterrelch zur Befsrde:
rung der gegenseitigen Rechtspflege rücksichtlich dessel-

ben. (Mlnist.- Erklär. v. 12. Mai und 16. Juni 41.)

165. — über das Vermsgen der Dienstherrschaft,

Gestndeverhältniß bei delsen Eröffnung. (Rheinische
GesindeOrdn. v. 19. Aug. 4. §. 3I.) 414. — s. auch

Gerichtsbarkelts, Verhälmisle mir seemden Staaten.
Kon-
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Konsulate, im Auslande, sind verpflichtet, dem Pra-

sidenten des Handelsomts auf Erfordern Auskunse zu
geben. (V. v. 7. Junk 41. S. 8.) 150.

Kontraventionen, s. Mahl. und Schlachtsteuer-Re,

gulative, desgl. Strafen.
Kontumazialverfahren, in Disziplinar-Untersuchun,

gen gegen Beamte wegen Dilenstentlassung. (G. v.

29. März 41. §. 27.) 82. — in Drozessen vor den

Ehegerichten wegen Scheidung, Ungulelgkeic oder Nich,

tigkeit einer Ehe. (V. v. 28. Juntk àl. Ss. 44—

i46.) 190.

Kopiallen, siehe Gebühren und Auslagen, baare.
Korrektionsanstalten, welche für Rechnung der

Staatskasse verwaltet und unterhalten werden, Aus-

hebung des Erbrechts ders. auf den Nachlaß der in

dens. verstorbenen Korrigenden. (A. K. O. v. 8. Jan.

44.) 59. — vorbehaltlich des Rechts, dle Kosten des

Unterhalts derselben in solchen aus deren Nachlasse

zurückzufordern. (ebend.) 59.
Korrlgenden, siehe Korrektionsanstalten.
Kosten, in Prozessen, Nichtanwendung der darüber im

S. 40. Tit. 23. Thl. I. der A. Gerichts-Ord. enthal-

tenen Bestimmung wegen deren eventuellen Erstattung,

auf unvermäögende und deshalb zum Acmenrechte zuge-

lassene Kirchen und Pfarreien. (A. K. O. v. 22. Dezbr.

43.) 48. — des Unterhalts für Sträflinge und Kor-

rigenden, s. Zuchthäuser und Korrektionsanstalten.

Kostenfreiheit, in ehrengerichellchen Untersuchungen
gegen Offizlere. (V. v. 20. Juli 43. S. 53.) 308. —

gegenseltige, mit Ssterreich, bei gerichtlichen Requisi,
tlonen in Armensachen. (Minist.- Erkl. v. 13. Aug.,
Osterreichischer Seits v. 10. Sepibr. 44.) 454. 455

Kosten-Tarif, Civil,, Nheinlscher, siehe letz.
Kostgeld, Ansorüche des Gesindes auf solches. (Rheb

mnische Gesinde Ord. v. 19. Aug. 44. S5. 25. 26. 28.

30. 38—41.)414.416.

Köthen, Stade, Bestrafung dlesseitlger Unterthanen
wegen Splelens an der dortigen Splelbank. (W. v. 22.

Dezbr. 43.) 16.— s. auch Anhalt-Köthen, Herzogth.
Krankenhäuser, öffentliche, deren Besreiung von der

Grundsteuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Oktbr.

A. S. 13.) 605.

Kreisordnung, für das Großherzogthum Dosen, v.

20. Dezbr. 1823., Ergänzung des §. 18. derselben in
Ansehung der Vertretung derjenigen bel Abwickelung

von Kommunalgegenständen früherer Kreisverbände

bethelligten ländlichen Ortschasten, welche nach der
setzigen Krelsverfassung von jenen frühern Verbänden
getrennt sind. (A. K. O. v. 10. Juni 4|1.) 180. —

Verelnigung dieser Ortschaften zu Wahlbezirken nach
Anleitung des §. 13. der Krelsordnung. (ebend.) 180.

1844. 31

Kreissekretaire, denselben wird der Dienstrang der

Regierungssubalternen Ister Klasse beigelegt. (A. K.
O. v. 25. Novbr. 43.) 15. — sollen darnach auch zu

glelchen Reisediäten (14 Thlr.), wie letztere, berechtigt
sein. (ebend.) 15.

Kreisverbände, srühere, in der Provinz Posen, Ver-
tretung der von dens. getrennten ländlichen Ortschaf-

ten bei Abwickelung von Peemmunglgegenständen in
denselben. (A. K. O. v. 10. Juni 41.) 180

K as-Kommissionen, Dilten und

Neisckosten fur #t Mieglieder bei Bewässerungs,
anlagen. (A. K. O. v. 17. Jan. 41.) 61.

Kreuzer, deren TZusrüstung und Statlonirung gegen

den Negersklavenhandel. (V. v. 20. Dezbr. 41. Art.

2. ff.) 373. ff. — (Formulare zur Vollmacht, Order

und Inktruktion für dies.) 386—390. — H auch Ne-

gersklavenhandel.
Kriegs-Artikel, neue, für die Unterofsiztere und Sol,

daten des gesammten Preußischen Heeres. (v. 27. Junt

44 2706—286. — Allgemelne Bestimmungen über

die Pflichten im Soldatenstande. (Art. 1—4. 35.)

276. 281. — Besondere Bellimmungen über Verbre-

chen und Strasen. (Art. 5.) 276. — Verbrechen ge,

gen die militalrische Treuc. (Art. 6.) 277. — Verrath.

(Art.7.u.8.) 277. —Desertion. (Art. 0—16.) 277.

278. — Betrügliche Angaben, um sich dem Milirairt

dienste zu entziehen. (Art. I7.) 278. — Selbstver-

stümmelung. (Art. 17. u. 18.) 278. — Feigheit. (Art.

19—21.) 278. — Verbrechen gegen die Subordina-

tion. (Art. 22—29.)279.280.— Mißbrauch der

militalrischen Gewalt im Kriege. (Art. 30—34.)280.
— Pflichtwidrigkeiten bei Ausrichtung besonderer

Dlenstleistungen, desgl. in Bewahrung und Behand=

lung anvertrauter Dlenstgegenstände. (Art. 35 —45.)
281. 282. — Vergehen gegen die milltairische Zucht

und Ordnung. (Art. 46—1.) 282. 283. — Verge-

hungen der Vorgesebten durch Mißbrauch der Ge-

walt gegen Untergebene. (Art. 55—58.) 283. 284.
— Gemelne Verbrechen, Diebstahl, Fälschung r2c. (Art.

59 —61.) 281. 285. — Rückfälle und härtere Be-

strafung für solche. (Art. 65. u. 66.) 285. — Anwend-

barkeit der für den Kriegszustand ertheilten Vorschrif-

ten bei außerordentlichen Vorfällen im Frieden. (Art.

67.) 285. — für gewissenhafte Pflichrerfüllung, ehren-

haste Führung, Erhaltung des guten Rusfs des Preu-

bischen Heeres, sollen dem Soldaten ehrende Aus-

zeichnungen, höhere Besörderung, Anstellung im Ci,
vildienste, zu Theil werden. (Art. 4. u. 68.) 276. 285.

286. — Publikatlon und Einföhrung obiger
Krlegsartikel. (A. K. O. v. 27. Juni 41.) 275. —
Verlesung ders. bel dem Milttass und alljährliche

Wic-
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Kriegs-Artikel, (Forts.)
Wiederholung ders. (ebend. Nr. 1.) 275. — Über,

tragung ders. Iin dle Polnische und Litthauische Sprache.

(ebend. Nr. 2.) 275. — finden auch auf diejenigen

Personen des Soldatenstandes Anwendung, welche,
ohne Unteroffiziere und Gemeine zu seln, im Range
ders. stehen. (ebend. Nr. 3.) 275. — bel Bestrafung

der Militalrversonen des Beurlaubtenstandes durch

die Civllgerichte haben sich letztere nunmehr nach die-
sen neuen Krlegs= Artikeln und der Verordn. über die

Anwendung ders. zu achten. (ebend. Nr. 4.) 275. —

Anwendung der Kriegs, Artikel und insbesondere der
darin vorgeschriebenen Milltalrstrafen. (V. v. 27. Juni

41.) 266—298. — H. auch Milltatrstrafen.

Krlegs-Denkmünze, Verlust ders. mir der Versehung
Iin dle zweite Klasse des Soldatenstandes. (V. v. 27.

Junl 41. S. 18.) 288. — desgl. mit der Ausstoßung

aus dem leztern. (ebend. §. 20.) 289.

Krlegskontributlon, durch das Ausschreiben der

Kelegs' und Domainen-Kammer zu Potsdam v. 2.

Dezbr. 1806. den Salzwedelschen und Arendsee, See-
hausenschen Krelsen auserlegt, Präklussotermin zur
Einrelchung von Bordereaux oder Quittungen über

Belträge zu ders. (A. K. O. v. 1I. Dezbr. 43.) 42.

Krlegsschiffe, gegen solche darf das gegenseitige Durch-

suchungsrecht zur Unterdrückung des Negerfklaven=
handels nicht ausgeübt werden. (Vertrag v. 20.

Dezember 41. Art. 4. u. Instr. von dems. Tage F.

8.) 3097.
Krlegsschuld, der Stadt Elbing. s. letzt. — s. auch

Kriegskontribution.
Krlegszelt, während derselben verbleibt es rücksichtlich

des Disgiplinar, Untersuchungs' und Srrafverfahrens
gegen Milltairbeamte bei den Bestimmungen der

Orber v. 21. Sept. 1826. Nr. 2. (G. v. 29. März

44. K. 50.) K. · »

KtimlnalsSachen,ÜbereinkommenmitOsterketch
wegtngegenseltigerkostenskeiekEckedtgunggerichtlicher
Requlsitionenindens.kücksichtlichdecdabeibethetllgken
unvermögenden Personen. (Minist., Erkl. v. 13. Aug.,
Ssterrelchischer Seits v. 10. Sept. A4.) 454. 455.

Kubikmaß, Preuß., Vergleichung desselben mit frem-
den Maßen rücksichellch des Elbzolls. (Add.Akte v.

13. Arril 41. K. 22. nedst Anl. D.) 463. 486.

Kündlgung, auf solche angestellte Beamte, Verfah-
ren wegen deren Entlassung. (G. v. 20. Mäcz 11.

K. 58.) 30.

Kunstsachen, Gebühren für deren Abschätung bei

gerichtlichen Geschäften. (V. v. 29. März 44. #6. 5.
r. 3.) 75.

Kunststraßen, s. Thausseebau.

Sachregister. 1844.

Kupferstiche, vor Publikatlon des Gesetzes v. 11

Junt 1837. erschlenen, Schutz ders. gegen Nachbil-
dung. (V. v. 5. Juli 41.) 262. — Gebühren für

deren Abschätzung bel gerichtlichen Geschäften. (V.
v. 29. März 41. H. 5. Nr. 3.) 75.

Kurator, dessen Bestellung für Kinder zur Wahrneh--
mung deren Rechte und Interessen in Eheprozessen.

(V. v. 28. Juni 44. g. S.) 185.

Kurkosten, für krankes Gesinde, deren Ausfbringung.
(Rhein. Gesinde-Ordn. v. 19. Aug. 14. 66. 25. u.

20.) 414.

Kurmark, s. Feuer, Sozier Reglements.
Küster, hinsichtlich dkeren Anstellung in Westpreußen

verbleibt es bel den bleherigen in den einzelnen Ge,

meinen hergebrachten Gewohnheiten. (Westpr. Prov.
Recht v. 19. April 44. J. 29.) 107. — Bestreitung

der kleinen Reparaturen an deren Dienstgebäuden.

(ebendas. §S. 45.) 108.

9
r

Landarmen-Neglement, v. Jl. Dez. 1801., in

Betreff der Armenpflege in Westpreußen verbleibt es

bel demselben und den dasselbe abndernden und er-

gänzenden Bestimmungen. (Westph. Prov.,Recht v.
19. Aprll 44. §. 86.) 110.

Landes-Justlz-Kollegien, (. Justiz-Kollegien.
Landgerichte, im Bezirke des Appellationsgerichts,

hoses zu Celn, Bildung elnes Disziplinarraths bet
sedem ders. von 5 Advokatanwalten. (V. v. 7. Junl

41. . 2.) 175. — wo letztere nicht vorhanden sind,

soll bei dem Disziplinar, Strafverfahren dessen Stelle
elne aus 5 Mttglledern bestehende Civilkammer ver-

sehen. (ebendas. . 13.) 178. — deren Kammern ha-

ben die Besugniß, über die in den Sihungen ders.

vorfallenden Diszlolinarvergehen der Advokaten und

Anwalte zu erkennen, ohne dah eine Verufung gegen

dle Entscheidung zulässig ist. (V. v. 7. Juni 44.

+. 1.) 175. — dieselben treten in Disziplinar-Unter-

suchungen gegen Friedensrichter in dile Stelle der

Provinzlal- Dienstbehsrden. (G. v. 29. März 44. 6.
il.) 86.

Landkarten, s. Karten.
Landräthe, Kreis-, ertheilen die Erlaubnißscheine zum

Betriebe der Gast- und Schankwirthschaft, so wie

zum Kleinhandel mit Getranken in allen zur vierten

Gewerbesteuer,Abthellung gehörigen Ortschaften. (A.
K. O. v. 21. Juni 4/.) 214. — Abfassung der Stras,

resolute wegen der in ihren Kreisen außerbalb der

städiischen Bezirke vorkommenden Chausserpolizele
libertretungen durch dleselden. (Regulariv v. 7. Jundl

44. J. 10.) 171
Land-
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Landrecht, Allgemeines, nach der Ordnung desselben
werden die Bestimmungen des Provinzialrechts fur

Westpreußen zusammengestellt. (Dubl., Patent u. Prov.
Recht v. 19. April 44.) 103— 110.— Anwendung der

in den G. VII. VIII. IX. u. X. des Dubl., Patenes

zu dems. v. 5. Febr. 1794. ausgestellten Grundsätze

auf das vorgedachte Westpr. Provinzialrecht. (Dubl.,
Patent v. 19. April 41. J 6. u. 10.) 104.— Thl.

I. Tit. 9. IS 611—618., Anwendung ders. zum

Schutze gegen fiskalische Ansprüche auch auf die Pro-

vinz Westpreußen, die Städte Danzig und Thorn

mit Geblet, so wie auf die jett zur Provinz Preu-

ben gehörigen vormals Süd= und Neu-Oftpreußischen

Landestheile. (V. v. 18. Dez. 1798. u. 24. Nov. 43.)

12— 14. — Ergänzung der Bestimmung des (. 5.

Tit. 1. Thl. 1I. desselben, das Eheverbot zulschen

Stie,, oder Schwiegereltern und Stief, oder Schwie,

gerkindern betr. (V. v. 22. Dez. 43.) 47. — Berücks

sichtigung des §F. 713. Tit. 11. Thl. 11. bei Julassung

unvermögender Kirchen und Pfarreien zum Armen-

rechte in Prozessen. (A. K. O. v. 22. Dez. 43.) 48.

—von den In den 95. 69— 71. Tit. 16. Thl. II. be-

nannten Fossillen sind in Westpreußen nur Stelnsalz

und Salzquellen als Regel zu betrachten und vom

gemeinen Verkehr ausgenommen. (Westpr. Prov.-R.
v. 19. April 44. #. 82.) 110.— Anwendung des é6.

35. Tit. 20. Thl. II. auf die Bestrasfung der Ver-

bergung und helmlichen Fortschaffung Russischer oder

Polnischer Deserteurs, Milltairpflichtiger und Verbre-
cher. (X. K. O. v. 27. Sept. 44.) 660. — Anwen,

dung der Bestimmung des §. 333. Tit. 20. Thl. II.

wegen Verletzung der Amtspflicht von Beamten. (G.

v. 29. März 44. §. 4.) 77. — dle in den 9#. 363.

u. 36|1. Tit. 20. Thl. II. gegen Beamte wegen un-

ordentlicher Lebensart bestimmte Strafe der Amts,

entsetzung gehört zum Dicziplinarverfahren. (G. v.
29. März 43. S. 3. u. 22.) 77. 81. — statt letzterer

ist dann aber die Entlassung aus dem Dienste auszu-

sprechen. (ebendas. §. 22.) 81. — die Bestrafung der

Geistlichen wegen der in den 88. 499. u. 500. Tir.

20. Thl. II. bezelchneten Vergehungen bleibt, insofern
mit dens. nicht ein gemeines Verbrechen verbunden u##t,

dem Dicziplinarwege vorbehalten. (G. v. 20. März
44. s. 9.) 79. — Anhang zu dems. — der §. 62.

desselben wegen zulässiger Dispensation von dem Ver-

bote der Ehe mit unehelichen Stieskindern wird auf-

gehoben. (V. v. 22. Dez. 43.) 47.

Landrecht, Preußtsches von 1721., an die Stelle dessel,

ben tritt das neue Provinzkalrecht für Westpreußen.

(Dubl.-Patent v. 19. April 41. S. 3.) 103.

Jahrgang 1840.

1844. 33

Landschaften, (landschaftliche Kreditsosteme, Kredit-
Institute) Ostpreußische, Herabsehng der von den

Pfandbriefschuldnern ders. zu zahlenden Belträge von

4|1 Prozent aus 4 Prozent, vom Johannkstermine
1813. an. (A. K. O. v. 15. Dez. 43.) 40. — Ver-

wendung des nach Berichtigung der Jinsen übrig
blelbenden # Prozent. (ebendas.) 40. — Posensche,

Erweiterung der Exekutions, und Sequestrationsbe-

sugniß ders. gegen die Pächter bepfandbrlester Güter,
wegen rückständiger Pachtgelder, in Folge der Vor-

schrlsten der Ss. 250. ff. der landschaftl. Kreditordn.

v. 15. Dez. 21. (A. K. O. v. 29. Junk 44.) 260.

Landstraßen, in Westpreußen, deren Anlegunz und

Unterhaltung nach den Bestimmungen des dortigen
Previnzialrechts (v. 10. April 44. S. 68.) 109. —

mit Beibehaltung des Wegereglements vom 4. Mai

1796. (ebendas. S. 68.) 100.

Landtage, Provinzlal-, denselben sollen die gesammel-
ten Resultate über das verbesserte Verfahren Iin Ehe-

sachen vorgelegt werden. (A. K. O. v. 28. Juni 44.)

183.

Landtags-Abgeordnete, Provinzlal, Berechnung
des zur Wählbarkeit derselben erforderlichen zehnjäh-
rigen Grundbesitzes bel Vererbungsfallen,, sowie bei
Sukzessionen in Lehn", Stamm, oder Fideikommiß-
güter. (V. v. 29. Nov. 44.) 700.

Landwebr-Bataillone, Bildung der Ehrengerichte
für die Offizlere ders. (V. v. 20. Juli 43. Ss. 6. u.

7.) 301. — Abfassung und Mublikatlon der chren-

gerichtlichen Erkenntulsse bel dens. (ebendas. S. 32.)
303.

Landwehr-Offizlere, sind glelchfalls den für das

Offtglerkorps bestehenden Ehrengerichten unterworfen.
(V. v. 20. Jull 43. S. 3. Nr. 1. und §. 6.) 300.

301.

Laudemlen, Bestimmungen uber deren Entrichtung
in dem Provinzlalrechte für Westpreußen. (v. 19. April
44. SS, 9 — II.) 105. — dieselben gehören nicht zu

den Nutzungen der Gerichtsbarkeit. (ebendas. S. 83.)
110.

Lauenburg, Herzogthum, Theilnahme desselben an

der Additional, Akte zur Elbschifffahrts-Akte.(v.13.
April 41.) 458. ff. — desgl. an der Ubereinkunfe

wegen Erlasses schifffahrts, Uud strompoligeilicher Vor-
schriften für die Elbe. (v. 13. April 44.) 518. ff. —

desgl. an dem Staatsvertrage mit Hannover über dle

Regulirung des Brunghauser JZolls. (v. 13. April
41.) 525. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage über

das Revisionsverfahren auf der Elbe. (v. 30. Aug.

43.) 571—576. — s. auch Dänemark.
e Lan-
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Lausitz, Ober", Markgrasthum, Aushebung des in
dems. geltenden OberamtsPatents v. 18. Aug. 1727.

wegen Wésserung der Wlesen, freien Wasserlaufs und

Räumung der Flüsse. (v. 26. April 44.) 112. 113.—

In dessen Stelte kommen nunmehr die Vorschriften

der allgemelnen bandesgesete und namentlich die des

Gesetzes Üüber die Benutzung der Privat-Flüsse v. 28.

Febr. 43. (ebendas. §. 2.) 113. — Aufhebung des

Einstands= oder Vorkaufsrechts des in ders. ansässigen
alten Adels auf die an Kommunen oder an Personen

bürgerlichen Standes verkauften Lehn und Rirter=
güter. (A. K. O. v. 13. Nov. 44.) 676. — Nieder,

Lausitz, s. Feuer Sozietäcs= Reglements. — (. auch

Schlesien, Provinztalstände.
Lebensart, unordentliche, bel Beamten mit der Strase

der Kassation oder Amtsentsetzung bedroht, deren

Untersuchung und Bestrasung im Disziolinarwege

mit Dienstentlassung. (G. v. 29. März 4A4. Ss. 3.

21. u. 22. 7. 81.
Legiti i Urkunden, Bestrafung der falschen

Anfertigung oder Verfalschung ders. im Soldaten-
stande. (KtriegsArt. v. 27. Juni 44. Art. 62.) 281.

Lehngüter, Berechnung der Besitzzeit des Vorbe,

sibers und des Nachfolgers bel Sukzessionen in dies.

rücksichellch der zur Ausübung ständischer Fechte er-

forderlichen Dauer des Grundbesitzes. (V. v. 29.

Nov. A1. S. 1I.) 706. — in der Oberlausitz, an Kom'

munen oder an Personen bürgerlichen Standes ver-

kaust, Aufhebung des Einstands, oderVerkauserichet
des dort ausass gen alten Adels auf dies. (A. K. O
v. 13. Nov. 41.) 676

Lehnpferdegelder, deren Regulirung als Grund-

steuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Oltbt. 44.

8. 1.) 601. f. (Anwelsungen v. 18. Oktbr. 41. 8#.

. u. S.) 622. 637. 648.

Lehrer, öffentliche, auf solche finden die Vorschriften
der §§. 14. bis 38. des Gesetzes v. 20. März 41. hin-

sichtlich des Diszlplinar-Untersuchungs“ und Strafsper=
sahrens keine Anwendung. (daselbst §. 53.) 87. —

wegen der Disziplinarvergehen derselben ist nach den

besonderen Vorschriften hierüber zu verfahren. (eben-
das. S. 53.) 87.

Leinengarn, Westphälisches oder rauuschwelgisches,
dessen Zulassung in Belgien auf eine jährlich bestimmte
Quantität. (Vertrag v. 1. Sept. 41. Art. 25.) 593.

Leinpfade, an der Elbe, deren Unterhaltung in Böh-

men und Sachsen. (Add.-Akte v. 13. April 44. §.

54.) 471. — (Vertrag v. 13. April 41. 8S. 7. u. 8.)

519. — am Nheinstrome, Anordnungen für deren In-

ltandhaltung. (Regl. v. 24. Juni 44. I. 11. u. 12.)
257.

Sachregister. 1844.

Leubus, Ortschaft, in Schlesten, scheidet in standi-
scher Beziehung aus dem Stande der Städte aus

und wird mit dem für die Landgemelnden bestehenden

Wahlbezirke vereinigt. (V. v. 8. Junl 44. §. 2.) 179.

Liqguldationsverfahren, s. Patrimonial, Gerichts-
herren.

Literarlsche Werke, s. Druckschriften u. Nachdruck.
Litthaulsche Sprache, Übersetung d. neuen Kriegs=

artikel in dieselbe. (A. K. O. v. 27. Junl 44.) 275.

Lohrinde, Ausgangsabgabe für dies. in Belgien. (Ver-
trag v. 1. Sept. AA. Art. 23.) 592.

Lootsen, deren Annahme auf der Elsciffabr. (Ver-
trag v. 13. April 44. Art. 21.) 522

Lootsendleust, auf dem Rheine, bnnerhals der Gren-

zen des Preuß. Gebiets, Reglement über denselben
(v. 21. Juni 44.) 251—238. — Aushebung des nach

§. 21. des Regulativs v. 5. Aug. 1834. bedingt

angeordneten Lootsenzwanges. (ebendaselbst §. I.)
254. — auch werden in dem vorgedachten Regulativ

aufgehoben, resp. verändert oder beschränkt die Be-

stimmungen der §#. 20. c. bis f. 21—26. 28. 30.

u. 31. (ebendas. §s. 13. u. 16.) 257. 258. — An,

ordnung und Veränderung der Lootsen= Stationen.
(ebendas. 9§. 2. u. 16.) 254. 258. — Prüsfung und

Konzessiontrung der Lootsen. (ebendas. 85. 4 -8.) 255.

256. — Pllchten und Befugnisse der Lootsen. (eben-

das. S#. 9—12.) 256. 257. — Strafen für Lootsen

und Verlust deren Konzession. (ebendas. S. 13. u.

14.) 257. 258. — Bestrafung der unbesugten Aus-

übung des Cootsendienstes. (ebendas. S. 15.) 258.

Lootsengebühren, Tarifs derselben für die Gewässer
zwischen Dommern und Rügen, sowie auf den Vin-

nengewässern zwischen Stettin und den Mündungen
der Swlne und Peene, v. 24. Oktbr. 1840., Ergän=

zungen ders. (A. K. O. v. 29. Dezbr. 43.) 50. —

desgl. für die Sechäfen von Colbergemünde, Stolpe-
münde und Rügenwaldermünde. (ebendas.) 50. — de,

ren Entrichtung in dem Hasen von Memel. (Anh. 1.

zu dem dort. Hasengeld-Tarlf v. 19. April 44.) 123.

Loslau, Sdtadt, Aufgebot der bei dem dortlgen Brande

im Jahre 1822. verloren gegangenen Hypotheken.In-

strumente und Eintragungsvermerke rücklichtlich derf.
(A. K. O. v. 13. Mal 44.) 116

Lübeck, frele und Hansestadt, Theilnahme ders. wegen
des Mitbesitzes von Bergedorf an der Additional-Akt#

zur Elöschifffahres,Akte.(v.13.April34.) 458. ff. —
desgl. an der Ubereinkunft wegen Erlasses schlfffahrts,

und strompolizeilicher Vorschristen für die Elbe. (v.

13. April 44.) 518. ff. — desgl. an dem Staatsver"

trage mit Hannover über die Regulirung des Bruns-

bauser Zolls. (v. 13. April 44.) 525. ff.
Lü-
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Lügen, freche, vor Gericht, Verscharfung der Strafe
wegen solcher fur Verbrechen im Soldatenstande. (V.
v. 27. Juni·4..39.Nr. 5.) 292

Lumpenzucker, (. Jucker.
Luxemburg, Grohherzogthum, Vertrag mit dems.

wegen Auslieferung stüchtiger Verbrecher. (v. 11. März
44-) 233. — Deklaration zu dems. (v. 11. März 44.)

236. — Erstattung der Hafer, und Transporkkosten

für dies. (ebendas. Art. 6. u. §. 5.) 235. 237. — das

Gesetz v. 6. Juni 1839. Iin Betireff der Handelsbe,

Kiehungen Belglens zu dems. wird aufrecht erhalten.
(Hand.,Vertr m. Belgien v.1.Sept.A. Art. 26.) 593.

M.

Madetra. Insel"#rPortugal.
„Feststellung und Gler

don eltn bel dens. (V. r. 21. Jan. 411. 866.2
18.)5
“ Feuerversicherungs, Aktiengesellschaft,
s. dliese.

Magisträte, Absassung und Versffentlichung sortlau-
sender periodischer Berichte Üüber die städtische Ge-
meindeVerwaltung seitens ders. durch den Druck, un-
ter Konkurrenz der Stadtverordneten. (A. K. O. v.

19. April 44.) 101. — durch solche wird das Diszi-

Plinarverfahren gegen städtische Unterbeamte wegen

Dienstentlassung eingeleitet und instruirt. (G. v. 29.

März44. J. 40.) 87.
Magistratsmitglleder, nach den Vorschriftender

beiden Städteordnungen angestellt, über deren Dienst-

entlassung im Disziplinar Strafverfahren enrscheiden
die Reglerungen, unter Bestätigung des Beschlusses

durch den Minister dos Innern. (G. v. 29. März

41. 6# 45.) 66. — für eine bestimmre Zeit definltiv

angestellt, können ror Ablauf ihrer Amtsperfode nur

unter Beodachtung der für lebenslänglich angestellte

Beamte ertheilten Vorschriften aus dem Amte ent,

sernt werden. (ebendas. S. 59.) 89.

Mahl-Steuer-Negulative, für einzelne Orte, An-
wendung deren Kontrolvorschristen und Srafbestim-

mungen auf alle davon betroffenen Gewerbetreibenden

und Händler, in Folge des §. 16c. des Gesetzes v.

30. Mat 1820. (A. K. O. v. 22. Dez. 44.) 46.

Majorennität, (Großlährigkeir, Volljährigkeit) der
Juden, mit dem vollendeten Tisten Lebensjahre. (Dekl.
v. 21. Jan. 44.) ö1. — mit dem Sosten Lebensjähre,

wo dieses zeither angenommen ist, bis zur Publikat.

obiger Deklaration. (ebendas.) 51.

Mäkler, vereldete, Strasbarkeit ders. fär die Unter-

handlungen verbotener Geschäste bel Eisenbahn-Unter-
nehmungen auf Aktien und mit den darauf vorlufig

1844. 35

Mäkler, (Forts)
usgestellten Papleren. (V. v. 23. Mal 45. é. J. u.

)) 117.

Marlenuwerderscher landräthlicher Kreis, früherer,
in den zu dems. gehörigen Landesthellen findet das

neue Westpreuhische Provinzialrecht keine Anwendung.
(Publ.,Patent v. 19. April 44./(. 2.) 103.

Marlenwerderscher Reglerungsbezirk, der zum Moh-

runger landschaftlichen Depattement gehörige Theil

befselben, s. Feuer Soziet. Regl.
Marodiren, Im Kriege, dessen Bestrafung im Sol-

datenstande. (Kriegs= Art. v. 27. Juni 41. Art. J1.)
280. — fK. auch Erpressung und Plünderung.

Maße, Preuß., Vergleichung ders. mlt sremden Ma-

ßen, rucksichtlich des Elbzolls. (Add., Akte v. 13. April
44. . 22. nebst Anl. D.) 463. 480.

Maß- (und Gewichts) Ordn#ung, v. 16. Mal 1816.,

Ergänzung ders. mit Feststellung des Wispelmaßes.
(V. v. 1. Dez. 43.) 43.

Mastungsrecht, in Westpreußen, dessen Ausübung
nach den Bestimmnngen der Forstordn. v. 8. Oktbr.

1805. (Westpr. Prov.= Recht v. 19. April 44. J. 11.)
106.

Materialien-Defekte, bei sffentlichen Verwaltun-
gen, deren Feststellung und Ersatz. (V. v. 24. Jan.

41. (6. 2. u. 18.) 52. 55.

Matrosen, von den Schiffen desertirte, deren gegen-

seltige Auslleserung zwischen Belgien und den Staa-
ten des Jollvereins. (Vertrag v. 1. Sept. 45. Art.

13.) 585. — desgl. zwischen Preußen und Portu-

gal. (Handels-Vertrag v. 20. Febr. 45. Art. XVII.)
161. 162.

Mecklenburg-Schwerin, Großherzogthum ,Theil-
nahme desselben an der Addltional-Akte zur Elbschiff=

fahrrs,Mkte. (v. 13. April 43.) 458. ff. — desgl. an der
Übereinkunse wegen Erlasses schiffsahrts, und strom-

polizeillcher Vorschrifren für die Elbe. (v. 13. April
44.) 518. ff. — desgl. an dem Staatsvertrage mit

Hannover über die Regulirung des Brunshauser
Jolls. (v. 13. April Al.) 523. ff.— Staatsvertrag

zwischen demselben, Preußen, Sachsen, Hannover
und Dénemark über das Revisionsverfahren auf der

Elbe. (v. 30. Aug. 33.) 571—576. — derselbe tritt

mit dem 1. Jan. 18 15. in Wirksamkeit. (Minist. Be-
kanntm. v. 17. Oktbr. 44.) 437. — Stationtrung ge-

meinschastlicher Elbzoll Kommkssarien zu Wittenberge
und Schandau. (ebendas. Art. 3—5.) 572—571.

Medlzinalpersonen, als Sachverständlge bel gerichtt

lichen Geschäften zugezogen, Festsetzung deren Gebüh
ren, resp. Dläten und Relsekosten. (V. v. 20. März

44. 5. 1.) 73.
r- Del-
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Meldungen, militatrische, unrlchtige, Bestrafung für
solche im Soldatenstande. (Kriegs, Art. v. 27. Juni

A. Art. 38.) 281

Memel, Stadt, Erhebung der Hafengelder, der Ab-

gaben für dle Benuhung besonderer Anstalten und
der Gebühren für gewisse Leistungen in dem dortigen

Hasen. (A. K. O. nebst Tarif und Anhängen v.
19. Apr. 44.) 120—126.—Dauerders.v. 1. Juli

18 11. bis zum I. Jan. 1849. und Revision vor deren

Ablauf. (N. K. O. v. 19. Apr. ái.) 120.

Mennonlten, In Westpreußen, rücksichtlich ders. hat
es bel den bisherigen Bestimmungen seln Bewenden.

(Westpr. Provinzkalrecht v. 10. Apr. 44. J 22. und

dle in lebterem ausgesührten früheren Verordn.) 106.

Meßtkorn, (Sackzehnt), dessen Entrichtung an die

Geistlichen in Westpreußen. (Westpr. Provinztalrecht
v. 19. Apr. 44. J 51 –SS.) 108. 109.

Militair-Arrest, siehe Arrest und Militairstrafen.

Militair-Arrestaten, deren Bestrasung für Ent,
weichung nach Krlegsartikel 47. (V. v. 27. Juni 41.

5. 40.) 207. — Bestrafung der Verletzung der Mill-

tair-Dienstpflichten bei deren Bewochung. (Kriegs-
Art. v. 27. Juni 41. Art. 43. u. 41.)2

Militairbeamte, (Militatr, Verwaltungs= Beamte)
gerichtliches und Disziplinar, Untersuchungs= und

Strafverfahren 44 dies. (G. v. 20. März 44. /. 1.
7—32.) 77. —auf solche finden die Vorschriften

wegen Febtellung und Ersatzes von Defekten bei

öffentlichen Kassen und andern öffentlichen Verwal,

tungen ebenfalls Anwendung. (V. v. 21. Jan. 44.
. 18.)55. — siehe auch Mllitatr-Justizbeamte und

Telegraphen.
Milltairbefehlshaber,die Disziplinargewalt, elche

denselben gegen die Militairbeamten zusteht, wird

nach den besondern Anordnungen hierüber ausgeübt.
(G. v. 29. März 44. §. öI.) 87.

Militairdienst, Beförderung zu den höbern und

höchsten Stellen in dems. nach Fählgkeiten, Kennt-
mnssen und guter Führung im Soldatenstande. (Kriegs-
Art. v. 27. Junl 44. Art. 4. u. 68.) 270. 285. 286.

—treu geleisteter, dessen Belohnung. (ebendas. Art.

4. u. ö8.) 270. 285. 286. — auf die Entlassung aus

dems. können die Ehrengerichte gegen Offlziere erken-
nen. (V. v. 20. Juli 43. J. 4. ö.) 300. — gegen

junge Leute, welche in dems. auf Besörderung zum

Offigter dienen, kann in Straffällen Ueskunzsarren.
statt der Festungsstrase erkannt werden. (V. v.
Juni 41. . 29.) 290. — Bestrafung versenlgen,

welche sich demselben durch fülschliche Vorschützung
von Krankhelten oder durch ähnliche betrügliche Mit,

tel, so wie durch Selbstverstümmelung, zu entziehen

Sachregister. 1844.

Militairdienst, (Forts.)
suchen. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 17. u. 18.)
278. — Aushebung des Gesindedlenstverhältnisses

bei der Einstellung des Bruders des Dienstboten zu

dem erstern. (Rheinische Gesinde? Ordn. v. 19. Aus.

44. 5. 35. d.) 5. —1. auch Mllitairstrafen.
Militair-Di 60, Verlust ders. mit

der Versetzung in die zweste Klasse des Soldaten.
standes. (V. v. 27. Juni 41. S. 18.) 288.— desgl. mit

der Ausstoßung aus dem letzt. (ebendas. s. 20.) 289.

Militalr-Dlenstpferde, Bestrafung der Verun-

treung ders. und des Futters für dies. (Kriegs=Art.
v. 27. Juni 41. Art. 36.) 281. — von Deserteurs

mitgenommen, deren Auslleferung mit letztern. (Kart.

KePmit Rußland und Polen v. :. Mai 441. Art.
2. 9. 11. 13. 21.) 197. 201. 202. 203. 211. —

Vesohnng für die Erwirkung deren Beschlagnahme.

(ebendas. Art. 12. u. 13.) 202. 203.
Militairdienf dgehen, (. Kriegeartikel u. Mi-

litairstrasen.

Militair-Effekten, (Dlenstgegenstände), Bestrafung
des Verbringens und der Veräußerung ders. im Sol,.

datenstande. (Kriegs= Art. v. 27. Junt 44. Ar 6. u

J7.) 281. — von Deserteurs mitgenommen, Beschlag-

nahme und Auslieferung ders. mit letztern. (Kart.
Konv. mit Rußland und Dolen v. . Mai 41.

Art. 1. a. 2. 9. 21.) 107. 201. 211.

Militair-Flskus, von demselben werden die in

ehrengerichtlichen Untersuchungen gegen Offiziere etwa
entstehenden baaren Auslagen übernommen. (V. v.

20. Juli 43. g. 53.) 308.

Mllitair-Freiwillige, einjährige, gegen solche kann
Festungsarrest, statt der Festungsstrase, erkannt wer-

den. (V. v. 27. Junt A#. J. 20.) 200.

Milltalr-Gebäude, Befsrelung ders. von der Grund=

steuer in der Provinz Posen. (V. v. I4. Oktbr. 44.
605.

Militairische Gewalt, Bestrafung des Mißbrauchs
ders. im Kriege. (Krlegs-Art. v. 27. Juni 41. Art. 30.

u. 61.) 280. 285. — deégl. der Unteroffiziere -

ihre Untergebenen. (ebendas. Art. 55—58.)283.
— siehe auch Gendarmen.

Milit Ir. Senznn 4 „Disz gaf: 1 su 4

und Serafoerfähren gegen dies. wegen Dienstenlas
sung. (G. v. 29. März 44. s5. 47. 48. 50. öl.) 97.

Militairkassen, auf solche finden die Vorschriften
wegen Feststellung und Ersatzes von Kassendesekten

ebenfalls Anwendung. (V. v. 21. Jan. 44.. 18.) 55.

Militalrkommandos's, Bestrasung der unerlaubten

Entfernung von denselben. (Kriegs, Art. v. 27. Juni
44. Art. 40.) W1.

« Mili-
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Militalrpersonen, auf solche finden die Vorschriften
wegen Feststellung und Ersatzes von Defekten bel

öffentlichen Kassen und andern öffentlichen Verwal-

tungen ebensalls Anwendung. (V. v. 24. Jan. 41.

(. 18.) 55. — Bestrafung der zwischen denselben und

Civllpersonen vorgefallenen Beleldlgungen. (I. K. O.
v. 1. März 44.) 69. — Bestrafung ders. für das

Spielen an der Splelbank zu Köthen. (V. v. 22.Dezbr.
43.) 16. — beurlaubte, bei deren Bestrafung durch

die Clivilgerlchte haben sich letztere nunmehr nach den
neuen Kriegsartikeln und der Verordnung über dle

Anwendung derf. zu achten. (A. K. O. v. 27. Juni
Ad. Nr. 4.) 275.

Milltairpflichtige, von Rußland oder Polen rekla,

mirt, Bestrafung Preuß. Unterthanen für deren
Verbergung oder heimliche Fortschaffung nach §s. 35.
Tit. 20. Thl. II. des A. L. R. (A. K. O. v. 27.

Septbr. 41.) 660. —siehe auch Kartel-Konventionen.

Milltairstrafen, In den neuen Kriegsartikeln vom

27. Junl 44. vorgeschrieben, Anordnungen für deren

glelchmäßlge Anwendung. (V. v. 27. Junl 41.)
286—298. 1. Uber die Milltaiestrafen und deren

Anwendung: 1) Arreststrafen (ebendas. # 1—9.)
236. 287. —2) Festungsstrafe (s. 10. 11. u. 12.)

287.— 3) Baugefangenschaft (65. 13—15.) 287.288.
— 4) Todesstrase (5. 16.) 288. — 5) Degradatlon 6.

17.) 288. — 6) Versetzung in die zwelte Klasse des

Soldatenstandes u. Jurückversetzung in die erste Klasse

deslelben (3. 18. u. 19.) 288. — 7) Ausstoßung aus

dem Soldatenstande (. 20.) 289. — 8) ksrperliche

Süchtigung (ss. 21. u. 22.) 2680. — 9) Vermsgens,

Konfiskatlon (s. 23.) 2809. — 10) besondere Bestim-

mungen über die Anwendung der Mllltairstrafen.
(ss. 24— 31.) 289 —291. — II. über die Jumessung

Milderung und Schärfung der Strasen. A. Im

Allgemeinen (ss. 35—40.) 291.292. — B. Insbeson=

dere. Zu den Kriegsartikeln 9. 10. 1II. 12. u. 14.

wegen Desertion (8#. 41 —ö3.) 292—294. — zum

Art. 21. wegen Felgheit vor dem Feinde C( . 54.)
295. — zu den Art. 23. u. folg. wegen Insub-

ordinatlon. (s. 55.) 293. — zum Art. 32. we,

gen Hlünderung und Erpressung (s. 56.) 295. — zu

den Art. 41. und 42. wegen Verbrechen der

Schildwachen, einzelner Posten oder bewaffneter
Patrouilleurs (5. 57.) 295. — zu den Art. 55.

u. solg. wegen Mißbrauchs der Dienstgewale (. 58.

u. 59.) 295. 206. — zu den Art. 600. u. 61. we-

gen Diebstahls (ss. 60—69.) 296. 297. — zu dem

Art. 65. wegen Rückfalls in glelchartige Ver-
brechen (5. 70.) 297. — III. Uber die Anwendung

der allgemelnen Strasgesetze auf Verbrechen der Un-
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Milltairstrafen, (Forts.)
teroffitlere und Soldaten. (s. 71—73.) 297. 298.
— IV. UÜber das Verhältn#U der bürgerlichen Stra-

sen zu den Militalrstrafen und über die Strasum-

wandlung. (87. 71—76.) 298.— für den JZwelkampf
unter Offizteren. (V. v. 20. Juli 43.) 308—314.

Millitalr-Sträflinge, deren Bestrafung für Ent,
weichung aus der Strafabtheilung. (V. v. 27. Juni
44. §. 50.) 294. — Verwandlung deren Strafe von

zehnjähriger Dauer, wegen neuer gemelner Verbre-

chen, in bürgerliche Freiheitsstrafe, neben der Ent,

lassung aus dem Soldatenstande. (ebend. s. 75. b.) 298.

Militalr-Unisorm, auf Verlust des Rechts zu deren

Tragung kann gegen pensionlete Offlzlere durch die
Ehrengerichte erkannt werden. (V. v. 20. Juli 43.

C. . d.) 300.

Militalrverwaltung, Ausführung der Vorschriften
wegen Feststellung und Ersatzes von Defekten bei

Kassen, Magazinen rc. in ders. (V. v. 24. Jan. 11.
. 18.) 55.

37

Militair-Vorgesetzte, dens. müssen Untergebene
Gehorsam und Achtung bewelsen und ihren Befeh,

len pünkillch Folge lelsten. (Krlegs, Art. v. 27. Juni
41. Art. 22.) 279. — Strafen für die Verbrechen

der Insubordination gegen dies. (ebend. Art. 23—29.)
279. 280. — (V. v. 27. Juni A1. . 55.) 205. —

Bestrafung der Militalr Vorgesetzten selbst für Ver-
gehen und Verbrechen oder Thellnahme an dens.

(Kriegs, Nrt. 40. 42. 55.—58.) 281. 282. 283. 281.
— (V. v. 27. Junt 44. 6. 35. 37. 39.) 291.

292.

Militair-Vorspann, Gestellung der denselben un-

terworfenen Pserde auch zum Reiten. (V. v. 10. Mai

42 14

Mineralwasser, aus dem Zollverein, ist in Belgien
srek von Elngangsabgaben. (Vertrag v. 1. Septbr.

41. Art. 24.) 503.

Minlster, als Mitglieder des Handelsraths. (V. v.

7. Juni 44. J. 2.) 1438. — siehe auch Flnanzmintlster,

Justizminister, desgl. Verwaltungschefs.
Minister des Innern, als Mi#tglied des Handels,

raths. (V. v. 7. Junl 44. J. 2.) 148. — ders. be-

stärlgt im Disziplinar-Strafperfahren die Beschlüsse
der Regierungen über dle Dienstentlassung der ftädti-

schen Bürgermeister und Magistratsmitglieder, sowie
der Amtmänner in Westphalen. (G. v. 20. März
44. 5. 45.) 86. — auf dessen Antrag kann den städr##=

schen Behörden durch Beschluß des Staatemsal-

steriums dle Befugniß zu Versffentlichung perto,
discher Berlchte über ihre Verwaltung für elnen ge-
wlssen, jedoch nicht Üüber 3 Jahre dauernden Zete-

raum
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Minlster des Innern, (Fortf)
raum entzegen werden. (A. K. O. v. 19. Apr. 44.)

102. — siehe auch Verwaltungschess.
Ministerder geistlich „nur

derselbe ist zu dem Antrage aufgercchtliche Untersu-
chung gegen Gelstliche wegen Amtsvergehen berechtigt.

(G. v. 29. März 14. S. 9.) 79.

Minlsterien, vollständlge Vorbereitungen in dens.
über die wichtigern Angelegenhelten des Handels und

der Gewerbe rc., für die Berathungen im Handelsrathe.
(V. v. 7.Junl 44. d#. 1.) 148. — Mlktheilung der

in dens. pertodisch angesertigten statistischen übersich-
ten über den kemmerziellen und gewerblichen Verkehr

an den Dräsidenten des Handelsamts. (ebendas. S. 8.)

150. — dagegen ist dens. von letzterm auf Erfordern

über Handels= und Gewerbsgegenstände Auskunft zu

erthellen. (ebendas. F. 8.) 150.
Ministerium, öffentliches, in der Rheinprovinz, des-

sen Mitwirkung in Ausübung der Diozlplin und

des Digszlplinar Strasverfahrens über Advokaten und
Anwalte. (V. v. 7. Juni 44. 7. 12. 13. 14. u.

17.) 176. 178.

Modewaaren, aus dem Jollverein, Eingangsabgabe
von dens. Iin Belgien. (Vertrag v. 1. Septbr. 44.

Art. 24.) 503.

Mohrunger landschaftl. Departement, slehe
Feuer,Sozietäts=Reglements.

Montirungsstücke, Destrafung des Verbringens
und der Veräußerung derselben im Soldatenstande.

(Kriegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 36.) 281.

Mosel, Anordnungen zur Besörderung der Sicherheit
der Dampsschifffahrt auf ders. (V. v. 21. Mal 41.)
267—274.

Münsterberg, Stadt, in Schlesien, in prorinzkal=
ständischer Beziehung zeither zum vlerten Wahlbezirke

Fehörig, wird dem sechsten Bezleke einverleibt. (V. v.

S. Juni 45. J. J.) 179.

Museen, Söffentliche, deren Befreiung von der. Grund-

steuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Oktbr. 44.

K. 13.) 605.
Musikalische Kompostitionen, vor Publlkatlen

des Gesetzes v. 11. Junl 1837. erschtenen, Schutz

ders. vor Nachdruck. (V. v. 5. Jull 44.) 262.

Muster, bei dem Suchen von Waarenbestellungen.

sieht letz.

L414

N.

— Schutz gegen dleselben für die vor

Publlkatlon des Gesttzes v. 11. Juni 1837. erschie:
nenen Werke. (W. v.5.JuliA1.) 261. 202.

Sachregister.

Nachlaß, verstorbener Hospitaliten, in Elbing,

Natlonal-Kokarde,

1844.

siehe letz. — verstorbener Sträflinge und Korrigen=

den, siehe Zuchthäuser und Korrektionsanstalten.
Nachtweide des Vlehes, siehe letzt.

Natlonal-Militalrabzeichen, Verlust ders. mit

der Versetzung in die zweitt Klasse des Soldaten-

standes. (V. v. 27. Junl 44. . 18.) 288. — degl.

mit der Ausstoßung aus dem let (ebend. F. 20.) 289.

Nebenämter, deren Verlust bei Strafoersezungen
unbemtttelter Staatsbeamten. (G. v. 20. März 44.

5. 20.) 8

Negersklavenhandel, Vertrag zwischen Preußen,
Osterreich, Frankrelch, Großbritannien und Rußland

zur Unterdrückung desselben (v. 20. Dezbr. 31.)
371—399. — Räcktritt Frankreichs von diesem Ver-

trage. (RatlfikatlonsVermerk.)386.—Ausrüstung

von Kreuzern und Berechtigung ders. zur Durchsu,

chung der jenes Handels verdächtigen Kauffahrtel-
schiffe und Aufbringung der letztern. (ebendas. Art.

2—7.) 373—378. — Formulare zu den Vollmach=

ten, Ordern und Instruktionen für die ausgerüsteten

Kreuzer. (Art. 4. 5. 8. 18.) 376. 378. 386—399.

— weiteres und gerichtliches Versahren wider dergl.

in Beschlag genommene Schifse, ihren Kapitain, ihre
Mannschaft und ihre Ladung. (Art. 8—1/.) 378—385.
—derartige Preußische Schiffe sind nach Stettin

zu führen und der Preußischen Jurisdiktion zu über,

liesern. (Instrukt. für die Kreuzer v. 20. Dezbr. 41.)
395. — Im Fall der Konfiskation soll der Erlss aus

dem Verkause des Schlffes zur Disposition der Re-

gierung des Landes gestellt werden, welchem das

Schiff, das die Prise gemacht hat, angehört. (Art.
10.) 381. 382. — Vorzugsrecht dleser Reglerung bei

dem Verkauf. (Art. 12.) 382. — Preußische Verord-

nung wegen Bestrafung desselben und der Theilnahme
an solchem. (V. v. 8. Juli 44.) 399—402. — mit

der Untersuchung und Abfassung des Erkenntnisses

wird das Oberlandesgericht in Stettin, wohln das

ausgebrachte Schiff zu führen ist, beauftragt. (ebend.
C. 13.) 402.

Negzzdlstrikt, siehe Westpreußen.
NMeuenkirchen, Amt, siehe Slegen, Fürstenehum.
Neumark, siehe Feuersozieräts, Reglements.
Neu-OstpreußtlscheLandestheile, vormalige, siehe

Dreußen, Provinz.
Nenstadt-Eberswalde, siehe Chausseebau.
ARlederlande,siehe buxemburg.
Nlederlausig, s. Lausitz u. FeuersozletätsReglements.
Nlederschleslsche Zwelgbahn-Gesellschaft, slehe

Eisenbahnen. n
Ors
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Normal-Abschatzung von Bauergütern, s. letzt.

Notarien, Rheinische, Disziplinar, Untersuchungs, u.

Skeekteeseren gegen dies. (G. v. 29. März à1.
S. 43.) 8

W* Waaren, Eingangsabgabe von denfs.
in Belgien. (Vertrag v. 1. Septbr. 41. Art. 24.) 592.

O.
V44 4 4J.

Ober-A von Neuvorpommern,

zu Grelfswald, durch dasselbe ersolge die Entscheldung
in Disziollnar-Untersuchungen gegen richterliche Be-

amte wegen Dienstentlassung. (G. v. 20. März 44.

§. 40.) 85. — Verfahren gegen Michleder desselben
iIn glelcher Beziehung. (ebend. §. 40.)8

DOberbürgermeister, deren Ertan aus dem

Amte im Disziplinar Straf#erfahren. (G. v. 20. März,
44. J. 45.) 87.

Oberlandesgerichte, (Obergerichte), Besugniß der
Chefpräsidenten ders. zur Anstellung sämmellcher
Subalternen bei den Ober, und Untergerichten, mit

alleinlger Ausnahme der Salarien= und Deposttal-

Kassenrendanten bei erstern. (A. K. O. v. 10. Mal

44.) 115. — dabel ist Üübrigens nach den Vorschrif,

ten der Order v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren.

(ebend.) 115. — Gerlchtsbarkeit ders. In allen Pro-

zessen wegen Scheidung, Ungültigkeit und Nichtig,
kelt einer Ehe. (V. v. 28. Juni 44. 55. 1—3.) 181.

— zu Ratlbor, ist der Gerlchtsstand der dortigen

Wilhelms,Eisenbahngesellschaft. (Statut v. 20. Febr.
Ai. s§. 5. u. 23.) 130. 135. — in Stettin, ist mi

der Untersuchung und Abfassung des Erkenntnisses we-

gen Betriebs des Negersklavenhandels durch Preuß.

Kauffahrceischiffe beaustragt. (V. v. 8. Juli 44.s.13.)
402. — siehe auch Justtzkolleglen, Landes,, desgl.

Dienstbehörden, Provinzlal-.
Oberlausitz, siehe Lausitz.
Oberpräsidenten, der Provinzen Rheinland und

Westphalen, als Mitglieder der Kommission für die

allgewelne Revision und Ausgleichung der Grund--

steuer-KatastralErträge. (V. v. 14. Oktbr. 44. . 1I.)
599. — der alteste von dens. führt den Vorsitz In den

Versammlungen dieser Kommisston. (ebend. S. 11.) 599.
Oberprokuratoren, der Rhetnischen Landgerichte,

deren Mitwirkung bet dem Diszlplinar,Strafverfah-

ren gegen Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni

44. 55. 9. u. 14.) 177. 178.

Ober-Tribunal, Gehelmes, das Chespräsidtum ist dem
Staatsminister Mühler durch die A. K. O. v. 18.

Aus. 44. v. 1. Ok. dess. Jahres ab übertragen wor,

den. (A. K. O. v. 25. Sept. 4i.) 451. — dasselbe blldet

die Rekurs, Instanz gegen die Beschlüsse der Landes-

1844.

Ober-Tribunal, (Forts.)
Justizkolleglen wegen Dlenstentlassung richterllcher
Beamten imDisziplinar Strafoerfahren. (G. v. 29.
März 44. J. 40.) 85

Obligationen für Eisenbahn-Unt b
Gen, siebe Eisenbahnen.

Obmann, dessen Wahl und Ernennung bei dem

schiedsrichterlichen Verfahren in greiten Angelegen.helten der Wilh sellschafe. (Statut

v. 26. Febr. 44. . 0.) 131.

Observanzen, siehe Orts-Observanzen.
Oderschleusen, bei Cosel, Brleg, Ohlau und Bres,

lau, Abgaben-Tarif für dle Benutzung derselben.
(I. K. O. nebst Tarif v. 15. Dezbr. 43.) 57.

Offertorlen, perfönliche Abgabe der Gemeindeglleder
an die Geistlichen in Westpreußen, deren Entrich-

tung. W* Provinzialrecht v. 19. April 44. 65.
50—61.) 1

Offizlere, —iiee der Verbrechen der Insubordi-

nation gegen dies. im Soldatenstande. (Kriegs, Art.
v. 27. Juni 44. Art. 22—29.) 279. 280. — (V. v.

27. Jund 45./. 55.) 205.— s. auch Landwehr,Offizlere.
Offizlerkorps, erwelterter Wirkungskrels der für das-

selbe bestehenden Ehrengerichte. (. v. 20. Jull 43.)
299—308. — Verfahren der lehtern bel Untersuchun-

gen der in dems. vorfallenden Streitigkelten und Be-

leidigungen, so wie über die Bestrasfung des Zwei-

kampfs in dems. (V. v. 20. Juli 43.) 308—314.—

auf die Entsernung aus dems. können die Ehrenge-

richte erkennen. (V. v. 20. Jull 43. S. 4. c.) 300.

Oftara, deren Regulirung als Grundsteuer in der

Provinz Posen. (V. v. 14. Okftbr. 44. §S. I.) 601.f.

— ES#eslunzen v. 18. Ott. 44. 85. 1. u. 8.) 622.
637. 648.

Oblau, Stadt, s. Oderschleusen
- ,alsSachverfländlgebet

gerichtlichenGeschästen zugezogen, Fectstellung deren
Gebühren, reso. Dläten und Reisekosten. (V. v. 29.

März 44. J. 1.) 73.

Orden, deren Verlust nach der Versetzung in die

zwelte Klasse des Soldatenstandes. (V. v. 27. Juni
44. 4. 18.) 288.

Ordnungsstrafen, gegen Beamte, in Warnunzen,
Verweisen, Geldbußen und in Areeltstrafen gegen

untere Beamten bestehend, Anordnungen für das

Disziplinarverfahren bet solchen. (G. v. 29. März 41.
b 14—I16. 21 23. u. 24.)70—82. — gegen solche findet

nur Beschwerde bei der vorgesetzten Instanz statt.
(ebend. s. 21.) 82. — strengere, deren Feflsetzung ge-

gen Mitglieder der Provinzlalbehsrden durch den
Verwaltungschef. (ebend. s. 23.) 81. — Verfahren

bel

39
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Orbnungsstrafen, (Forts.)
bei deren Verhangung gegen richterliche Beamte im

Bezirke des Appellatlonsgerichtshofes in Coln. (eben-
das. S. 43.) 86. — deren Verhängung gegen Post,

beamte durch die Postamtsvorsteher und Postinspek-

toren. (ebend. s. 41.) 86. — gegen Dampsschiffsfüh=

rer und Maschinenwärter auf dem Rhein und der

Mosel durch dle Reglerungen. (V. v. 24. Mal 41.

5. 25.)273.— Rekurs dagegen an d. Minister d. Han-

dels. (ebend.) 274. — s. auch Strafen u. Geldstrafen.

Organisten, deren Anstellung und Besoldung bet ka-

tholischen Kirchen in Westpreußen. (Westpr. Provin,
Kalrecht v. 19. April 44. s. 30.) 107. — Bestreitung

der kleinen Reparaturen an deren Dienstgebäude.

(ebend. §. 45.) 108.

Ortsobservanzen, (Ortsgewohnheiten, Ortsstatuten)
inwiesern solche in Westpreußen, neben dem dortigen

neuen Prov., Rechte, noch in Kraft erhalten werden kön-
nen. (Dubl., Dat. v. 19. April 44. §s. 3. u. 5.) 103.

Ortspollzelbehörden, s. Polizeibehörden.
Ortsregulatlve, für die Mahl, und Schlachtsteuer,

s. dlese.
Ortsverweisung (Entfernung aus dem bisherigen

Wohnorte), auf solche können die Ehrengerichte ge,

gen die auf Inaktioltätsgehalt stehenden, oder mit

Pension zur Disposition gestellten Oflatere erkennen.
(V. v. 20. Juli 43. §. 4. lit. e.) 300.

Ssterreich, Kaiserstaat, Übereinkommen mit demf.
rücksichtlich der gegenseltigen kostenfreien Erledigung

gerlchtlicher Requisitlonen in Armensachen. (Minist."
Erkl. v. 13. Aug., HlterrelchischerSelts v. 10. Sept.
44.) 454. 455. — Überelnkunft mit dems. zur Befär

derung der Rechtspflege in Fällen des Konkurses. (Min.=
Erkl. v. 12. Matu. 16. Juni 44.) 165. — Thellnahme

desselb. an der Add.-Akte zur Elbschtfffahrtsakte (v.
13. Aprll41. 458. ff. — desgl. an der Übereinkunft

wegen der schifffahrts: und strompolizellichen Vor-

schriften für die Elbe, (v. 13. April 44.) 518. ff. —

desgl. an dem Staatsvertrage mit Hannover über

dle Regulirung des Brunshauser Jolls, (v. 13. Apr.
41.) 525. ff. — Vertrag zwischen dems., Preußen,

Frankreich, Großbritannsen und Rußland zur Unter-

drückung des Negersklavenhandels (v. 20. Dezbr.
4l.) 371—390. — Rücktritt Frankrelchs von diesem

Vertrage. (Ratifikations Vermerk.) 386.
Ostpreußlsche Landschaft, Herabsetzung der von

den Pfandbriefsschuldnern ders. zu zahlenden Bei-

täge von 41 Prozent auf 4 Prozent vom Johan-

nistermin 1813. an. (A. K. O. v. 15. Dezbr. 43.)

49. — Verwendung des nach Berlchtigung der Zin-

en übrig bleibenden : Prozents. (ebend.) 40.

Sachregister. 1844.

P.
Pächter, bepfandbriefter Güter, in der PDrovinz Po,

sen, Exekutions: und Sequestrations," Befugniß der
bLandschaft gegen dies. wegen rückständiger Pachtgel-
der. (A. K. O. v. 29. Juni 44.) 260. — Verkauf

der dens. abgepfändeten Gegenstände. (ebend. Nr. 2.)
200. — Räumung der Güter seitens ders. nach ab,

gelausener Pachtzelt. (ebendas. Nr. 3.) 260. — dle

Ermission ders. vor beendigter Pachtzelt kann nicht

anders, als durch Urtel und Recht erfolgen. (ebend.
Nr. 3.) 260

Packetsendungen, für solche blelben die bisherigen
Porkosäze Iin Kraft. (A. K. O. v. 18. Aug. 41.) 406.

Parochial-Lasten und Leistungen für Kirchen, Pfar-
ren und Schulen in den vormals Königl. Sichsl-

schen Landestheilen der Provinz Sachsen, deren Re,
gulirung. (A. K. O. u. Verordn. v. 11. Nov. 44.)

697—703.

Partelen, in gertchtlichen Angelegenheiten, Liquida=
tion deren Reise, und Versäumnißkosten. (V. v. 29.

März 44. . 10.) 75. — Aufhebung der darüber in

den Allgem. Gebühren,Taxen v 23. Aug. 1815. Ab-

schnitt IV. Nr. 28. u. Abschnitt IV. Nr. 26. enthal-

tenen Vorschriften. (ebend. s. 11.) 75. 76.

Parzellirungen, von Bauergütern, siehe diese.

Passagiere, sltehe Reisende.
Passow, siehe Chausseebau.
Paßpollzel, deren Handhabung in Bezlehung auf

die Elbschtfffahrt. (Vertrag v. 13. April 44. Art 29.)

524. — desgl. in Bezlehung auf Ausgewiesene.

(Kart.,Konv. mit Rußl. u. Polen v. 7. Mat 41.

Art. 23.) 211. 213.

Patrimontal-Gerichtsherren, in den Provinzen

Preußen und Schlesien, Kompetenz der Landes-Ju-
stizkollegtlen in dens. bel Rechtsstreltlgkeiten der er-

stern oder threr Angehörtgen wider einzelne ihrer Ge,
richtseingesessenen. (A. K. O. v. 5. Juli 44.) 261. —

darnach wird für die genannten belden Provinzen

die Vorschrift des §. 105. Tlt. 2. der Prozeh-Ordn.

erweitert. (ebend.) 261. — ein Glelches findet statt,

wenn zwischen solchen in Subhastatlons, und Liqul-

datlonssachen streitige Punkte zu entscheiden sind.
(ebend.) 261.

Patrouilleurs, bewaffnete, Bestrafung deren Ver-

gehen imSoldatenstande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni
41. zr 41. u. 42.) 82. — (V. v. 27. Juni 11.
6. 57.) 295.

A##urs siehe Lootsengebühren.
Pensionen, für Staatsbeamte, Reklamation gegen

deren Betrag und eventuelle Nachzahlung des zu
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Pensionen, (Forts.)
wenig Empfangenen. (V. v. 29. März 44. §. 6.) 91.
— Verfahren rücksichtlich derselben bel Beamten, die

nach der Dauer ihrer Dienstzelt darauf noch kelnen
Anspruch erworben haben. (ebend. s. 7.) 91. 92.—

die gänzliche Entlassung aus dem Dienste im Wege

des Diszlplinar, Strafoerfahrens hat jederzelt den
Verlust der Pension zur Folge. (G. v. 29. März 44.
&amp; 18.) 80. — in wie sern eln Theill derselben, wenn

besendere Umstände eine mildere Berücksichtlgung zu-
lassen, als Unterstützung bewilligt werden kann.
(ebend. 6#. 18. u. 3I.) 80. 83. — deren Verlust we-

zen Theilnahme an’ dem Negersklavenhandel durch

Preußlsche Kauffahrteischiffe. (V. v. 8. Jull 41. §.
7.) 401.

Pensionirungen, Verfahren bel deren Einleltung
von den Staatobehsrden. (V. v. 20. März 44.) 90

—92. — Ankündigung derselben und Beschwerde,

sührung dagegen. (ebendas. s§. 1. u. 2.) 90.91. —

Entscheidung über letztere durch den Verwaltungs-
chef (ebendas. s. 3.) 91. — dagegen steht dem Be-

amten der Rekurs an das Staateministerlum zu.

(ebend. §. 3.) 91. — bel den von des Königs Ma-

sestät unmittelbar ernannten Beamten gelangt dle

Gegenvorstellung durch den Verwaltungschef an das

Staatsministerlum und der Beschluß des letztern

über dle Pensiontrung zur Allerhöchsten Bestärlgung.
(ebend. §. 4.) 91. — Austritt des pensionirten Be-

emten mit dem Ablause des Vlerteljahrs. (ebendas.

K 5.) 91. — die Versetzung in den Ruhestand soll

lurch Reklamation gegen den Betrag der Pension

u#lemals einen Ausschub erleiden. (ebend. §. 6.) 91.

— Verfahren bei Beamten, welche nach der Dauer

ihrer Dlenstzelt noch kelnen Anspruch auf Pension
erworben haben. (ebend. s. 7.) 91. 92.

Versonal-Dezem, Abgabe der Gemeindeglieder an

die Geistlichen in Westpreußen, delsen Entrichtung.

(Westpr. Provin zialrecht v. 19. April 44. 55. 50—
61.) 100.

Ofandbriefe, ottpreußisch e, Herabsetzung der von

den Schuldnern ders. zu zahlenden Beitrage von 43

Projent auf 4 Prozent, vom Johannistermin 1813.
ab. (A. K. O. v. 15. Dezbr. 43.) 49. — Verwen-

dung des nach Berlchtlgung der Ilnsen übrig blei-

benden 2 Prozent. (ebend.) 49.

HPfändungen, bel Chausseepolizei: und Chausseegeld=
bertretungen, Versahren mit den dabel in Be-

schtag genommenen Pfandstücken und dem Erlöse aus

l#tztern. (Regulstiv v. 7. Junl 44. §. A. Nr.2.

u. 174.

Jargang 181.

t. b.,
4 5. Nr. 2., d. 13. u. K. 20.) 168. 169. 171. 172.

1844. 41

Pfarreien, (Dfarren), unvermögende und mit Rück,
sicht auf die Bestimmung im s. 713. Tit. 11. Th. 1I.

des A. E. R. in Prozessen zum Armenrechte zuge-

lassen, auf solche soll die Vorschrift des §. 40. Ttt. 23.

Th. l. der Allgem G. Ordn., wegen Erstattung der

Kosten in den für dies. bis zu elnem gewissen Be,

trage günstig ausgefallenen Prozessen, keine Anwen-
dung finden. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 48. —

in den vormals Königl. Sächsischen Landesthellen

der Provinz Sachsen, egullcung der Beitragspflicht
der Rlttergutobesitzer und anderer Grundbesitzer zur

Unterhaltung ders. (A. K. O. u. V. v. 11. Nov. 44.)

697—703.

Pfarrer, s. Geistliche.
Pfarrgebäude, deren bauliche Unterhaltung in West=

preußen. (Westpr. Provinzkalrecht v. 19. April 44.

55. 45. 46.) 108. — Verpflichtung der katholischen

Pfarrer zu solcher, wenn sie den Nleßbrauch der

Kirchengüter haben. (ebend. s. 46.) 108.

Pfarrgüter, denselben verblelbt die Abgabenfeelheit, so
welt sie ihnen bisher zugestanden hat. (Westpr. Pro,
vinzlalrecht v. 10. Apeil 41. 9. 23.) 106. — in wie

welt solche zu Tragung von Deichlasten verpflichtet
sind. (ebend. #. 43. u. A2.) 108. — Verhälenisse der

Pächter ders. belm Wechsel der Pfarrer. (ebendas.
K. 47.) 108.

Pferde, dem Milltair-Vorspann unterworfen, deren

Gestellung auch zum Reiten. (V. v. 10. Mal 44.)

147. — s. auch Milltair: Dlenstpferde.

Pflegebefoblenc, s. Puplllengelder.
Pläne, von den bei gerichtlichen Geschäften zugezo-

genen Sachverständigen gefertigt, Vergütung für
solche. (V. v. 20. März 44. . 4.) 71.

Plünderung, im Kriege, deren Bestrafung im Sol-

datenstande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 44. Art. 32.)

280. — (V. v. 27. Junt 14. J. 56.) 295.

Polen, Königreich, auf dasselbe finden die sämmtlie
chen Bestimmungen der mit Rußland geschlofsenen
KartelKonvention v. #. Mal 41. glelchmäßig An-

wendung. (Art. 24. ders.) 213. (L auch Rußland.)

Polizei, gerichtliche, in der Rheinprovinz, Diszipll=

narUntersuchungs= und Sprefeersehren, F deren
Hüälfsbeamte. (G. v. 29. März 41. .43.)86.

Pollzelbeamte, Verpflichtung derselben, über Chaus-
seepolizel, und Chausseegeld, Ubertretungen zu wachen.
(Regulativ v. 7. Juni 44. (. 1. u. 15.) 167. 172.

— Glaubwürdigkelt ders. als Denunglanten. (s. 19.)

173. —siehe auch Unterstützungssonds für deren

Wittwen und Walsen.

Polizeibehörden, Orts-, Aufnahme der vorläufigen
Verhandlungen wegen der TChausseepollyel: u. Chaus-

f see-
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Pollzeibehõrden, (orts.)
seegeld,Übertretungen durch dleselben, in Bezlehung
auf entsernte Chausseegeld Hebestellen. (NRegulatlo
v. 7. Juni 41. §6. 2. u. 16.) 167.172. — städtische,

Abfaslung der Strafresolute der innerhalb ihrer Ve,
zirke vorgekommenen Chausseepolizel Üübertretungen
durch dleselben. (Regulativ v. 7. Juni 4d. s. 10.)

171. — Rheinische, Kompetenz ders. in Gesindesa-

chen. (Rheinische Gesinde-Ordn. v. 19. Aug. 4 1. 68.

7. 12. 15. 16. 41. 42. 45—50.) 411. 4I2. 416—418.

Polizeigebäude, deren Besreiung von der Grund-

steuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Olt. 44. 8.

13.)[ 605.

Polizelgerichte, in der Rhelnprovinz, Kompetenz

derselben zur Entscheidung über alle Chausseepollzel-
und Thausseegeld, Üübertretungen, ohne Rücksicht auf
die Höhe der Strafe. (Regulativ v. 7. Junt 44. 55.
10. 16. u. 20.) 171. 173

Polizei-Strafgelder, für Übertretungen der für die

Elbschifffahrt getroffenen Anordnungen, dieselben fal-
len demjenlgen Staate zu, in welchem das polizel-
liche Straferkenniniß abgegeben worden ist. (Add.-
Akte v. 13. April 44. s. 51.) 470.— Hauch Geldstrasen.

Polnische Sprache, Überseczung der neuen Kriegs-
artikel in dieselbe. (A. K. O. v. 27. Juni 44.) 275.

Pommern, Porovinz, s. Lootsengebühren.

Portepéèe, dessen erlust für Portepse'Unteroffizlere
bei deren Degradation zu Gemeinen. (V. v. 27. Jund

Al. 5. 17.) 238.

Portepée-Fähnriche, gegen solche kann Festungs-
arrest, statt der Festungsstrafe, erkannt werden. (V.

v. 27. Juni 44. d. 29.) 200.

Porto-Auslagen, bet gerichtlichen Nequisitlonen in
Armensachen, Übereinkommen mit Ssterreich wegen

gegenseitlger Erstattung ders. (Minist., Erkl. v. 13.
Aug., Osterreichischer Selts v. 10. Sept. 44.) 454.

Portofreiheit, in städtischen Feuersozletäts-Angeleg.
der Kur= und Neumark, sowie der lederlaufiy.

(Regl. v. 23. Jull 4 §s. 3.) 334. 325

Porto-Tax-Negulativ, vom 18. Dezbr. 182).,
Veränderung und Ermäßigung der im . 5. des-

selben bestimmten Säte für Bries und Schriften-
sendungen, vom 1. Okt. 1814. ab. (A. K. O. v. 18.

Aug. à mö.) 400. — alle übrlgen Bestimmungen des-

selben bestehen unverändert fort. (ebend.) 400.
Portugal (und Algarvien, nebst den Inseln Madeira,

Porto-Sauto und den Azoren), Köntgreich, Han-
dels, und Schifffahrtsvertragmitdemselben(v.,20.

Febr. 44.) 151—164.—gegenseitigeAuclieserung

ergrissener Deserteure. (ebend. Art. XVII.) 161. 162.

Sachregister. 1844.

Portugal, (Fortl.)
— Verfahren bei Erbschasts, und Vermsgens 2c.

Exportationen. (ebend. Art. XVIII.) 163.

Posen, Provinz, (Grohherzogthum), Ergänzung des
F 18. der Krelsordnung für dieselbe in Ansehung
der Vertretung derjenigen bei Abwickelung von Kom-

munalgegenständen früherer Kreisverbände bethelllg-
ten ländlichen Ortschaften, welche nach der sezigen

Kreisverfassung von senen frühern Verbänden ge-

trennt sind. (A. K. O. v. 10. Juni 4i.) 180. —

Vereinigung dieser Ortschaften zu Wahlbezirken nach
Anleltung des §. 13. bder Kreisordn. (ebendas.) 180.

— Erwetterung der Erekutlons, und Sequestratlons,

Besugniß deren Landschaft gegen die Pächter be,

pfandbrlefter Güter, wegen rückständiger Pachtgel-
der, In Folge der Vorschriften der ös§. 250. ff. der

landschaftl. Kredit-Ordn. v. 15. Dez. 1821. (A. K.

O. v. 29. Junl 44.) 200. — anderwelte Regulirung

der Grundsteuer In derselben. (V. v. 15. Okt. 44.)
601—608. — Regl für

dieselbe (v. 14. ottbr. 44) 609—-61. — Anwelsung

zur Aufnahme der Grundsteuer-Kataster und Hebe,
rollen von den einzelnen, außer dem Gemelndever-

bande befindlichen Gütern (v. 18. Oktbr. 44.) 622—

633.— Anweisung zur Feststellung der Grundsteuer-

Kontingente der Stadtgemeinden und zur Spezlal-

veranlagung der kontingentirten Steuersumme (v.
18. Okt. 44.) 631—615. — desgl. der Landgemein=

den (v. 18. Okt. 44.) 616—659. — Anwendung der

Bestimmungdes§.20.d.der Verordnung über das

Judenwesen in ders.v.1.Junü1833. auch auf die

Veränderung des Wohnsihes innerhalb der Provinz,
nach vorheriger Abfindung rücksichtlich der Korpora-
tionsverpflichtungen. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 259.

Postbeamte, zu Ordnungsstrafen gegen dies. find dle
Postamtsvorsteher und Postinspektoren nur in so fern

besugt, als ihnen diese Befugniß von dem General=

Postmeister auedrücklich belgelegt worden ist. (G. v.

20. März à1. §. 44.) 86.

Postillons, im Dienste befindlich, Verfahren gegen
dies., wenn sich solche Chausseepolizel Ubertretungen
schuldlg machen. (Regulativ v. 7. Juni 441. S. 2.) 108.

Postregal, der Elbuferskaaten, dessen Sicherung im
Elbschifffahrtsverkehr. (Add., Akte v. 13. April 44.

K. 4.) 40.

Postverwaltungsgebäude, in der Drovinz Posen,
deren Befrelung ven der Grundsteuer. (V. v. 11.

Ott. 44. 5. 13. a. Nr. 2) 605.

Prãklusionsbescheide, deren Abfassung in Bewas-
serungs-Angelegenheiten, bei welchen mehrere Regie,

rungs,
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Präklusionsbeschelde, (Forts.)

rungsbezirke bethelligt sind, durch eine damlt be-

auftragte Regierung. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 43.) 43.

Präklusiv-Termin, (Hräklusiofeist), für die Anmel-

dungen der Ansprüche der Nealberechtigten nach.
20. u. 21. der Verordn. v. 31. März 31. wegen Ein-

richtung des Hypothekenwesens in dem Herzogthum

Westphalen, dem Fürstenthum Stegen, den Amtern

Burbach und Neuenkirchen und den Grasschaften

Wittgensteln-Wittgenstein und Wittgensteln, Berle-
burg. (V. v. 22. März 45.) 71. — letzter drelmonat,

licher, für die Llquldation der noch auf Preußlsche

Sctaatskassen zu Übernehmenden Ansprüche an das

ehemalige Königreich Westphalen. (A. K. O. v. 14.

Oktbr. 44.) 596. — für die Einrelchung der Vorde-

reaux oder Qulttungen über dle den Salzwedelschen

und Arendsee Seehausenschen Krelsen im Dez. 1806.
auferlegte Krlegskontributton. (A. K. O. v. 1. Dez.
43.) 42.

Prämien, für Feuerlsschung und Feuerspeitzen in
den Städten der Kur und Neumark, so wle der

Niederlausitz (Regl. vom 23. Juli 44. 115—

117) 360.

Präsidenten, Ches,, der Landes Juskizkolleglen, Be„
sugniß derselben zur Anstellung sämmtlicher Sub-
alternen bei den Ober- und Untergerichten, mit al,

leintger Ausnahme der Salarlen" und Depositäl

Kassenrenbanten bei den Obergerichten. (A. K. O. v.

10. Mal 4.) 115. — dabei ilst Übrigens nach den

Vorschriften der Order v. 31. Dezbr. 1827. zu ver,

kahren. (ebend.) 115. — des Handelsamts, s. dieses.

Prediger, s. Geistliche.
Preis, von tausend Thalern Gold und elner golde-

nen Denkmünze auf den Vertrag von Verdun, von

fünf zu fünf Jahren, für das beste Werk über Deut,
sche Geschichte. (Datent v. 18. Juni 44.) 403—405.

Preußen, Prorinz, für dle setzt zu derselben gehört,
gen vormals Süd= und Neu,Ostpreußischen Landes=

theile wird zu deren Schutz gegen fiskalische An,

sprüche das Jahr 1797. als Normaljahr festgesetzt.
V. v. 21. Nov. 43.) 12— 14. — (. auch Ostpreu-

ölsche Landschaft und Westpreußen, desgl. Patrimo=

nlal:Gerichtsherren.
Privatflüsse, s. Flusse.
Probe, auf solche angestellte Beamte, Verfahren wegen

deren Entlassung. (G. v. 29. März 44. J. 58.) 80.
Proben, bel dem Suchen von Waarenbestellungen 2c.,

s. letzt.
Protokollführer, verpflichteter, ist bel allen gericht-

lichenVerhandlungen. tEhesachen zuzuziehen. (V. v.
128. Juni 44. 5. 9.)1

1844. 43

Provinzialbehörden, Besugnisse derselben bel dem
Dloziplinar" Strafverfahren gegen Beamte wegen
Dlienstentlassung. (G. v. 29. März 44. S 25—34.)

82—841. — Befugnis derselben und deren Vorsteher

zu Festsehzung von Geldbußen gegen die ihnen unter,

geordneten Beamten, sowie von Arreststrafen gegen
untere Beamte. (V. v. 20. März 41. 55. 15. 16. u.

23.) 80. 81. — Mittheilung deren Verwaltungsbe-

richte über Handel und Gewerbe an den Präsidenten

des Handelsamts. (V. v. 7. Juni 44. J. 8.) 150. —

s. auch Regierungen, OberlandeSgerichte 2c.

Provinzialrecht für Westpreußen, nebst Publikations-,
patent (v. 19. April 44.) 103—110. — wegen der

dasselbe umfassenden Landestheile. (.2,des Patenks.)
103. — dasselbe tritt vom 1. Juli 181. ab in dle

Stelle des Preußischen Landrechts von 1721. und der

übrigen, das Privatrecht betreffenden Hrovinzialgesetze,
Gewohnhelten und Observanzen. (55. 3. u. 5. des

Patents.) 103. — Erbfolge des Adels nach den Be-

stimmungen der Westpr. Regier. Instrukt. vom 21.

Septbr. 1773. (5. 4. des Parents.) 103. — Oflichten

und Rechte desselben. (5. 20. u. 21, des Provinglal-

rechts.) 100. — Anwendung der in den s. VII. VIII.

IX. u. X. des Dublikat. Patents zum Allgem. b. N.

enthaltenen Grundsähe auf dass. G. 6. u. 10. d. Patents.)
101.— Rechte und Pflichten der Eheleute zu einander.
(5. 7. des Datents und §. 17. des Provinziälrechts.)

104. 106. — Grundsäte über die Verjährung. (§. 8.

des Patents.) 101. — Erwerbung, Erhaltung und

Nutung des Eigenthums. (65. 1—13. des Provinzkal=

rechts.) 105. — Gerechtligkeiten der Grundstücke ge-

gen einander (ebend. S. 14. u. 15.) 106. — Zwangs“

gerecheigkelten. (ebend. §. 16.) 106. — Gesindeverhält=

nisse der Schäfer und Schäferknechte. (ebend. §. 18.) 106.
— Bauerstand, köllmische Besitzungen rc. (ebend. s.

19.) 100.— Rechtee und flichtender Klrchen und geist-
lichen Gesellschaften rc. (§. 9. des Parents u. 55. 22

—61. des Provinzialrechts.) 101. 106— 100. — nie,

dere und höhere Schulen. (55. 62—67. des Provin-

Kalrechts.) 100. — Rechte des Staats in Ansehung

der Landstraßen, Steröme, Häsen und Meeresufer.
(ss. 68 — 76. des Provinzlalrechts.) 109. 110. —

desgl. auf herrenlose Güter und Sachen. (ebend. .

77—82.) 110. — desgl. zum Schutze seiner Unter-

thanen. (ebend. ss. 83—85.) 110. — Armenanstalten

und Siiftungen. (ebend. s§. 80. u. 87.) 110.

Provinzialstände, siehe Stände, desgl. Ständlsche
Rechte und Landtags= Abgeordnete, Provinzlal“.

Provinzlalstraßten, Verfahren bei Untersuchung und
Bestrafung der auf denselben verübten Chausseegeld=
libertretungen. (Regulatio v. 7. Junül Al. 1. 17.) 173.

f- Pro-
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Prozesse, (Rechtsstreltigkeiten), Anordnungen fur die
Namens des Fiskus in denselben zu leistenden Eide.

(V. v. 28. Juni 4.) 250. 251. (s. auch Eide.) —

bei den Auseinandersetzungsbehörden im Bereiche der

General-Kommissionen in erster Instanz inkompetent
geführt und entschieden, deren Fortsetzung in den hs,

hern Instanzen von den Gerichten. (A. K. O. v. 12.

April 41.) 119. — hiernach wird der §. 9. der Ver-

ordn. vom 30. Juni 1831. ergänzt. (ebend.) 119. —

in Ehesachen, Verfahren bet solchen. (V. v. 28. Juni
44.) 181—191. — Erkenntniß-Werthstempel in den-

selben, s. Stempel. — s. auch Armenrecht, Gerlchts-

barkeit, Patrimonial,Gerichtsherren, schiedsrichter=
liches Verfahren, Rechtsverfahren 2c.

Prozeßkosten, (. Kosten.
Prozeßordnung, (. Gerichtsordnung, allgemeine,

Thl. I.

Prüfungen der Lootsen für die Zheinschifffahrt.
(Regl. v. 24. Juni 41. J6 3—6.) 255. 256. — der

Dampfschiffsführer und Maschinenwärter auf dem

hein und der Mosel. (V. v. 24. Mat 44. ss, 1—

11.) 207—270. — Drüsangsgebühren derselben. (s.

5.) 208.

Pulvertransporte, auf der Elbe, Anordnungen
für dieselben. (Vertrag v. 13. AprlI Al. Art. 22.) 522.

Pnuplllengelder, deren Unterbringung in Eisenbahn-
Aktien oder Obligationen, die mit Zinsgarantle von

Selten des Staats versehen sind. (A. K. O. v. 22.

Dczbr. 43.) 45.

O.

Guartalgeld, persönliche Abgabe der Gemeindeglle-
der an die Geistlichen in Westpreußen, dessen Ent,

richtung. (Westpr. Provinztalrecht v. 19. Aprll 41.

S 50—GI.) 109.

Quartier, Bestrafung der Soldaten für unerlaubtes

Entfernen oder Fortblelben aus demselben. (Krlegs,
Art. v. 27. Juni A#. c. 47.) 282. 283.

Guartlerarrest, als Militairstrase. (V. v. 27. Juni
44. . 1.) 286.

Quedlinburg, Stadt, (. Chausseebau.
Guittungsbogen zu Aktien für Eisenbahn= Unter,

nehmungen, (. Eisenbahnen.

N.

Nabbiner, Sühneversuche zwischen füdischen Eheleu-
ten durch dies. vor der Ehescheidungsklage. (V. v.

28. Juni 44. A. 145.) 186.

Rädelsführer (Tnstifter) milikairischer Komplotte und
gemeinsamer Verbrechen, deren Bestrafung im Sol-
datenstande. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 41. Art. 11. 12.

Sachregister. 1844.

Nädelsführer, (Forts.)
28. 29.) 277. 280. — (V. v. 27. Juni 44. §. 35.

39. 52. 56.) 291. 292. 291. 295.

Nang der Beamten, dessen Verlust tritt im Diszipll-

nar, Strasversahren zugleich mir der gänglichen Ent-

lassung aus dem Dienste ein. (G. v. 29. März 41.

 18.) 80. — H. auch Kreissekretatre.

Napporte, militairische, unrichtige, Bestrafung für
solche im Soldatenstande. (Kriegs, Art. v. 27. Junl
44. Art. 38.) 281.

Näthe, der Landeskollegien, und die mit denselben in

gleichem Range stehenden Beamten, zur Einleitung
einer gerichtlichen Untersuchung gegen dieselben wegen

Amtsverbrechen ist der Antrag des Verwaltungschefs

erferderlich. (G. v. 20. März 44. §s. 5.) 78. — ist

dabei Gefahr i erzuge, so kann letzterer vorläufig

von der Drovinzlal' Dienstbehörde geschehen. (ebend.
. 5.) 78.

Nauchfangsstener, Regulirung derselben als Grund--
steuer in der Provinz Posen. (V. v. I4. Oktbr. 44.

S. 1.) 601. ff. — (Anweisungen v. 18. Oktbr. 41. .

1. u. S.) 622. 637. 648.

Nauenscher Bergwerks, Verein, Allerhöchste Bestkei-
gung der unter dieser Benennung für den Braun-

kohlen, Grubenbetrieb zusammengetretenen Aktiengesell-
schast. (Minlst., Bekannem. v. 14. Dezbr. 44.) 701.

Nealdezem, delsen Entrichtung an die Geistlichen in

Westpreußen. (Weltr. rovinzlalrecht v. 19. April 44.55. 54. u. 55.) 108.

Nealrechte, s. nrecheteiwefn.
Necht, Provinztal#, s. Provinztalrecht; desgl Landrecht.
Nechtsbeistände, (Assistenten), in wie fern solche bel

Verhandlungen in Ehesachen vor den Ehegerschten zu-

gelassen werden können. (V. v. 28. Junt 43. 9. 25.

Uu. 33.) 187. 188.

Nechtsmittel, keins derselben findet gegen die von

den Ehegerichten ausgesprochene Festsetzung eines In-
terlmistikums statt. (V. v. 28. Juni 4. s. 60.) 192.

—dles. finden, außer der Nlchtigkeitsklage, gegen die

schiedsrichterlichen Entscheidungen in Streitfillen zwi-
schen der Magdeburger Feuerversicherungs,Gesellschaft
und den Versicherten bel derselben nicht statt. (A. K.

O. v. 17. Mal 44.) 215. — #auch Appellation, Re-

kurs, Revision rc.

Nechtspflege, Abkommen mit fremden Staaten we,v

gen gegenseitiger Befsrderung derselden, s. Geriches-

barkeits Verhälmisse.
Rechtsstreitlgkeiten, s. Prozesse.
Nechtsverfahren (Rechtsweg, rechtliches Gehèr#, g„

richtliches Verfahren), Berufung auf dasselbe wegen
Feststellung und Ersatzes von Defekten bei sffentlichen

Kassen
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Nechtsverfahren, (Forts.) i

Lasset-kundanderenöffentlichenVcrwaltungen.(·v.
24.San.-Ii·zj.16.«u.l7.)55.—«dessen3ulässigkeltln
Streitigkeiten uber das Beitragsverhaltniß der bisher

von Parochial-Leistungen fur Kirchen, Pfarren und

Schulen in den vormals Konigl. Sachsischen Landes-

theilen der Provinz Sachsen frei gebliebenen Persohen
oder Grundstücke. (V.v.11.Novbr. 41. s. 21.) 703.

—aus Verträgen und Vergleichen Über stattgehabten

verbotenen Verkehr mit Aktienpromessen, Interlms-

scheinen und Qutttungsbogen für Eisenbahn-Unterneh-
mungen 2c. kann weder Klage noch Exekution stattfin-

den. (V. v. 21. Mai 44. . 2.)117 —. in Strafsachen

wegen Chausseepoligei und Chausseegeld, Ubertretungen.
(Regul. v. 7. Junl4.S5.10.16. u. 20.) 171—174.—

findet gegen den cchiederichterlichen Ausspruch in strelti
gen Angelegenheiten der Wilhel

nicht statt, den Fall der Alchtigkeit desAusspruchs aus
genommen. (Statutv.26.Febr.44.#. 10.) 131.— Be-

rusung und Kassationsrekurs in Diszidllnar, Strassachen
gegen Rheinische Advokaten und Anwalke. (V. v. 7. Juni

4d. I-- I. 14— 16.) 175. 178. — die Berufung ist

unzulässtg gegen die von jedem Senat des Appella-

tions, Gerichtshofes, von sedem Assisenhofe und jeder

Kammereines Landgerichts gefällten Entscheidungen
über die in deren Sihzungen vorfallenden Dlszipli-
narvergehen der Advokaten, und Anwalte. (V. v. 7.

Junl 44. . 1.) 175. — gegen die Entscheldungen der

Polzzeibehörden in Gesindesachen. (Rheinische Gesinde=
Orbn. v. 19. Aug. A4. . 4850.) 7. Als. — .

auch Prozesse und Rekurs.

Nees, Kreis, Düsseldorser Regierungsbezirks, in dems.
behält die Gesinde'Ordn. v. 8. Novbr. 1810. Gesetzes,

kraft. (Rheinische Gesinde-Ordn. v. 19. Aug. 44.) 410.

Neferendarlen, unbrauchbar oder durch tadelhafste
Führung einer weitern Anstellung unwürdig, dles. kann

der Verwaltungschef auf den Antrag der Provinzial=
Dlenstbehörde aus dem Dienste entlassen. (G. v. 29.

März 44. /. 60.) 89.

Negalien, s. Postregal, desgl. Bernstein, Fossilien und

Salzauellen.
NegenwalderKreis= Obligatlonen, auf den Inha,

ber lautend, deren Ausfertlgung zum Betrage von

50,000 Rehlrn., zu 4 Prozent jährlicher Berkimsunsbehufs des TChausseebaues. (Prlolleglum v. 23.1 Jull

44.) 407.

Neglerungen, deren Antrag als Provinzlal- Dienst=
behördenist zur gerichtlichen Untrersuchung gegen dle
denselben untergeordneten Beamten wegen Amesver=

brechen erforderlich. (G. v. 29, März 48. C 5.) 78.

—Mittheilung deren Verwaltungsberichte über Han-

1844. 45

Negierungen, (orts.)
del und Gewerbe an den Präsidenten des Handels,

amts. (V. v. 7. Juni 411. s. 8.) 150. — dies. bilden

die Rekursinstang in Strafsachen wegen Chausserpolizei=
Ubertretungen. (Regulativ v. 7. Juni 4 1. s. 10.) 171.

— Beauftragung einer derselben mit der obern Lel-

tung des Verfahrens und der Abfassung der Präklu-

sionsbescheide in Bewässerungs, Angelegenheiten, bei
welchen mehrere Regierungsbezirke betheiligt sind. (A.
K. O. v. I. Dezbr. 43.) 43. — setzen die Diten und

Relsekosten für die Kommissarlen und Sachverständi-

gen bei Bewässerungsanlagen fest. (A. K. O. v. 17.

Jan. 44.) 61. — führen die Oberaussicht über die

Veröffentlichungen der städtischen Gemeindeverwal,
tung. (A. K. DO. v. 19. April 44.) 101. — dleselben

entscheiden über die Dienstentlassung von Gemelnde-

beamten im Diszlplinar-Strasoerfahren. (G. v. 29.

März 44. §s. 45.) 86. — der Bestätigung threr des-

fallstgen Beschlüsse durch den Minister des Innern

bedarf es nur bei städtischen Bürgermelstern, Magi,

stratsmiegliedern und den in Westphalen angestellten

Ammmännern. (ebend. s. 45.) 836. — in Westpreußen,

Genehmigung derselben zur Ausleihung und Elgzle-
hung der den Kirchen, sowie den geistlichen und mil-

den Stiftungen gehörlgen Kapltallen. (Westpr. Pro
vinzialrecht v. 19. April 44. (5. 3. u. 33.) 107. —

auch ist denselben über die Verwaltung des Kirchen-

und Stistungs-Vermögens Rechnung zu legen, oder

letztere zur Prüfsung einzureichen. (ebend. s#. 36. u.

37.) 107. — Westphälische und Rhekntsche, Leitung des

Reklamattonsversahrens in Grundsteuer-Kataster-An-
gelegenheiten durch dieselben. (V. v. 14. Oktbr. 41.

K. 7.) 500. — von jeder derselben nimmt ein Mi##-

glied an der Kommission für die allgemeine Revision und

Ausgleichung der Kakastral, Erträge thell. (ebend. s. 11.)
590. — Rhelnische, denselben steht dle Disziplinar=

Entscheidung über die Vergehen der Lootsen auf dem

Rhein zu. (Regl. v. 21. Juni 441. 5. 14.) 258. —

können gegen Dampfschiffsfährer und Maschinenwär-

ter auf dem Rhein und der Mosel Ordnungsstrasen

verhängen. (V. v. 24. Mai 44. #. 25.) 273. — Rhel-

mn#sche, können ausnahmsweise für das Vieh die Nacht,

weide auf ungeschlossenen Grundstücken gestatten und
dafür die erforderlichen Anordnungen rreffen. (G. v.

5. Juli 44. s. 4.) 263. — auch sind dleselben befugt,

für das Einzeluh##ten Lokal,oltzeiordnungen zu er-

lassen. (ebend §s. 10.) 201. — s. auch Dienstbehörden,

Provinzlal, desgl. Provinzialbehörden.
Negierungsgebäude, deren Befreiung von der

Grundsteuer in der Prorinz Posen. V. v. 14. Olibr.
A. (. 13.) 605.

Ne-
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Negierungs-Hauptkassen, denselben soll, wem
wegen Desertion 2c. auf Konfiskatlon des Vermögens

zu erkennen ust, letzteres zugesprochen werden. (V. v.

27. Juni 41. . 23.) 289.

Negierungsinstruktion, Westpreußische, vom 21.

Septbr. 1773., die in derselben enthaltenen Bestim-

mungen über die Erbfolge des Adels bleiben bis auf

weitere Anordnung in Krast, so weit dleselben durch

spätere Erlasse und Verordnungen, insbesondere durch
die Verordnung vom 20. Mat 1840., nicht abgeändert

sind. (Dubl.-Dat. des Westpr. PDrovinzlalrechts v. 19.

Aprtl 44.) 103.
9 issari Diaten und Reisckosten

derselben bet Bewässerungsanlagen. (A. K. O. v. 17.
Jan. 44.) 61.

See#tungsiitulleder, Festsetzung von strengeren
Ordnungsstrasen, imgleichen von Geldstrafen gegen

dleselben durch den Verwaltungschef. (G.v.29.März
44. 5. 23.) 81. — zur Einleltung der gerichtlichen

Untersuchung gegen solche wegen Amesverbrechen ist

der Antrag des Verwaltungschefs erforderlich. (ebend.

5. 5.) 78. — ist dabel Gefahr im Verzuge, so kann

letzterer vorläufig von der Regierung geschehen. (ebend.

4. 5.) 78.

Negullrungen, gutsherrliche und bäuerliche, s. guts,
heerliche r2c. Verhälenisse.

Neichsstände, deutsche, vormals unmittelbare, deren

Vertretung bel den nach den belden Verordnungen

vom 7. März 1843. stattsindenden Theilungen gemein=

schaftlicher Jasddistrikte in der Provinz Westphalen.
4. K. O. v. 14. Septbr. 44.) 705.

Neibefabrt, deren Errichtung zwischen Kaufleuten und

Schiffern einer Elbuferstadt nach andern Orten. (Add.-

Akte v. 13. April 41. 5. 10.) 462.

Nelsekosten, für Sachverständige, Zeugen und Par'
telen bel gerichtlichen Geschäften. (V. v. 29. März
44.)) 73— 76. — in wie fern bet solchen für Wagen-

miethe, Trink= Wege', Brücken, und Fährgelder 2c.

Ersatz zu lelsten St. (ebend.F.2. Nr.5.u.c. 3.) 73. 74.
— der Krets (larlen, Regierungs,

Kommissarien undSachverständigen bel Bewässerungs-
anlagen. (A. K. O. v. 17. Jan. 44.) 61.

Nelsende, (Passagtere), auf Elbfahrgeugen, Anordnun,
gen rücksichelich derselben. (Ubereinkunft zwischen den
Elbuferstaaten v. 13. April 44. Art. 23. 2. u. 29.)

522. 523. 524.

Neitpferde, Verpflichtung der Milltair, Vorspann=
pflichtigen zu deren Gestellung. (V.v.10.Mal 1.) 147.

Rekurs, (Rekursverfahren), bei dem Staatsministerto
auf Beschwerden ven Staaksbeamten wegen der gegen

sie eingelelteten Pensiontrungen. (V. v. 20. März 44.

Sachregister. 1844.

Aekurs, (Forks.)
s. 3. u. 4.) 01. — findet gegen dle den Beamten

auferlegten Ordnungsstrasen nicht statk, sondern nur

Beschwerde darüber bel der vorgesehten Instanz. (G.
v. 29. März 44. 5. 2 1.) 82. — auch nicht gegen den

von dem Verwaltungschef bestätigten Beschluß der

Provinzlal Dienstbehörde wegen Dilenstentlassung.
(ebend. §. 29.) 83. — eben so wenig gegen die Ent-

scheidung der Verwaltungschefs wegen Dienstentlas-

sung der nledern Beamten (Kanzleldkener, Boten 2c.)

bei den obersten Verwaltungsbehörden. (ebend. s. 33.)

84. — In Dioziplinar-Untersuchungen gegen richter"

liche Beamte wegen Dkenstentlassung. (G. v. 20. März

44. 55. 40—43.)85.86.— findet gegen die Ent-

scheldung der Elnleitung eines ehrengerichrlichen Ver-

fahrens wider Offiziere nicht Katt. (V. v. 20. Juli 43.

. 21.) 303. — auch kein welteres Verfahren gegen

bestätlate ehrengerlchtliche Erkenninsse ohne Allerhöchste
Bestlmmung. (ebend. s. 52.) 308. — Berufung und

Kassationsrekurs in Dieziplinar: Strassachen gegen
helnische Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Junl

4s“. I. 14— 16.). 175. 178. — findet gegen die von

den Ehegerlchten ausgesprochene Festsetzung eines In-
terimistskums nicht statt. (V. v. 28. Juni 44. 8. 00.)

192. — Iin Snaassachen wegen Chausseepollzel, und

Chausseegeld, übertretungen. (Regul. v. 7. Juni 44.
. 10. u. 10.) 171. 172. 173. — in Untersuchungen

wegen Elbschifffahrts und Zollvergehen. (Add., Akte
v. 13. April 41. 5. 50.) 469. — in Starassachen ge-

gen Dampsschifffahrtsführer und Maschinenwärter auf

dem Rhein und der Mosel, an den Minister des Han-

dels. (V. v. 24. Mal 41. 5. 25.) 274. —in stadtl-

schen Feuersozietäts=AngelegenheitenderKur=und
Neumark, sowie der Niederlausih. (Regl. v. 23. Jull

4/.. 107—1 .) 358. 350 — Hauch Rechteverfahren.

Nelationen, (schriftliche Vorträge), deren Abfassung

bel den Provinztal" Dienstbetzsrden in Disziplinar=
Untersuchungen gegen Beamte wegen Dienstentlassung.

(G. v. 20. März à4. F. 28. u. 35.) 83. 81. — becgl.

in Untersuchungen gegen niedere Beamte (Kanzleldie-

ner, Boten 2sc.) bel den obersten Verwaltungsbehör=

den rc. (ebend. §s. 33.) R1#. — deren Abfassung #

Staateministerto Iin dergl. Dienstentlassungs’ Angel.
(ebend. s. 36.) 84. 85. — desgl. dei den Entscheldun-

gender Gerichtegegen Justizbeamte über die Entfernung
aus dem Amte im Disziplinarwege. (ebend. s. 42.) 66.

Neliglon, ein dleselbe verlehendes Berragen seltens
der Beamten hat deren Dlenstentlassung im Diszipli-

narwege zur Folge. (G. v. 20. März 44. . 21.) Sl.

Neliglonspartelen, verschiedene christliche, in An,

sehung deren Verhälmmisse gegen elnander wlrd durch
das
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Nellgionspartelen, (Forts.)
dag Westpreußische Provinzlalrecht nchts geändert.

(Publikations- Datent zu dem letzt. v. 19. April 44.
. 9.) 101.

Nemissionen an der Grundsteuer, deren Gewährung

in der Provinz Posen bel Verlusten durch Brand,

schaden, Sturm, Hagelschlag und überschwemmung.
(Regl. v. 14. Ofebr. 41.) 600—621.

Nendanten, der Salarlen, und Deposital, Kassen bel
den Obergerichten, zu deren Anstellung sind die Chef-

präsidenten der letztern nicht besugr. (A. K. O. v. 10.

Mai 44.) 115.

Neservisten, unter welchen Umständen gegen dieselben

die Vermuthung des VerbrechensderDesertionan-

zunehmen Ist. (V. v. 27. Juni 411. 5. 43.) 293.

Nevision, (3te Instanz), in Prozessen ver den Ehege-

richten wegen Scheldung, Ungältigkelt oder Nichtig-
kelt einer Ehe. (V. v. W. Juni 44. 45. 52 —51.) 191.

Neolsions-= und Kassatlonshof, Nheinischer, Ent,
scheldungen desselben resp. in erster und letzter Instanz

n Diszlplinar Untersuchungen gegen Rlchter wegen
Dienstentlassung derselben. (G. v. 20. März 41. .
40. u. Al.) 85. 86. — an denselben geht der Rekurs

in Disziplinar-Untersuchungen gegen R#chter in dem

Bezirke des Justiz Senats zu Ehrenbreitenstein. (G.
v. 20. März 44. s. 40.) 85. — berselbe entscheldet

Iin erlster und letzter Instanz in Disziplinar-Untersu-

chungen gegen Richter im Bezirke des Appellatlons=

gerichtshoses zu Cöln wegen Dlenstentlassung. (Ges.
v. 29. März 44. S. Al.) 85. 80.

Nevisionsverfahren auf der Elbe, s. Elbstrom.
Nheder, Strafbarkeit derselben wegen Theilnahme an

dem Negersklavenhandel durch Preuß. Kaussahrtel-
schlffe. (V. v. 8. Juli 44. 88. 3. u. 4.) 400.

Nbederel, deren Betrieb bei der Elbschifffahrt. (Add.=

Akte v. 13. April 44. ". 7.) 460.

Nbelnischer Civllkosten-Tarif,, vom 16. Febr.

1807., Auslegung der Art. #3. u. 72. delselben rück-

sichtlich der Gebühren für die den Partelen zugustel,

lenden Abschriften kontradiktorischer Definstio. Urtheile
der Landgerichte oder des Appellatlonsgerichtsbofes.
(A. K. O. v. 19. Aprll 44.) 111. — dieselben haben

die Gerichtsvollzieher und nicht die Anwalte zu be-

ziehen. (ebendas.) 111.

Abeinprovinz, (Rhelnland), Anordnungen für dle
perlodischen Revistonen des Grundsteuer-Katasters in
derselben. (V. v. 14. Oktbr. 44.) 500—600. — Ge,

sindeOrenung für dieselbe. (v. 10. Aug. 44.) 410 —
418. — Beschränkung der Nach#welde und des Ein-

zelnhütend des Viehes in ders. (G. v. 5. Juli 44.)

263. — H. auch Feuer, ozlct.,Reglements.

1844. 47

Nheinschifffahrts-Inspektor, Handhabung der
Dienstdioziplin über dle Lootsen durch dens. (Regl. v.
2j. Junl 11. J. 14.) 238.

Nheinstrom, Reglement über den Lootsendlenst auf
dems. innerhalb der Grenzen des Preuß. Gebiets, (v.
24. Juni 43.) 251—238. — Anordnungen zur Bes

förderung der Sicherheit der Dampsschifffahrt auf
dems. (V. v. 24. Mai 41.) 267—271.

Nichter, richterl. Beamte, Diszlplinar-Untersuchungs,
und Strasoersahren gegen dles, wegen Dienstentlass
sung. (G. v. 29. März 41. s8. 10—47.) 85. 80. —

wenn solche von des Köntgs Majestät unmiteelbar

ernannt sind, so ist der Beschluß über deren Dienst-

entlassung durch den Justizminister zur Allerhöchsten
Oestätlgung einzureichen. (ebendaf. 5. 42.) 86. — Ver-

hängung von Ordnungsstrasen gegen dies. (ebendas.
&amp; 43.) 86. — beil höheren Gerichtshösen, in der

Rheinprovinz, Entscheidung über deren Dilenstentlass
sung im Dieziplinarwege durch das Staatoministerium.
(ebendas. §. 43.) 86. — Ausführung deren Degrada-

tion zu Subalternbeamten. (A. K. O. v. 10. Mas

44. 115.

Nlttergüter, in der Oberlausi, an Kommunen oder

an Personen bürgerlichen Standes verkauft, Aufhe'
bung des Einstands, oder Vorkaufsrechts des dort

ansässigen alten Adels auf dies. (A. K. O. v. 13.

No. 44.) 676. — f. auch Güter.

Nittergutsbesitzer, in den vormals Konigl. Sachsi-

schen Landestheilen der Provinz Sachsen, Regulirung
deren Beitragspflicht zur Unterhaltung von Kirchen,
Pfarren und Schulen. (A. K. O. u. Verordn. v. 11.

Nov. 44.) 697—703. — freiwillige Verzlchtlelstung

ders. auf die früher durch rechtskräftige Erkenntnisse
anders sestgesebzten Beltragsverhältaisse. (ebend.) 698.

Nobelsen, (. Elsen.
Nübenzucker, inländischer, dessen Besteuerung in

Folge der Vereinbarung unter den Staaten des Joll,

vereins. (A. K. O. v. 1. Juli 44.) 182. — degl.

der dazu bestimmten Nüben. (ebendas.) 182.

Nückfälle, in Vergehen und Verbrechen, deren ver,

schärste Bestrafung im Soldatenstande. (Kelegs, Art.
v. 27. Juni 44. Art. 65 —67.) 285. — .v. 27. Juni 44.

6. 0.)207.—desgl.beiDesertionen. (ebend. §. 51.) 29 1#

Nügen, Fücstenthum, (. Lootsengebühren.
Nügenwaldermünde, Seehafen, Ergänzungen des

Lootsengebührentarifs für dens. (A. K. O. v. 29. Dez.
43.) 50.

Nußland, Kalserstaat, Kartel-Konvencion mit dems.

über die Behandlung gegenseitiger Deserteurs, Mill,
talrpflichtiger, slüchtiger Verbrecher und Ausgew#esener.
(v. ##. Mal 44.) 105—214.—die Dauer dieser

on,
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Nußland, (Forts.)
Konvention, deren sämmtliche Bestimmungen gleichms,

big auf das Königreich Dolen Anwendung finden, ist
auf zwölf Jahre festgesetzt. (ebendas. Art. 2.) 213.
— Vergütung der Unterhaltungskosten für ausgegrif,

sene Deserteure und ausgetretene Militalrpflichtige,

so wie Gewährung einer Belohnung für die Erwir,

kung der Beschlagnahme mirgenommener Militair"
Dienstpferde. (ebendas. Art. 1II. 12. u. 13.) 201—203.

—deêgl. der Haft,, Unterhaltungs, und Transport°

kosten für ausgelleserte flüchtlge Verbrecher. (ebendas.
Art. 17.) 207. — Untersuchung und Bestrasfung von

Grenzverletzungen bei Verfolgung von Deserteuren,

ausgetretenen Militairpflichtigen und flüchtigen Verbre-
chern. (ebend. Art., 18. u. 19.) 207—210. — Bestra,

sung Preuß. Unterthanen für Übertretung des Art. 20.
ders. wegen Verbergung und Fortschaffung von De-

serteuren, Militalrpflichtigen und Verbrechern. (NA. K.

O. v. 27. Sept. 44.) 660. — Vertrag zwischen dems.,

Preußen, Ssterreich, Frankreich und Großbritannien
zur Unterdrückung des Negerstlavenhandels. (v. 20.

Dez. 4l.) 371—399. — Rücktritt Frankreichs von

dlesem Vertrage. (Ratifikations, Vermerk.) 386.

S.

Saalörter, s. Halle und Handelskammern.

Sachen, (Effekten), zurückgelassene, bel Chausseepollzel,
und Chausseegeld-Ubertretungen, Verfahren mit solchen

und Verkauf ders. zum Vortheile der Armenkassen.
(Regulativ v. 7. Juni 44. S. 13. u. 16.) 172. —

fremde, Rechte auf die Substanz derselben nach dem
Westpreuß. Provinzialrechte. (v. 19. April 44. 8. 12.)
105.

Sachsen, Koönigreich, Theilnahme desselben an der

Addttlonal, Akte zur Elbschifffahrtsakte. (v. 13. April
AdA.) 458. ff. — desgl. an der Ubereinkunst wegen der

schtsffahrts, und strompoligellichen Vorschriften für die
Elbe. (v. 13. April 44.) 518. ff. — desgl. an dem

Staatsvertrage mit Hannover über die Regulirung
des Brunshauser Zolls. (v. 13. April 11.) 525. ffl. —

Staatsvertrag zwischen dems., Preußen, Hannover,
Dänemark und Mecklenburg Schwerin über das Re,

vilionsverfahren auf der Elbe. (v. 30. Aug. 43.) 571
—576. —derselbe tritt mit dem I. Jan. 1845. in

Wiessemei. (Minist.= Bekanntm. v. I7. Oktbr. 14.)
457

Säöchsische Landesthelle, vormals Könlgl., der Pro-

vinz Sachsen, Resgulicung der Beitragspflicht der
NRittergutsbesitzer und anderer Grundbesizer in dens.

zur Unterhaltung von Kirchen, Pfarren und Schulen.
(A. K. O. u. V. v. 11. Nov. 41.) 697—703.

Sachregister. 1844.

ÆAI. 4a2 dige, (Sachk *&amp;S ) Normlrung des von

denf. nach ihrer nschun zu lelstenden Eides.
(V. v. 28. Juni 41. §. 2.) 240. — desgl. vor de-

rren Vernehmung über die Vergleichung der ihnen

voczulegenden Handschriften, nach §. 152 Tit. 10.

Thl. I. der Allgem. Gerlchts= Ordn. (ebendas. §. 3.)
219. — Gebühren ders. bel gerichtlichen Geschäften.

(V. v. 29. März 4#.) 73—76. — dieselben erhalten

auberhald ihres Wohnorts, statt der Gebühren, Diäten
und Reisekosten. (ebendas. §§. 2. u. 3.) 73. 74. —

Vergütung für deren schristliche Gutachten, Pläne,
Zelchnungen und ähnliche Ausarbeitungen. (ebendafs.
g. 4.) 74. —die über deren Diäten 2c. in den allgemel

nen Gebühren-Taxen v. 23. Aug. 1815. Abschnste IV.

Nr. 32. und Abschntte 1V. Nr. 29. enthaltenen Vor-

schristen werden aufgehoben. (ebendas. §. 11.) 75. 76.

— Diläten und Reisekosten ders. bei Bewässerungs=

anlagen. (A. K. O. v. 17. Jan. 4 1.) 61. — deren

Verzelchnung.undBerusfungzuden Berathungen im
Handelsamte. (V. v. 7. Junl 44.) 149.

Salarlenkassen, der aus S:aatssonds unterhaltenen

Gerichte, Bestellung und Verhaftung der für deren

gleichzeltige Verwaltung von Deposital Kassen bestimm-

ten Amiskautlonen— K. O. v. 22. Dez. 43.) 44.
ten, bei den Obergerich-

ten, zu deren Anstellung sind die Chef-Präsidenten

der leßteren nicht befugt. (A. K. O. v. 10. Mat44.)
115.

Salz, Ausführ desselben aus dem Hasen von Serubal.

Handele-Vertrag mit Portugal (v. 20. Febr. 44. Art.
IV.) 155.

Salzquellen, in Westpreußen, sind als Regal zu de-

trachten und vom gemelnen Verkehr ausgenommen.

(Westpr. Provinzlalrecht v. 19. April 4#. S. 82.) 110.3

Salzwedelscher Krels, s. Kriegskontributlon.
Sauvegarden, s. Wachen, milltairische.
Schadensersatz, Verpsflichtung zu demselben seltens

derjenigen, welche, ohne als öffentliche und vereidete

Mäkler oder Agenten angestellt zu sein, gegen Entgelt

über Elsendahnpapiere unterhandeln, darin vermitteln
und abschliehen. (V. v. 24. Mai 41. §. ö.) 118. —

fü#r die durch Schiffsfährer an Güterladung auf der

Elbe verursachten Schäden. (Vertrag v. 13. April

44. Art. 25.) 323. — seitens der Lootsen für ver-

schuldete Unsälle auf dem Rheinstrome. (Regl. v. 24.
Junl 44. 8. 13.) 257. 258. — für die widerrechtliche

Ausbringung Hreußlscher Kauffahrteischlffe wegen un-

begründeren Verdachts des Betriebs des Negersklaven,

handels. (V. v. 8. Juli 46. S. II.) 401. — für zu-

sällis beim Brande entstandene Schäden, In wie weit

lolcher von der Kädtischen Feuer Soziett der Kur,
und
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und Neumark, so wie der Niederlausitz, gewährt wird.

(Regl. v. 23. Juli 44. E. II8. 119.) 360. 301 —

bei mehrsacher Vermierhung seitens des Gesindes.

(Rhein. Gesinde, Ordn. v. 19. Aug. 44. S. I1.) 411.
—desgl. für den von dems. der Herrschaft durch Vor-

satz oder grobes Versehen zugesägten Schaden. (eben-
das. §. 21.) 413. — wegen verwelgerter Annahme

des Gesindes seltens der Herrschaft. (ebendas. §. 15.)
412. — desgl. wegen verweigerten Antritte des Dien,

stes. (ebendas. S§. 16. u. 1 Au. — für Ausstel-
lung unwahrer Gesindedlenst-E sscheine. (eben-

das. S. 46.) 417. — bei zbestzumVlehhüten in der
heinprov. (G. v. ö. Jull 44. S.ö.7. S. 10.) 203. 20.

Schäfereigerechtigkeit, in Westpreuhßen, ist in der

Regel nicht als ein Vorrecht der Gutsherrschaften an-

zusehen. (Westpr. Provinzkalrecht v. 19. April 4..S.
15.) 106. — wegen des An= und Abzugstermins der

Schäfer und Schäferknechte, so wie wegen des Vor-

viehes ders., hat es bei dem Edikte v. 26. April 1806.

und dem Geseße v. 1. Juni 1820. seln Bewenden.

(ebendas. S. 18.) 106.

Schandau, Hauptzollamt daselbst, Stationtrung eines

gemeinschaftlichen Elbzoll Kommissarius von Hanno,
ver, Dänemark und Mecklenburg-Schwerin, bel dems,
behuss des Revisionsverfahrens auf der Elbe. (Staats=

vertrag v. 30. Aug. 43. Ark. 5. ff.) 571.

Schankgerechtigkeit, die Ausübung ders. auf adelib
gen Gütern in Westpreußen bleibt an die in der A. K.

O. v. 7. Febr. 1835. vorgeschriebenen Bedingungen ge-

bunden. (Westpr. Drov., Recht v. 19. Apr. 44. S. 16.) 106.

Schankwirthschaften, Ertheilung der Erlaubniß=
scheine zu deren Betrleb in allen zur vierten Gewerbe,

Steuer-Abtheilung gehörigen Ortschaften durch die
KreisLandräthe. (A. K. O. v. 21. Juni 44.) 214.

Scharfrichterelen, in Westpreußen, hinsichts dersel-
ben wird durch das dortige Provinzialrecht (v. 10.

April 44.) an dem bisherigen Justande nichts geändert.

(§. 85. desselben.) 110.

Schätze, deren Aussuchung und Ausfindung auf sremdem

Grunde. (Westpr. Prov., Recht v. 19. Apr. 44. S. 1.) 105.
Scheldezoll, Nlederländischer, dessen Erstattung sei-

tens Belgiens für die Schiffe der zollvereinten Staa-

ten. (Vertrag mit Belgien v. 1. Sept. 44. Art. 3.

u. 30.) 580. 595.

Schledsrichterliches Verfahren, in streitigen An,
gelegenhelten der Wilhelms-Eisenbahngesellschaft. (Sta,
tut v. 26. Febr. 14. §. 10.) 131. — desgl. der Ber-

gisch-Märkischen Eisenbahngesellschaft. (Statur v. 11.
Mai 44. F. 36.) 322.

Schifferpatente zur Elbschifffahrt, s. lete.
Jahrgang 18#.
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Schifffahrtsabgaben, deren Erhebung in den

Städten Königsberg und Elbing nach den Tarifen
v. 18. Oktbr. 1838. auch für das Jahr 1811. (A.

K. O. v. 3. Jan. 4.) 59. — auf der Deime und

dem großen und kleinen Friedrichsgraben, Ande,

rungen in dem Tarif für dies. v. 1. März 1828. (A.

K. O. v. 19. Aug. 44.) 400.

Schifffahrts-Verträce m#t sremden Staaten, siehe
Handels= (und Schifffahrts.) Verträge.

Schiffskapltaine, auf Preuß. Kauffahrreischiffen,
Strasbarkelt ders. für den Betrieb des Negersklaven-

handels. (V. v. 8. Juli 44. 8§. 3. u. 4.) 400.

Schiffsmannschaften, Verpflichtung ders. auf der
Elbschtfffahrt. (Vertrag v. 13. April 45. Art. 25—29.)

523. 524. — auf Preuß. Kauffahrteischiffen, deren Be-

strafung wegen Theilnahme an dem Negersklavenhan-
del. (V. v. 8. Juli 4i. 8. 3. 4. u. 0.) 400. 401.

Schiffsmühlen, an der Elbe, Anordnungen für dies.
(Ubereinkunft v. 13. April 44. Art. 7.) 519.

Schiffspatente, zur Elbschlfffahrr, s. letzt.
Schildwachen, Pstlichten ders. und Bestrasung der

Pflichrverletzungen seitens ders. (Kriegs, Art. v. 27.
Juni 44. Art. Al. u. 42.) 282. — (V. v. 27. Juni

44. K. 57.) 295. — Bectrafung deren Boleldlgung,

so wie des Ungehorsams oder der Widersehlichkeit ge,

gen dies. im Soldatenstande. (Kriegs, Art. v. 27. Junl

44. Art. 25 210.CAßIAM. 1444

fur einzelne Orte,
Anwendung deren Negukatine (ir. und Strafbe-
stimmungen auf alle davon betroffenen Gewerbetrei-

benden, Vlehhändler, Vlehmäster 2c., in Folge des 8.
löc. des Geseßes v. 30. Mai 1820. (A. K. O. v.

22. Dez. 43.) 46.

Schlesien, Provinz, einige Modifikatlonen der Gesetze
v. 27. März 1821. u. 2. Juni 1827. wegen Anord-

mung der Provinztalstände in ders., in Beziehung auf

die Ortschaften Günthersdorf, keubus, Freihan und
Carlsmarkt und der Städte Striegau und Münster,

berg. (V. v. 8. Juni 41.) 179. — s. auch Dateimo=

nial.Gerschtsherren.
Schleusengefälle, s. Oderschleusen.
Schlösser, Königl., deren Besceiung von der Grundsteuer

in der Prov. Posen. (V. v. 14. Oftbr. 44. 8. 13.) 605.

Schlußverhör, mit dem Angeschuldigten in Untersu'

chungen wegen geringer Vergehen, dessen Abhaltung
vor der versammelten Gerichto Deputation, welche

in erster Inlen; das Erkenntniß abgefaßt hat. (A.
K. O. v. 5. Aug. 44.) 453.

Schriften, (. Druckschriften.
Schriftensendungen, Porto: Ermäßigung für dles.

v. . Ottbr. 1844. ab. (N. K 0O. v. 1&amp;. Aug. 44.) 406.

9 Schul-
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Schulbauten, deren Ausführung in Westpreußen.

(Westor. Prov., Recht v. 19. April 44. 8S. 66. u. 67.)
100.

Schulden, hypothekarische, auf Bauergütern, (. letz.
—ausgetretener Militairpflichtiger und Deserteure,

Verfahren rücksichtlich ders. bei Auslieserung der lett
teren. (Kart., Konv. mit Rußland und Polen v. 2#.

Mai 44. Art. 14.) 203. f.

Schuldenmachen, leichtsinniges, der Beamten, hat die

Dienstentlassung im Disziplinar= Strafversahren zur
Folge. (G. v. 29. März 41. 88. 3. 21. u. 22.) 77.

81. — sortgesehbtes der Offiziere und mit der Beein-

trächtigung der Ehre ihres Standes verbunden, dessen

Untersuchung und Rüge durch die Ehrengerichte. (V.
v. 20. Juli 43. S. 2. Nr. 1. b.) 300. — ehne Konsens,

dessen Bestrafung im Soldatenstande. (Kriegs-Art. v.

27. Juni 41. Art. 46. 48.) 282. 283.

Schulen, niedere und höhere, in Westpreußen, Be,

stimmungen über solche in dem dortigen Provinzial=
rechte (v. 19. April 44. XX. 02 —67.) 109. — In

den vormals Königl. Sichsischen andestheilen der

Provinz Sachsen, Regulirung der Beitragspflicht der

Rittergutsbesitzer und anderer Grundbesitzer zur Un,

terhaltung ders. (A. K. O. u. V. v. II. Nov. às.)

697—703.
Schulgebände, öffentliche, deren Befreiung von der

Grundsteuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Okt.

41. K. 13.) 603.

Schulgeld, dessen Entrichtung in Westpreußen. (Wesk-
preuß. Provinzialrecht v. 19. April 44. S. 65.) 100.

Schullehrer, deren Anstellung bei den Land- und

Stadtschulen in Westpreußen. (Westor. Provinzialrecht
v. 10. April 48. SF. 63. u. 64.) 109. — (. auch beh-

rer, öffentliche. ·

Schwarzburg-Sondershausen, Furstenth., über-
einkunst mit dems. wegen der gegenseitigen Gerichts=

barkeitsverhältnisse zur Beförderung der Rechtspflege.
(Mintst.-Erklär, v. 18. Nov. u. 5. Dez. u. Bekanntm.

v. 27. Dez. 43.) 1—12. — desgl. rücksichtlich der

Konstatirung der Forstfrevel in den gegenseitigen Grenz,

waldungen. (ebendas. Art. 35.) 8. — desgl. wegen

Auslieserung sltüchtiger Verbrecher. (ebendas. Art. 39
—43.) 9. 10.

Schwiegereltern, ]Verbot der Ehe zwischen dens.
Schwiegerkinder,) (V. v. 22. Dezbr. 43) 47.

Seehausen-ArendseescherKreid,s.Kriegskon
tribution.

Seeschiffe, für den Negersklavenhandel, s. diesen.

Seiden-Trocknungsanstalten, öffentliche, deren
Errichtung und Betrieb in den Handelsgerichtsbezir-

ken Elberfeld und Crefeld behufs der zuverlässigen

Sachregister. 1844.
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Ermittelung des Handels gewichts der rohen Seide.
(V. v. 14. Oktbr. 45.) 661. — Allerhöchste Bestäti-

gung der Statuten der für solche zusammengetretenen

Aktiengesellschaften. (Minist.-Bekanntm. v. 31. Oktbr.

41.0 675.

Seidenwaaren, aus dem Zollvereine, Eingangsabga,

ben für dies. in Belgien. (Vertrag v. 1. Sept. 44.
Art. 22.) 592.

Sekundanten, Strafbarkeit ders. bei dem Zweikampf

unter Offizieren. (V. v. 20. Juli 43. 8#. 27. u. 32.)

312. 313.

Selbstverstümmelung, (körperliche Verunstaltung),
Bestrafung dersenigen, welche sich dadurch der Ver-

pflichtung zum Militairdienste zu entziehen suchen.
(Kriegs, Art. v. 27. Junt 41. Art. 17. u. 18.) 278.

Senftenberg, Amt, (. Feuer-Sozier.= Reglements.
Segquestration, landschaftliche, deren Anordnung ge-

gen die Pächter bepfandbriefter Güter in der Provinz

Posen, wegen rückständiger Pachtgelder. (A. K. O.
v. 20. Juni 41.) 200.

Setubal, Hasen, Ausfahr von Salz aus dems. (Han-

dels. Vertrag mit Portugal v. 20. Febr. Ai. Art. IV.)
155.

Slegen, Färstenthum, Präklusiv Termin für die An-
meldungen der Ansprüche der Realberechtigten nach

S§. 20. u. 21. der Verordn. v. 31. März 34. wegen

Einrichtung des Hypothekenwesens in dems. (V. v.

22. März 41.) 71. — Verfahren bel Berichtigung des

Besitztitels rücksichtlich jener Realansprüche. (ebendas.
K. 3.) 72.

Silber, Gebühren für dessen Abschätzung bei gerichtli-
chen Geschäften. (V. v. 29. März 44. §. 5. Nr.

I. b.) 77.

Sirop, ausländischer, Eingangszoll von dems. nach der
unter den Staaten des Jollvereins bestehenden Ver-

einbarung. (A. K. O. v. 1. Juli 44.) 182.

Sittlichkeit, eln dieselbe verletzendes Betragen seitens
der Beamten hat deren Dienstentlassung im Diszi-

plinarwege zur Folge. (G. v. 29. März 44. S. 21.) 81.

Sklavenhandel, s. Negerfklavenhandel.
Soldatenstand, Versetzung in die zweste Klasse dese

selben als Militairslrafe. (V. v. 27. Juni 41. S. 18.

u. 10.) 288. — findet nur gegen Gemeine und solche

Unteroffiziere statt, welche degradirt werden. (ebend.
F 18.) 288. — Vertust der National-Kokarde, des

National Militafrabzeichens, der Kriegs-Denkmünze,
der Dienstauszeichnung und aller andern Ehrenzeichen

mit solcher Versebung. (ebend. §. 18.) 288. — desgl.

der erworbenen Versorgungs Ansprüche. (ebend. S. 18.)

288. — Zurückversetzung in die erste Klasse desselben

mit
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mit besonderer Allerhochster Genehmigung. (ebend. 8.
19.) 288. — in Absicht auf die Folgen ders. behalt

es bei den Bestimmungen der Order v. 18. Marz

1839. sein Bewenden. (ebend. §. 19.) 289. — die

Ausstoßung aus dems. findet sowohl gegen Unter-

offiziere bei gleichzeittger Degradatlon, als gegen Ge'

meine statt. (ebend. §. 20.) 289. — Folgen derselben.

(ebend. K. 20.) 269. — gleichartige Strasanwendung

gegen Personen des Soldatenstandes, die nicht Un-

teroffizlere und Gemeine sind, auch nicht Offizkerrang
haben, nach MaßWgabe ihres Militairranges. (ebend.
K. J.) 291. — . auch Krlegs-Artikel u. Militairstrafen.

Splel, Rüge der Neigung zu dems. gegen Offtziere
vor deren Ehrengerichten. (V. v. 20. Juli 43. §F. 2.

Nr. l. e.) 300. — Bestrafung der Unteroffiziere und

Soldaten, wenn dieselben daraus ein Gewerbe machen.

(Kriegs= Art. v. 27. Juni 41. Art. 50.) 283.— s. auch

Lebensart, unordentliche.

Spielbank, zu Köthen, Bestrafung diesseltiger Untertha"
nen für das Spielen an ders. (V. v. 22. Dezbr. 43.) 10.

Splelkarten, rücksichtlich der Stempel-Kontraventionen
bei solchen behält es bel den in der Verordn. v. 16.

Juni 1838. 8§. 25—31. getroffenen Bestimmungen
seln Bewenden. (A. K. O. v. 21. Mai 44.) 238.

Sporteln, Sportel Fretheit, siehe Gebühren und Ge,
bühren Freiheit.

Staatsanwalt, Bestellung eines solchen bei jedem

Ehegerichte erster Instanz. (V. v. 28. Juni 44. K. 4.)

181. — derselbe hat in den Prozessen wegen Schel-

dung, Ungültigkelt oder Nichutgkeit einer Ehe durch

alle Instanzen das öffentliche Interesse wahrzunehmen.
(ebend. §. 4.) 184. — sonstige Pflichten und Rechte

desselben. (gs. 5—N. 16. 21. 27. 29. 35. 52. 54. 0I.)

181— 189. 191. 193.

Staatsbuchhalterel, wird vom I. Aug. 1814. an

aufgehoben. (A. K. O. v. 19. Jull 44.) 265. — die

ders. durch die Order v. 29. Mai 1826. übertragenen

Funktionen gehen auf das Finanzministerlum über.
(ebend.) 265.

Staatsdienst, mit der Ausstoßung aus dem Solda-

tenstande ist zuglesch die Unfählgkeit verbunden, in se-
nem ein Amt oder elne Ehrenstelle zu bekleiden. (V.

v. 27. Junt 43. 8. 20.) 289. — H. auch Anstellungen.

Staatshaushalt, allgemeiner Etat desselben für das
Jahr 1814. (v. 9. Apr. 411. nebst A. K. O.) 93—99.

Staatskasse, derselben soll die Hälfte der von Thaus-

seepollzel,Ubertretungen auskommenden Strasgelder zu-
kommen, wenn dle Straffestsetzung von dem Landrathe

oder dessen Substituten erfolgt ist. (Regulativ v. 7.

Juni 1s. F. 21.) 17).
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Staatsministerlum, zu den Berathungen desselben
Üüber die demlelben behufs der weiteren Vorbereitung

Überwiesenen wichtigeren Angelegenheiten des Handels
und der Gewerbe soll jedergeit der Prásident des Han-

delsamts zugezogen werden. (V. v. 7. Juni 44. 88.

I. u. 9.) 148. 150. — Versahren rücksichtlich der an

dasselbe zur Entscheidung gelangenden Disziplinar-Un-
tersuchungen gegen Beamte wegen Dienstentlassung.
(G. v. 20. März 41. 8§. 35— 38.) 81. 83. — vor

dasselbe gehört auch einc gleiche Entscheidung gegen
die bei dems. selbst, bei den unmittelbar unter dems.

stehenden Behörden und bei dem Staatssekretartate

angestellten Kangleidiener, Boten, Kastellane 2c. (ebend.
S. 30.) 85. — daslelbe entscheidet, auf eingelegten Re-

kurs, über die Beschwerden der Staatsbeamten we-

gen der gegen sie eingelelteten Pensiontrung. (V. v.

29. März 41. §. 3.) 91. — der Beschlub desselben

über die Pensionirung der von des Königs Majestät

unmittelbar ernannten Beamten ist zur Allerhöchsten

Bestätigung einzureichen. (ebend. §. 4.) 91. —dasselbe

kann, auf den Antrag des Ministers des Innern, den

städtischen Behörden die Befugniß entziehen, sortlau,
sende periodlsche Berichte über ihre Verwaltung durch
den Druck zu versffentlichen. (A. K. O. v. 19. Apr.

44.) 102.

Staatsrath, Mittheilung des über die Dienstentlassung

Ullerhöchst ernannter oder beltätigter Beamten gefaß-

ten Staatsministerial Beschlusses an denselben, behufs

des darüber zur Allerhöchsten Entscheidung zu erstat-

tenden Gutachtens. (G. v. 29. März 44. §. 37.) 85.

Staatssekretariat, die Emscheidung über Dienst-

entlassungen der bei dems. angestellten Kangleidiener,
oten 2c. im Disziplinar" Strafverfahren gehört vor

das Staatsministerium. (G. v. 20. März 45. F. 39.) 85.

Stabsoffiziere, Bildung der Ehrengerlchte über dle-
selben. (V. v. 20. Juli 43. SS. 10. u. 1I.) 301. 302.

— Abfassung der Erkenntnisse bel dens. (ebend. 88.

36. 41.) 306. 307.

Stader Zoll, ehemallger, jetzt Brunshauser Zoll,
siehe dlesen.

Städte, in dens. soll ebenfalls der Kleinhandel mit
Getränken den Bestimmungen der Order v. 7. Febr.

1835. unterworfen sein. (A. K. O. v. 21. Juni 14.) 214.

Städteordnung, ältere, vom 19. Novbr. 1808.

Erweiterung der im §. 183. ders. enthaltenen Vor-

schrift wegen Verkffentlichungen über die Wirksam-

keit der städtischen Behörden und Vertreter. (N. K.

O. v. 19. April 4 1.) 101.

Städtische Beamte, siche Beamte, Ober-Bürger=
meister, Bürgermeister, Magistratsmitglieder und Un-
terbeamte.

97 Städ-
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Städtische Behörden und deren Vertreter, Abfass

sung und Versffentlichung fortlaufender perlodischer
Berichte Über deren Wirksamkelt und die Erfolge

threr Thärlgkeit durch den Druck. (A. K. O. v. 19.

Apr. 44.) 101l.

Stadtverordneten-Versammlung, Thellnahme
derselben an der Abfassung der durch den Druck zur

Veröffentlichung bestimmten fortlaufenden periodischen
Berichte über die städtische Gemeinde, Verwaltung.
(I. O. v. 19. Apr. 411.) 101. — hiernach erhal-

ten die Vorschristen der 8§. 11. u. 10. der Instruk-

tion für dies. v. 19. Novbr. 180. und der S#§. 13.

uU. 41. der Instruktion v. 17. März 1831. eine an-

gemessene Erweiterung. (ebend.) 101.

Stahl, sremdes, und Stahlwaaren, deren Besteucrung

nach den unter den Regierungen der Jollvereinsstaa-

huen getroffenen Vereinbarungen (A. K. O. v. 11.

Juni 44.) 181. — aus Belgien eingehend, Jollsätze

für dies. (A. K. O. v. 21. Juni à#.) 231. (Handels-

Vertrag v. 1. Septbr. 41. Art. 19.) 590. — aus

dem Jollvereine, Eingangsabgaben ven dens. in Bel-

gien. (ebendas. Art. 21.) 593.

Stände, Porovinzial’, deren Gutachten soll zu seiner

Jeit über die Abänderungen der Ehescheidungsgründe

und die rechtlichen Folgen der Ehescheldung vernom-

men werden. (A. K. O. v. 28. Juni 11.) 183. —

der Provinz Schlesien, einige Modifikationen der

Gesetze v. 27. März 18211. u. 2. Juni 1827. wegen

deren Anordnung, in Beziehung auf die Ortschaften

Günthersdorf, Leubus, Freihan und Carlsmarkt und

der Städte Striegau und Münsterberg. (V. v. 8.

Juni 34.) 170.

Ständische Beamte, auf solche ist das Gesetz vom

20. März 1/1., das gerichkliche und Dlsziplinar-Straf,

versfahren gegen Beamte betreffend, nicht zu bezlehen.
(das. S. 1.) 77.

Ständische Nechte, Jusammenrechnung der Besitz-
zeit der Erblasser und der Erben bel der zur Aus,

übung jener Rechte erforderlichen Dauer des Grund=

besibes. (V. v. 20. Novbr. 41.) 706. — die Bestim-

mung in §. 5. Nr. 1. der Gesetze wegen Anordnung

der Provinzialstände v. I. Juli 1823. u. 27. März

1821., nach welcher nur bei Vererbungen in auf und

absteigender Linte eine solche Zusammenrechnung statt,
finden sollte, wird aufgehoben. (ebend. S. 4.) 706.

Skatistisches Büreau, wird mit dem Handelsamte

verbunden. (V. v. 7. Juni 411. S. 10.) 150. —das,

selbe wird als eine besondere Abtheilung des letztern

unter der obern Leitung des Präsidenten des Handels,

amts, von einem eigenen Direktor verwaltek. (ebend.)

150. — die Bestimmung desselben bleibt übrigens un-

Sachrezister. 1844.

Statistisches Bürean, (Forts.)
verändert, und soll solches den allgemeinen statistischen

Zwecken auch serner in der bisherlgen Ausdehnung
dienen. (ebend.) 150.

Steinsalz, in Westpreußen, ist als Regal zu betrach-
ten und vom gemeinen Verkehr ausgenommen. (West-

preuß. Previnzlalrecht v. 19. Apr. 41. S. Sz.) 110.

Stellvertretungskosten,deren Ausbringung aus dem
Diensteinkommen suspendirter Beamten. (G. v. 20.

März 41. 8. 55.) 88.

Stempel, Aufhebung des Werthstempels für die lider-

nahme von Nachlaßgegenstanden bei Auseinandersehun-

gen zwischen mehreren Erben. (A. K O. v. 21. Juni

4s1.) 253. — die Order vom 2;. Dezbr. 1831. wird

darnach gleichsalls aufgehoben. (ebend.) 253. — zu

den Urkunden der Rheinischen Gerichtsvollzieher im

Drozeß verwendet, dessen Anrechnung auf den Er-
kennenip-Werthstempel. (A. K. O. v. 1. Novbr. 41.)

697.

Stempelfreiheit in ehrengerichtlichen Untersuchun-
gen gegen Offiziere. (V. v. 20. Juli 43. §. 53.)

308. — für unvermögende und deshalb zum Armen,

rechte in Prozessen zugelassenen Kirchen und Pfar,
reien, Nichtanwendung der in §. 40. Tit. 23. Thl. 1.

der Allgem. Gerichts-Ordn. enthaltenen Vorschriften,
wegen eventueller Stempelnachbringung, auf diesel-
ben. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 48. — für Kauf-

und Tauschverhandlungen zwischen Theilnehmern an

einer Erbschaft zum Zweck der Theilung der letztern

(A. K. O. v. 21. Juni 411.) 253. — in stéádtischen

Feuersozletäts Angelegenheiten der Kur= und Neu-
mark, so wie der Niederlausitz. (Regl. v. 23. Juli

44. 5. 2.) 331. — für die Eisenbahn-Aktien der Wil-

helms-Bahngesellschaft. (Statut v. 26. Febr. 41.

5. 12.) 132. — desgl. für diejenigen der Niederschle,

sischen Zweigbahngesellschaft. (S. 6. des Statutsé.)

680. — auch für diejenigen der Thüringischen Eisen-

bahngesellschaft (Statut v. 1. August 44. J. 13.)

422. — desgl. der Bergisch: Märkischen Eisenbahn,

Gesellschaft. (Statut v. 11. Mat 44. J. 16.) 318.

Stempelstrafen, deren Verwandlung in Freiheits-

strasen soll, wenn der Verpflichtete zur Zahlung der

Geldbuße unvermögend ist, der Regel nach nicht
stattfinden. (A. K. O. v. 24. Mai 41.) 238. — eine

Ausnahme hiervon tritt sedoch bei Stempelstrafen
gegen Verleger oder ertheiler von Zeitungen oder

Kalendern ein. (ebend.) 238. — desgl. bei Karten-

Stempel-Kontraventionen nach §#. 25—31. der V.

v. 16. Juni 38. (ebendas.) 238. —rücklichtlich der

Ordnungsstrasen gegen Beamte, Iin Stelle der Stem-

pel-
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Stempelstrafen, (Forts.)
pelstrafen, verbleibt es bei den hlerüber bestehenden

allgemeinen Vorschriften. (ebend.) 238.
Stettin, Stadt, dahin sollen die wegen Betrlebs

des Negersklavenhandels aufgebrachten und in Be-

schlag genommenen Preußischen Kaufsahrtelschiffe
geführt werden. (Instr. für die Kreuzer v. 20. Dezbr.

4I. . 5.) 395. — Kompetenz des Oberlandesgerichts

daselbst rücksichtlich ders. (ebendas. S. 13.) 402.

Stettin-Swinemünder Dampfschifffahrts-Ge-

sellschaft, siehe dlese.
Steuer, vom inländischen Rübenzucker, in Folge der

Vereinbarung unter den Staaten des Zollvereins.

(A. K. O. v. 1. Juli A4.) 182.

Steuerämter, Hauot, und Neben-, Kompetenz ders.
bei Untersuchung und Bestrafung von Chausseegeld=
Übertretungen. (Regul. v. 7. Juni 31. J. 16.) 172. 173.

Steuerbeamte, Verpflichtung ders., über Chaussee,

Polizei= undChausseegeld-Übertretungen mitzuwachen.
(Regulatlv v. 7. Juni 4 1. 5. I. u. 15.) 167. 172.

— Glaubwürdigkeit ders. als Denunzlanten. G. 19.)

173. —diesseitige, in den zollverelmten auswärtigen

Staaten stationirt, sollen fortan ihren ordentlichen
persönlichen Gerichtsstand vor dem Kammergerichte

haben. (V. v. 26. Apr. 41.) 112. — Beurthetlung

ihrer Befugnisse (zurn status) und der Erbfolge in

ihren Nachlaß nach den Rechten ihres etwalgen frü-
heren Gerichtsstandes. (ebendas.) 112. —seehe auch

Unterstützungs Fonds für deren Wittwen und Waisen.
Steuergebäude, deren Befreiung von der Grund,

steuer in der Provinz Posen. (V. v. 14. Oktbr. 41.

K. 13.) 605.
S ntraventionen, s. Mahl- und Schlacht,

steucr-Regulative.
Steuermann, erster, anf Preußischen Kauffahrtel-

schiffen, Strafbarkeit desselben für den Berrleb des Ne-

gerstlavenhandels. (V. v. 8. Jull 4 1. . . u. 4.) 100.

Stiefeltern, ] Verbot der Ehen zwischen dens. (V.
Stiefkinder, v. 22. Dezbr. 43.) 47.

Stiftungen, milde, in Westpreußen, Bestimmungen
über solche nach dem dortigen Provinzialrechte (v.
19. Apr. 44. 6. 86. u. 87.) 110. — zur Ausleihung

und Einziehung der dens. gehörlgen Kapitalien ist
in der Regel die Einwilligung der Regierung ersor-

derllch. (ebendas. §. 33.) 107. — auch ist über die

Verwaltung deren Vermäögens der Regierung Rech-

nung zu legen, oder letztere zur Prüfung einzurel-
chen. (ebend. s# 3. u. 37.) 107

Stockschläge, mit solchen darf kein Soldat vor der

Versehung in die zwelte Klasse des Soldatenstandes

bestrast werden. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 4#.
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Stockschläge, (Forts.)
Art. 5.)277. — (V. v. 27. Juni 44. §. 18. u. 73.)

288. 297. — deren Vollstreckung. (ebend. s. 21. u.

22.) 289.

Stolpmünde, Seehafen, Ergänzungen des Lootsen-
gebührentartss für dens. (A. K. O. v. 29. Dez. 43.) 50.

Straf= (und Besserungs.) Anstalten, nebst den zu
denselben gehörlgen Hofcäumen und Gärten, deren

Befreiung von der Grundsteuer in der Provinz Po-

sen. (V. v. I##. Ofcbr. 4 1. J. 13.b.) 605. — siehe auch

Zuchthäuser, Korrektionsanstalten und Sträflenge.

Strafen, wegen — zwischen Milltair# und
Civllpersonen. (A. K.O.v. 1. März à1.) 09. — für
Chausseepollzei, undChausseegeld=übertretungen. (Re-
gulativ v. 7. Juni 44.) 107—174. — für die uner,

laubte Eröffnung von Aktienzeichnungen auf Eisen
bahn= Unternehmungen, so wie für den verbotenen

Verkehr mit Aktienpromessen, Interimsschelnen und
Quittungsbogen für solche. (V. v. 21. Mai 41. . I.

u. 5.) 117. — desgl. für vereidete Mäkler und Agen-

ten. (ebend. s. 3. u. d.) 117. — für übertretungen

der örtlichen Mahl- und Schlachtsteuer-Regulative.
(A. K. O. v. 22. Dez. 43.) 46. — desgleichen der

beschrankenden Bestimmungen hinsichtlich des Su-
chens von Waarenbestellnngen und des Waarenauf-

kaufs. (A. K. O. v. 8. Dezbt. 43. s. J.) 15. f. — für

den einfachen Holzdiebstahl. (A. K. O. v. 28. Juni

4s1.) 252. — für diesseltige Unterthanen wegen Spie-

lens an der Spielbank zu Köthen. (V. v. 22. Dezbr.

43.) 16. — für die Verbergung und heimliche Fort-

schaffung Russischer oder Polnischer Deserteure, Milte

tairpflichtiger und Verbrecher, nach § 35. Tit. 20.
Thl. II. des A. L. R. (A. K. O. v. 27. Septbr. 44.)

660. — für die (Übertretungen des Memeler Hafen-
gelder, Tarifs (v. 19. Apr. 44.) 122. — für dieüber-
tretungen und Vergehen bei dem Verriebe der Elb-

schifffahrt. (Add.= Akte v. 13. Apr. 41. K. 141—17.

38—5l.) 460—40.—(Üübereinkunftv.13.Apr.41.

Art. 30.) 524.— Ausübung des Begnadigungs, und

Strafmilderungsrechts rücksichtlich derselben. (Add.-
Akte v. 13. Apr. 41. dz, ö1.) 470. — für Lootsen und

für die unbesugte Ausübung des luoorlendiensten aus
dem Rhein. (Regl. v. 24. Juni 41. 655. 13. 14. u.
15.)257. 258. —fur die übertretungen 8 Anord-

nungen zur Beförderung der Dampfschifffahrt auf
dem Rheine und der Mosel. (V. v. 24. Mat 44.

ds. 21—20.) 273. 274.. — für den Betrieb des

Negersklavenhandels oder der Theilnahme an dems.

(V. v. 8. Juli 44.) 3099—402. — Versahren bei

deren Festsetzung gegen Advokaten und Anwalte s##

Disziplinar-Vergehen. (V. v. 7. Juni 44.) 175—178.
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Strafen, (Forts.)
für Übertretungen der Bestimmungen der Nheinischen
Gesinde,Ordn. (v. 10. Aug. 44. J. 50.) 417. f. — für

unbesugtes Viehhüten in der Aheinprovinz. (G. v.
5. Juli 41. 66. 5. 6. 7 10.) 263. 204. —siehe auch

Freiheitsstrasen, Stempelstrafen 2c.

Strafgelder, In Ansehung des Rechts der Kämme-

reien in Westpreußen auf solche hat es bei der beste-

henden Verfassung sein Bewenden. (Westpr. Provin=
zlalrecht v. 19. Apr. 44. 8. 84.) 110. — siehe auch

Chaussee Strasgelder, desgl. Geldstrafen.
Strafgelder-Fonds, Rheintscher, in Gemähheit der

V. v. 27. Dezbr. 1822. gebildet, demselben soll die
Hälste der dort von TChausseepolizet Übertretungen
auskommenden Serasgelder zuslließen. (Regulativ v.
7. Junt 44. . 21.) 178.

Strafgerichtsbarkelit, siehe Gerichtsbarketts=
Verhälenisse mit fremden Staaten.

Strafgesetze, allgemeine, denselben unterliegen Ver-
brechen der Unterofflzlere und Soldaten nur in so

weit, als weder die Krlegsartikel, noch andere militai-

rische Gesetze abweichende Bestimmungen enthalten.
(V. v. 27. Juni 44. . 71.) 207. — siehe auch Mili-

tairstrasen und Kriegsartikel.

Sträflinge, in Zuchthäusern verstorben, die für Rech-

nung der Staatskasse verwaltet und unterhalten

werden, Aufhebung des Erbrechts jener Anstalten,
auf den Nachlaß der erstern. (A. K. O. v. 8. Jan.

11.) 59. — vorbehaltlich des Reches, die Kosten de-

fren Unterhalts in dens. aus ihrem Nachlasse zurück-

zufordern. (ebend.) 59.
Strafmaß, dessen Anwendung im Digszlplinarversah=

ren gegen Beamte. (G.v.20.März441. . 21.u.22.)81.

Strafresolute, deren Abfafsung in Untersuchungen
wegen Chausseepollzei und Chaufseegeld-Ubertretun.

gen und Rekursverfahren dagegen. (Regulattv v.

7. Juni41.9#8.10.II.12.u. 16.)170—173.—
deren Vollstreckung. (ebend. J. 10—12. u. 10.)
170—173.

Strafverfahren, gerichtliches und Disziplinar,, ge,

gen Beamte, allgemeine Anordnungen für dasselbe. (
v. 20. März 41.) 77—90.

Strafversetzung, siehe Dienstversetzung.
Strandungen, in Betreff des Verfahrens bei solchen

und des Vergelohns verbleibt es in Westpreußen bei

der Strandordn. v. 10. Novbr. 17W. und dem Pu-

blikandum v. 31. Dezbr. 1801. (Westpr. Provinzial=

recht v. 19. Apr. 4t. S. 760.) 110. — Abkommen dar-

über mit Belgien. (Handels, 2c. Vertrag v. 1. Septbr.

44. Art. 11I.) 585. — deogl. mit Portugal. (Handels,

. Vertrag v. 20. Febr. 44. Art. XIV.) 100.

Sachregister. 1844.

Straßen, Provinzial“, Bezirks-, Gemeinde und Ak-

tien-, Bestrafung der auf dens. verubten Chausscegeld-
übertretungen. (Regulativ v. 7. Juni 4 . S. 17.) 173.

Streitigkeiten, zwischen Offzieren, deren Bellegung
oder Schlichtung durch Ehrengerichte, siehe letz.

Striegau, Stadt, in Schlesien, in provinzialständischer

Beziehung zeither zum sechsten Wahlbezirke gehörig,
wird mit dem vierten Bezirke vereinigt. (V. v. 8.

Juni 41. S. 3.) 179.

Ströme, in Westpreußen, deren Benutzung und Ufer-

unterhaltung nach der Bestimmung des dortigen Pro-

vinzlalrechts. (v. 19. Apr. 44. 8S. 60—72.)109.110.
Studirende, deren Bestrafung mit dem consilio abe-

undi für das Spielen an der Splelbank zu Ksthen.

(V. v. 22. Dezbr. 43.) 16. — auf der Unkversität zu

Berlin, Einzlehung und Einklagung der denselben

gestundeten Kolleglenhonorare, seitens der Qulstur, auf
die von erstern ausgestellten Reverse. (A. K. O. v. 5.

Febr. 44.) 69.

Sturmschäden, in der Provinz Posen, Grundsteuer-

Erlaß nach solchen. (Remiss. Regl. v. 14. Ottbr. 44.)
600—621.

Subalternenbeamte, deren Anstellung bei den Ober-

und Untergerichten durch die Chefpräsidenten der er-

stern mit alleiniger Ausnahme der Salarien, und De-

positalKassenrendanten. (A. K. O. v. 10. Mai 4s.)

115. — dabet ist übrigens nach den Vorschriften der

Order v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. (ebend.) 115.

— Ausxführung der gegen dies. erkannten Strafver=

setzung. (ebend.) 115.

Syubbastationsverfahren, s. Patrimonial, Gerichts-
herren.

Subordination, Bestrafung der Verbrechen gegen
dles. im Soldatenstande. (Kriegs-Art. v. 27. Jund 44.

Art. 22—29.) 279. 280. — (V. v. 27. Juni 44. S.

55.) 295.

Südpreußische Landestheile, vormalige, siehe
Preußen, Provinz.

Sübneversuche, unter Ehegatten, vor der Eheschel-

dungsklage, durch den kompetenten Geistlichen und

Uusstellung eines Attestes darüber von letzterm. (V.

v. 28. Juni 41. SS. 10— 13. 55.) 185. 191. — de-

ren Anordnung bei Ehescheidungen wegen bsöslicher

Verlassung. (edend. 88. 62. u. 61.) 192. — deren be;

darf es nicht, wenn der verklagte Theil eclctaliter

vorzuladen ist. (ebend. §. 15.) 186. — bei gemischten

Ehen. (ebend. §. 12.) 185. — bei jüdischen Eheleuten

vertritt ein Rabbiner die Stelle des Geistlichen. (ebend.

S. 11.) 186. — gerichtliche, deren Veranlassung durch

das Ehegericht, mit rier ** Zuzichung von Geist,
lichen. (ebend. &amp;. 38.)1

Sum-
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Eummarisches Untersuchungsverfahren, fiche
Untersuchungen.

Superkargo's, auf Preuß. Kauffahrteischiffen, Straf-
barkeit ders. für die Theilnahme an dem NMegerskla-

venhandel. (V. v. 8. Juli 44. 8SS. 3. u. 4.) 400.

Supernumerarien, in Ansehung deren Entlassung
verblelbt es bei den darüber bestehenden besondern

Vorschriften. (G. v. 29. März 44. S. 61.) 30.

Swine, siehe Lootsengebühren.

T.

Tabackrauchen, von Schildwachen, dessen Bestrafung,

(Kriegs-Art. v. 27. Juni 44. Art. Al.) 282.

Tapferkeit, im Kriege, solche erfordert der ehrenvolle
Beruf des Soldaten. (Krlegs= Art. v. 27. Juni 44.

Art. 19.) 278.— deren Belohnung im Soldatenstande.

(Kriegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 4. u. 68.) 276.

285. 286.

Tara, deren Berechnung und Vergütung bei der Ver-

jollung von fremdem geschmiedeten, gewalzten oder fa-

Conirten Eisen. (A. K. O. v. 14. Juni 44. Nr. 2.)

181. — desgl. vom ausländischen Zucker und Sirop.

(A. K. O. v. 1. Juli 41.) 182.

Tarifs, s. Oderschleusen, Schifffahrtsabgaben. 2c.

Tauschverhandlungen, zwischen den Theilnehmern
einer Erbschaft behufs der Theilung der lehrern, Stem-

pelfreiheit für dies. (A. K. O. v. 21. Juni 4.) 233.

Taxatoren, Normirung des von dens. abzuleistenden
Eides. (V. v. 28. Juni 44. S. 2.) 210. — Gebühren

ders. bei Abschäbtzungen beweglicher und unbeweglicher

Sachen in gerichtlichen Angelegenhelten. (V. v. 20.

März 41. S. 5.) 74. — die für jene bisher in einigen

Provinzen und in Berlin zur Anwendung gekomme-

nen besondern Verordnungen werden aufgehoben.

(ebend. §. 11. c.) 76. — desgl. die darüber in der

Allgem. Gebühren,Tare v. 23. Aug. 1815. Abschnitt

V. Nr. 38. u. Abschnitt IV. Nr. 36. enthaltenen

Vorschriften. (ebend. §. 11.) 75. 76.

Taxen, siehe Erbeheilungstaren.
Telegraphenkorps, bei solchen bleiben die Diszi-

"plnarvorschristen des Reglements v. 6G. Novbr. J7.

§§. 20 —29. in Anwendung. (G. v. 20. März 11.

F. 52.) 87.

Thorn, Stadt und Gebiet, zum Schutze ders. gegen

fiskalische Ansprüche wird das Jahr 1797. als Nor-

maljahr festgesetzt. (V. v. 21. Novbr. 43.) 12—14.

— (Westpr. Provinzialrecht v. 19. Apr. 4 4. S. 5.) 105.

Thorner Kreis, in seiner gegenwärtigen Begrenzung,
Gültigkeit des neuen westpreußischen Provinzlalrechts

in dems. (Dubl. Patent v. 19. April 44. S. 1.) 103.

Thüringische Eisenbahn, siehe Eisenbahnen.
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Titel, der Beamten, dessen Verlust tritt im Diezl-

plinar. Strafverfahren zugleich mit der gänzlichen Ent-
lassung aus dem Dienste ein. (G v. 20. März 44.

8. 1X.) 80.

Todesstrafe, für militairische Verbrechen, deren Voll-

streckung durch Erschfeßen. (V. v. 27. Juni 44. §.
16.) 288.

Tödtung, im Zweikampf, unter Offizieren, deren

Bestrasung. (V. v. 20. Juli 13. SS. 21 —24. 30. u.

36.) 311—314.

Topographische Zeichnungen, vor Dublikation

des Gesetzes vom 11. Juni 1837. erschienen, Schutz

ders. gegen Nachbildung. (. v. 5. Juli 44.) 262.

Transportbosten, für auszuliefernde Verbrecher (De-
linguenten) von einem Gerichte an das andere, über-

einkommen mit Osterreich wegen gegenseitiger Erstat-
tung ders. (Minist. Erkl. v. 13. Aug., Osterreichischer
Seits v. 10. Septbr. 4 4.) 451. 455. — deren Erstat,

tung für ausgelieferte flüchtige Verbrecher. (Kart. Konv.
mit Rußland und Polen v. #. Mai 41. Art. 17.)

207. — (Vertrag mit Luremburg und Dekl. zu dems.

v. 11. März 44. Art. 6. u. S. 5.) 233. 237.

Tribunal, siehe Ober-Tribunal, Geheimes.
Trinkgelder, siehe Reisekosten.
Trunk, die Verlezung des Amtsansehens durch solchen

hat die Dienstentlassung der Beamten im Diesziplinar=

wege zur Folge. (G. v. 20. März 41. 8§. 3. 21. u.

22.) 77. 81. — Rüge der Neigung zu demselben ge-

gen Offiziere durch deren Ehrengerichte. (V. v. 20. Julk

43. S. 2. Nr. I. e.) 300.

Trunkenheit, deren Bestrafung im Soldatenstande.
(KriegsArt. v. 27. Juni 41. Ark. 46. 48.) 282. 283.

—dieselbe schließt die Anwendung der geseblichen

Strase für die in solcher begangenen Verbrechen nicht
aus. (V. v. 27. Juni 41. S. 360.) 291.— der Lootsen wäh,

rend der Führung eines Schiffes oder Flosses auf dem

heinstrome, deren Bestrasung. (Regl. v. 21. Junk

41. S. 13.) 257

U.

überläufer, (Deserteure), stehe Kartel Konventionen.
überschwemmungen, Grundsteuer,Erlaß bet solchen

in der Provinz Posen. (Remiss. Regl. v. 14. Oktbr.
A1.) 600—621.

Übersetzungen, schristliche, Gebühren der Dolmetscher

für solche, so wie für deren Revision und Abttestlrung

beigerichtlichen Geschästen. (V.v. 20. März 411.S. 6.) 75.
Uferbefestigungen öffentlicher Stesme durch Wei-

denpflanzungen, Befceiung derselben von der Grund-

steuer in der Provinz Pesen. (V. v. 14. Oktbr. 41.

S. 13)) 000.
Um-
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Umzugskosten, Verlust des Anspruchs auf solche bei
Strasoerseungen unmittelbarer Staatsbeamten. (G.
v. 20. März à#1. #. 20.) 80

Unentschlossenheit, (Mangel an Entschlossenheit),

Rüge ders. gegen Offizlere vor deren Ehrengerichten.
(V. v. 20. Jull 43. §. 2. Nr. 1 .) 300.

Ungehorsam, dessen Bestrafung im Soldatenstande.
(Krlegs= Art. v. 27. Juni 4. Art. 23. u. 29.) 279.
280. — (V. v. 27. Juni 441. S. 55.) 205.

Unglücksfälle, Gewährung von Remissionen an der

Grundsteuer bel solchen in der Provinz Posen. (Ne,

miss.=Regl. v. 14. Oktbr. 44.) 600— 621. — deren

Verhlltung auf der Fschiffahr. (Vertrag v. 13.
Apr. 44. Art. 28.)52

Uniform, s. i--t
Unlversität, in erlin, Einziehung und Einkla-

gung der den Studirenden auf derselben gestundeten

Kollegienhonorare seltens der Quästur, auf die von

den Studirenden ausgestellten Reverse. (A. K. O. v.

5. Febr. 4.) 69.

Unterbeamte, städtische, Disziplinar= Untersochungs,
und Strasverfahren gegen solche wegen Dienstentlas-

sung. (G. v. 29. März 44. S. 45. u. 4Ab.) 86. S7.

Unterbehörden, in wie sern deren Vorsteher gegen

untere Beamte Geldbußen, sowie gegen Diener auch

Arreststrafen verhängen können. (G. v. 20. März 44.

SS. 15. 10. u. 23.) 80. 81. — Disziplinar-Strafver-

sahren gegen deren Beamte wegen Dlenstentlassung.

(G. v. 29. März 41. W. 28. u. 34.) 82. 81.

Untergerichte, Anstellung sämmtlscher Subalternen
bei denselben durch die Chespräsidenten der Landes-

Justizkollegien. (A. K. O. v. 10. Mal à1.) 115. —

dabei ist übrigens nach den Vorschristen der Order

v. 31. Dezbr. 1827. zu verfahren. (ebend.) 115.

Unterhalt, nothdürftiger, dessen Gewährung für sus,
vendirte Beamte. (G. v. 29. Mürz 44. K. 55.) 88.

— derselbe darf jedoch niemals die Hälfte des Dienst-

einkommens übersteigen. (ebend. S. 55.) 88.

Unterhaltungskosten, s. Verpflegungskosten.

Unteroffiziere, deren Bestrafung für einzelne Verge
hen mie Degradation. (Kriegs, Art. v. 27. Juni 44.
Art. 39. 53. 56. 58. u. 66.) 281. 283. 281. 285. —

deren Degradation vor Erleidung strengen, resp. mil-

dern Arrestes. (V. v. 27. Junl 41. S. 7. u. 17.)
287. 288. — deogl. vor Bühung einer Festungsstrafe.

(ebend. §. 10.) 287. — desgl. vor Versetzung dersel-

ben in die zweite Klasse des Soldatenstandes oder vor

Ausstoßung aus dem leßtern. (ebend. 88. 18. u. 20.)

Sachregister. 1844.

unterofsuntere, (Foris.)288 — s. ferner Kriegsartikel und Militairstra-
sen, 9 Anstellungen im Civil.

Untersuchungen, wegen geringerer Vergehen, abge-
kurztes Verfahren in denselben dei allen kollegialisch

sormirten Gerichten. (A. K. O. v. 24. März 41.)
153. — Uberweisung derselben an ein für allemal be-

stimmte Kommissarien des Gerichts und Abfassung des

Erkenntnisses erster Instanz, auf mündllchen Vertrag
des Inquirenten, von einer aus drei Mitgliedern be-

stehenden Abtheilung des Gerichts. (ebend.) 453. —

Abhaltung des Schlußverhörs mit dem Angeschuldig-

ten vor der letztern. (A. K. O. v. 5. Aug. 44.) 453.

— Dioziplinar-, gegen Beamte, wegen Dienstvergehen.

(G. v. 20. März 44. SS. 3. 14. ff.) 77. 79. ff. — gericht,

liche, gegen Beamte, wegen gemeiner und Amtsver-

brechen, Verfahren bei solchen. (G. v. 29. März 11.)
77— 90. — gegen Advokaten und Anwalte in der

Rheinprovinz, wegen Dienstrergehen, Verfahren bel
denselben. (V. v. 7. Juni 41. S. 9.) 177. — ehren

gerichtliche, gegen Offizlere, u für deren
Führung. (V. v. 20. Jull 13. §§. 27—31.) 30 1. 305.
— Kosten, und Stempgelsreiheir! l denselben und über,

nahme der etwa entstehenden baaren Auslagen vom

Militair=Fiskus. (ebend. §. 33.) 308. — Verfahren

der Ehrengerlchte bei solchen, sowie bel denen uber

die Bestrasung des Zweikampfs unter Ossizieren. (V.

v. 20. Juli 43.) 308—314. — wegen Chausseepolizei-

und Chausseegeld-UÜbertretungen, Verfahren bel solchen.

(Regul. v. 7. Juni 44.) 167—174.—wegenElb-

schiffsabrts, und Jollvergehen, deren Führung, refp.

durch eigene Elbzollgerchte. (Add.= Akte v. 13. April
4 S. 40—Sl.) 468—470. — gertchtliche, durch das

Oberlandecgericht zu Stektin, wegen Betriebs des

Negersklavenhandels durch Preuß. Kauffahrteischisse.
(V. v. 8. Juli 44. S&amp;S. 7—10. u. 13.) 401. 102.

Untersuchungskosten, während der Amtssuspensio=
nen von Beamten, deren Bestreitung aus dem inne-

behaltenen Thelle des Diensteinkommens der letztern.

(G. v. 29. März 44. 8. 55.) 38.

Unterstützungen, in wie fern solche den im Wege

des Disziplinar, Strafverfahrens entlassenen Beamten,
als ein Theil des reglementsmäßigen Pensionsbetrages,

bewilllgt werden können. (G. v. 20. März 44. SS. 18.
u. 31.) 80. 83.

Unterstützungs-Fonds, besondere, für Witewen und

Watsen der Polizel, und Steuerbeamten, zu demsel-

ben soll die Hällte der von Chausseepolizei= llbertre-
tungen aufkommendenStrasgelder eingezogen werden.
(Regul. v. 7. Juni 44. S. 21.) 171.
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— Bestrafung der falschen Anfertigung

oder Verfalschung ders. im Soldatenstande. (Kriegs-
Art. v. 27. Juni 44. Art. 62.) 281.

Urtel, (Urtheile), #. Erkenn#nisse.

V.

Verbrechen, gemeine, von Beamten begangen, ge-

richtliches Strasverfahren wegen solcher gegen letztere.
(G. v. 20. März 44. SS. 2. 10. 12. 13.) 77. 70. —

wenn wegen solcher ein freisprechendes oder ein ulcht

auf die Strafe der Amesentsetzung lautendes Erkennt-

niß ergangen, so soll ein Disziplinar, Strasverfahren
nicht weiter zulässig sein. (ebend. §. 12.) 79. — Ver,

sahren, wenn mit solchen Disziplinarvergehen zusam
mentreffen. (ebend. §. 10.) 79. — ist wegen solcher ein

sreisprechendes oder ein nicht auf die Strafe der Amts-

entsetzung lautendes Erkenntniß ergangen, so ist ein

Dieziplinar: Strafverfahren nicht weiter zulässig.
(ebend. §. 12.) 79. — nur auf den Antrag des Be-

leldigten strafbar, jedoch das amtliche Ansehen und
Vertrauen gefährdend, wegen solcher ist das Dis-

ziplinar= Strafverfahren behufs der Dlenstentlassung
einzuleiten, wenn jener Antrag von dem Beleidigten

nicht gemacht oder von demselben wleder zurückge-

nommen wird. (ebend. §. 13.) 79. — deren Verhü-

tung durch Wachen, Schildwachen und Posten.
(Krlegs, Art. v. 27. Junl d#. Art. 42.) 282. — ge-

meine, deren Bestrafung im Soldatenstande. (Kriegs-
Art. v. 27. Juni 41. Art. 50—61.)281.285.—

Verschärsung der Strase in Rüccksällen. (ebend. Arc.

65—67.)285.—vorderEinstellung in's Militair

verübt, wegen Umwandlung der bürgerlichen Serafen

für solche in millealrische, behält es bei den Bestim-

mungen der Order v. 20. Aug. 1836. und 17. Juli

1837. seln Bewenden. (V. v. 27. Juni 41. §. 76.)
298.

Verbrecher, deren Verhaftung auf Befehl von Mi-

litalr,Vorgesetzten und Strase für deren Unterlassung.
(Krlegs, Art. v. 27. Juni 41. Art. 45.) 282. —deren

Verhaftung durch Militair. (Kriegs,= Art. v. 27. Juni
44. Art. 45.) 282. — Bestrafung der Fahrlässigkeit

bei deren Entweschung. (ebend. Art. 43. u. 44.) 282.

— Abkommen wegen deren gegenseitiger Auslieferung

mit fremden Staaten, namentlich mit Luxemburg.

(Vertrag u. Deklar. v. 11. März 4i.) 233—237.—

desgl. mit Schwarzburg' Sondershausen (o.
18. Novbr. und 5. Dezbr. 43. Art. 39—43.) 9. 10.

— desgl. mit Rußland und Dolen. (Kart.= Konv.
v. #. Mai 44. Art. 1. c. 15. 16. u. 21.) 197. 207

—207. 211. — Erstattung der Hase, Unterhaltungs,

Jahrgang 1848.

1844.—

Verbrecher, (Forts.)
und Transportkosten für dleselben. (ebend. Art. 17.)

207. — zur Auslleferung nach Rußland oder Polen

geeignet, Bestrasung Preuß. Unterthanen für deren
Verbergung oder heimliche Fortschaffung, nach §. 35.
Ti. 20. Thl. I. des A. L. R. (A. K. O. v. 27. Septbr.

44.) 660.

Verduner Vertrag, Ertheilung einer goldenen Denk-

münze auf denselben für prelswürdige Werke der deut-
schen Geschichte. (Patent v. 18. Juni 44.) 40 1. ff.

Vergeben, geringere, abgekürztes Verfahren in Unter-
suchungen wegen solcher bei allen kollegtalisch sormir-
ten Gerichten. (A. K. O. v. 21. März 4l. und 5

Aug. 44.) 453.

Verhaftete, (Arrestaten), Bestrafung der Verletzung
der Militair-Dienstpflichten bei deren Bewachung.

(Krlegs-Art. v. 27. Juni 44. Art. 43. u. 44.) 282.

— s. auch Militatr Arrestaten.

Verbaftung, (Arretirung), Verfahren bei solcher we-
gen Chausseevolizei: und Chausseegeld,übertretungen.

(Regul. v. 7. Juni 44. §. A. Nr. 2.lit. c., §. 5. Nr. 3.,

SS. S. 11. u. 12.) 169. 170. 171.

Verheirathungen, ohne Konsens, deren Bestrafung
im Soldatenstande. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 44. Art.

5I.) 283. — des Gesindes, Auflssung dessen Dlenst-

verhälmisses bei dens. (Rheinische Gesinde-Ordn. v.
19. Aug. 44. SS. 17. u. 35. c.) 413. 415.

Verjährung, durch solche wird die Strafbarkelt des

Verbrechens der Desertion nlemals aufgehoben. (V.
v. 27. Juni 41. §. 48.) 291. — Frist und Berech-

nung ders. in Westpreußen. (Dubl.-Patent zum West-

preuß. Provinzlalrechte v. 19. April 44. S. S.) 10.

—in Beziehung auf fiskallsche Ansprüche, siehe

diese.
Verkehr, im Innern, Berathung der Einrichtungen zu

dessen Belebung im Handelsrathe. (V. v. 7. Juni

44. 8. 1.)

Verlassung, bösliche, unter Ehegatten, Sühne, und
Ehescheidungs-Verfahren nach solcher. (V. v. 28. Junt

44. 88. 15. 01—69.) 186. 192. 153.

Vermessungsbeamte, als Sachpverständige bei ge-

richtlichen Geschäften zugezogen, Festsetzung deren Ge,
bühren, resp. Dläten und Reisekosten. (V. v. 29.

März 44. S. 1.) 73.
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siehe Abschoßgelder.
Konfiskati , gegenDeserteure, wenn

man chrer us4hewieder habhaft werden kann. (Krlegs,
Art. v. 27. Junt 44. Art. 14.) 278. — Verfahren

rücksichtlich ders. (V. v. 27. Juni 44. 8. 23.) 289.

— wenn darauf zu erkennen ist, so soll das Verms,

gen der Reglerungs Hauptkasse der heimathlichen
h Pro-
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Vermögens-Konftskation, (Forts.)
Provinz des Verurtheilten zugesprochen werden. (eben-
das. S. 23.) 289.

Veröffentlichungen der Kädtischen Gemeinde-Ver,

waltung durch den Druck, Anordnungen für dies.
(d. K. O. v. 19. April 44.) 101.

Verpflegungskosten, (Unterhaltungskosten), fürkrant
kes Gesinde, deren Ausbringung. (Rhein. Gesinde,
Orbn. v. 19. Aug. 41. S. 25. u. 20.) 414. —deren

Erstattung für aufgegriffene Deserteure und ausge,
tretene Milltalrpflichesge. (Kart. Konv. mit Rußland
und Polen v. 3#6. Matl 44. Art. 11. u. 13.) 201—

203. — de#gl. für verhaftete flüchtige Verbrecher.

(ebend. Art. 17.) 207. — (Vertrag mit dem Großh.

Luremburg und Deklaratlon zu dems. v. 11. März

44. Art. 6. und §. 5.) 235. 237. — (. auch Unter,

halt, nothdärfeiger.
Verrath, im Krlege, dessen Bestrafung im Soldaten-

stande. (Kr., Art. v. 27. Junt 44. Art. 7. u. 8.) 277.

Versäumnißkosten, für Jeugen und Partelen bei
gerlchtlichen Geschästen. (V. v. 29. März 44. 8§.
7—II.) 75. 76.

Verschärfung der von der Hrovinzlal-Dienstbehörde

gegen Beamte wegen Dienstentlassung gefaßten Ve,

schlüsse, solche kann nur auf die Verwetsung der

Sache an eine andere Provinzlalbehörde durch letztere

beschlossen werden. (G. v. 20. März 41. S. 30.) 83.

Verschuldungen der Bauergüter, siehe letztere.
Verschwendung, hat die Dienstentlassung der Be,

amten im Disziplinarwege zur Folge. (G. v. 29.

März 44. 88. J. 21. u. 22.) 77. 81.

Verschwlegenbeit über dienstliche Anordnungen,
Rüge des Mangels ders. bel Ofstzleren durch deren
Chrengerichte. (V. v. 20. Juli 43. §. 2. Nr. 1. d.,
8. 2. Nr. 1. d.) 300.

Versetzung, siehe Dienstversetzung.
Versorgungs-Ansprüche, erworbene, können nach

Versetzung in die zwelte Klasse des Soldatenstandes

nicht geltend gemacht werden. (V. v. 27. Juni 44.

§. 18.) 288. — Verlust ders. durch Ausstoßung aus

dem Soldatenstande. (ebend. §. 20.) 289.

Vertheidigung, (Desension), In ehrengertchtlichen Un-
tersuchungen gegen Offiziere. (V. v. 20. Juni 43.

K. 31.) 305.

Verwaltungsberichte, der Provinztalbehörden, Über

Handel und Gewerbe, deren Mitthetlung durch die

Ministerlen an den Prästdenten des Handelsamts.

(V. v. 7. Juni 44. §. 8.) 150.

Verwaltungschefs, entschelden über die Beschwer-
den der Stantsbeamten wegen elngelesteter Pensto=

mnm-rungen, unter Vorbehalt des Rekurses an das

Sachregister. 1844.

Verwaltungschefs, (Forts.)
Staatsministerlum. (V. v. 29. März 44. S. 3.) 91.
— rücksichtlich der von des Königs Majestät unmit-

mittelbar ernannten Beamten haben sie dergl. Be-

schwerden zur Berathung des Staateministerlums
zu bringen. (ebend. §. 4.) 91. — Befugniß ders. zur

Festsetzung von Ordnungsstrasen gegen alle ihnen so-
wohl unmlttelbar, als mittelbar untergeordneten Be-

amten. (G. v. 29. Marz 44. §. 23.) 81. — Befug,

nisse derselben zu Amtssuspensionen. (ebend. S. 54.)
88. — desgl. zu Entlassung unbrauchbarer und un?

würdiger Referendarlen und Auskultatoren auf den

Antrag der Provinzlal Dienstbehörde. (ebend. S. 60.)
89. — Befugnisse ders. hinsichtlich des Disziplinar=

Strasversahrens gegen Beamte wegen Dienstentlas-
sung. (ebendas. 88. 25—34.) 82—84. — können in

Diszipllnar=Untersuchungen gegen Beamte wegen
Dlenstentlassung die Entscheldung elner andern, als

der kompetenten Provinzlalbehörde Übertragen. (ebend.
965. 25. 28.) 82. 83. — Bestätlgung oder Milderung

der von den Provinzlal Dlenstbehsrden gegen Beamte

wegen Dienstentlassung gefahten Beschlüsse durch
bleselben. (ebend. 88. 29. u. 30.) 83. — können dle

Sache zur anderweltigen Beschlußnahme an elne

andere Provinzlal, Dlenstbehörde verwelsen, jedoch
nicht mehr, als einmal. (ebend. §. 29.) 83. — nur

im letztern Fall kann elne Verschärfung des ersten

Beschlusses, durch letztere stattfinden. (ebend. §. 30.)
83. — deren Antrag ist zur gerichtlichen Untersuchung

gegen Mltglleder der Provinzlalbehörden und gegen

die mit den Räthen der Landeskolleglen in gleichem

Range stehenden Beamten wegen Amtsverbrechen er-

sorderlich. (G. v. 29. März 44. 8. 5.) 78.

Verweise, als Ordnungsstrase gegen Beamte, Diszl-
plinarversahren wegen solcher. (G. v. 209. März 41.

g8. 15. 21. u. 23.) 80. 81. — desgl. gegen Rheinl-

sche Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Juni 44.

8. 1II.) 177.

Vieh, Beschränkung des Hütens desselben zur Nacht,
zeit und des Einzelnhütens in der Rheinprovinz. (G.

v. 5. Juli 43.) 203. — Strafbestimmungen und

Schadensersah für Übertretungen. C(ebend. 8§. ö. 7.
S. 10.) 263.264. — Erlaß von LokalPolizetordnungen

für das Einzelnhüten desselben. (ebend. S. 10.) 264.
— auf sremden Grundstücken, in Anwendung der

Verordn. v. 1. Mal 1803. (Westpr. Provinztalrecht

v. 10. April Al. S. 8.) 105.

Viehhalter,
Viehhändler,
Viehmäster,

Städten, Kontrolirung deren Viehbestände und Be,
dro-

in mahl- und schlachtsteuerpflichtigen
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Viehhalter,
Viehhändler,
Vlehmäster,

drohung ders. mit Strasen für übertretungen der
Orteregulattve. (A. K. O. v. 22. Dezbr. 43.) 46.

Vitaltag, persönliche Abgabe der Gemeindeglleder an

dle Geistlichen in Westpreußen, dessen Entrichtung.

(Westpr. Provinzialrecht v. 19. April 44. §#§. 50—
61.) 100.

(Forts.)

Volljährigkelt, siehe Majorennität.
Vorkaufsrecht, (Einstandsrecht), des alten, In der

Oberlausitz ansässigen Adels auf dle, an Kommunen

oder an Personen bürgerlichen Standes verkauften

Lehn, und Rtttergüter, dessen Aushebung. (A. K. O.
v. 13. Nov. 44.) 676. — für Erbverpächter dinnen

zwel Monaten. (Westpr. Provinzialrecht v. 19. Apr.

41. F. 13.) 108.

Vorladungen, in Digsziplinar-Untersuchungen gegen
Beamte wegen Dlensteutlassung, Verfahren bet sol-
chen. (G. v. 29. März 41. §. 27.) 82. — in Ehe--

prozessen vor den Ehegerschten. (V. v. 28. Junt 41.

5S 21—25.) 187. — desgl. der Zeugen in solchen.

(ebend. S. 36.) 180.

Vormundschaftssachen, übereinkommen mit Sster,
relch wegen gegenseitiger kostensreier Erledigung ge-
richtlicher Requtsitlonen in deuf. rucksichtlich der da-

bei bethelligten unvermsgenden Personen. (Minist.
Erkl. v. 13. Aug., Osterreichischer Seits v. 10. Sept.

4 454.455.

Vorspannpferde, für das Militalr, deren Gestel-

lung auch zum Reiten. (V. v. 10. Mat à1.) 147.

Vorvieh der Schäfer und Schkferknechte, s. Schäfe,

reigerechtigkelt.
Vorzugsrecht, der betreffenden fremden Reglerung

bei dem Verkaufe der wegen Betriebs des Neger-

sklavenhandels aufgebrachten und konfiszirten Preuß.
Kauffahrtelschiffe. (Vertrag v. 20. Dezbr. 41. Art.

12.) 382.

W.

Waarenaufkauf, zum Wlederverkauf, Be,
Waarenbestellungen, Suchen von solchen,

schränkungen rücksichtlich des Verkehrs der auf solche
umherreisenden Personen. (A. K. O. v. 8. Dez. 43.)
15. — nur Proben oder Muster, nicht aber Waa-

ren, dürsen dabei mitgeführt werden. (ebend. §. 2.)
15. — Strafen und Waaren, Konfiskatlon für Über,

tretungen. (ebend. S. 3.) 15. f.

Wachen, militatrische seder Art, Bestrafung deren
Beleldigung so wie des Ungehorsams oder der Wl-

1844.

Wachen, (Forts.)
dersetzlichkeit gegen dies. im Soldatenstande. (Krlegs,
Art. v. 27. Juni 41. Art. 27.) 270. — Bestrafung

der unerlaubten Entsernung von denf. (ebend. Art.

40.) 281. — Bestrafüng sonstlger von dens. began,

gener Verbrechen. (ebendas. Art. 41. u. 42.) 282. —

(V. v. 27. Juni 441. SS. 57. 58.) 295.

Waffen, in den Untersuchungen gegen Grenzaufslches,

beamte, Forst= und Jagdbeamte wegen Mißbrauchs
ders. verblelbt es bei dem durch die Gesetze vom 28.

Junit 31. und 31. März 37. vorgeschrlebenen Ver,

sahren. (G. v. 20. März 44. S. 8.) 78. — Bestra-

fung des Verbringens und der Veräußerung ders. im

Soldatenstande. (Krlegs= Art. v. 27. Juni 44. Art.
36. u. 37.) 281.

Wagenmietbe, (. Relsekosten.
Waldhütung, In Westpreußen, nach den Bestim-

mungen der Forstordn. vom 8. Okt. 1805. (Westpr.

Provinztalrecht v. 19. April 41. S. 14.) 100.

Warnungen, als Ordnungsstrafe gegen Beamte,

Diezlplinarverfahren wegen solcher. (G. v. 29. März
41. SS. 15. 21. u. 23.) 80. 81. — besgl. gegen Rhet-

nische Advokaten und Anwalte. (V. v. 7. Junl 41.

S. 11.) 177. — auf selche können die Ehrengerlchte

gegen Offizlere erkennen. (V. v. 20. Jull 43. S. A..)
300. — Abfassung des darauf gerichteten Erkennt-

nisses. (ebend. 8. 49.) 308.

Wasserläufe, siehe Bewässerungsanlagen und
Wasserleitungen, Flasse.
Wege, in Westpreußen, deren Anlegung und Unter-

haltung nach den Bestimmungen des dortigen Pro-

vinzlalrechts (v. 19. April 44. 8. 68.) 109. — mit

Belbehaltung des Wegereglements v. 4. Mal 1796.

(ebend. S. 68.) 109.

Wegegelder, (. Relsekosten.
Weine, Bestellungen auf solche können auch serner

bel andern Personen, als Gewerbetreibenden, gesucht

werden. (N. K. O. v. 8. Dezbr. 43. S. I.) 15. — aus

dem Zollvereine, Eingangsabgabe für dles. in Bel,
gien. (Vertrag v. 1. Sept. 441. Art. 22.) 592.

Werthabschätzungen, siehe Taratoren.
Werthstempel, siehe Stempel.
Westphalen, ehemalilges Könlgrelch, letzte breimonat,

liche Präklusivseist für die Liqutdatlon der noch auf

Preußische Skaakslassen zu übernehmenden Ansprüche
an dasselbe. (A. K. O. v. 14. Oktbr. 41.) 500. — (.

auch Kriegs-Kontribution der Kreise Arendser,
Salzwedel und Seehausen.

Westphalen, Herzogthum, Praklustv. Termin für die
Anmeldungen der Ansprüche der Realberecheisten

nach 88. 20. u. 21, der Verordn. v. 31. Mäcz 34.

5“ we-

50
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Westphalen, Herzogthum, (Forts.)
wegen Einrichtung des Hoypothekenwesens in dems.

(Verordn. v. 22. März d4.) 71. — Verfahren bei

Berichtigung des Belsittitels rücksichtlich fjener Real-

ansprüche. (ebend. §. 3.) 72.
Westphalen, Provinz, Anordnungen für die verio-

dischen Revisionen des Grundsteuer-Katasters in der-

selben. (Verordn. v. 14. Okt. 44.) 506—600. — Ver-

tretung der vormals unmittelbaren Deutschen Reichs-

stände bel den nach den Verordnungen v. 7. März

1843. in ders. stattfindenden Theilungen gemelnschaft=
licher Jagddistrikte. (A. K. O. v. 14. Sept. 44.) 705.

Westpreußen, Provinz, Provinglalrecht für dies. nebst
ublikationspatent (v. 19. Apr. 44.) 103—110. (K auch
Provinzlalrecht.) — mit Inbegriff des Ermelandes und

des Nebdistrikts, zum Schutz ders. gegen fiskalische An-

sprüche ist das Jahr 1797. als Normaljahr sestgesetzt.
(V. v. 18. Dezbr. 1798. u. 24. Nov. 1843.) 12—14.—

(Westpr. Provinzlalrecht v. 19. Apr. 44. S. 5.) 105.—

Verrechnung des Reinertrages bäuerlicher und solcher

Grundstücke in ders., deren Besitzerim Stande der Land-

gemeinden vertreten werden, bei der Aufnahme aller

Erbthellungstaren von solchen. (V. v. 22. März 45.) 70.

Widerrufs, auf solchen angestellte Beamte, Verfahren
wegen deren Entlassung. (Ges. v. 29. März à#l. 8.

58.) 89.

Widersetzung, gegen Vorgesetzte, militatlrische Wa-
chen oder gegen Landgendarmen, deren Bestrafung

im Soldatenstande. (Kriegs= Art. v. 27. Juni 44.

Art. 24—29.) 270. 280. — (V. v. 27. Junk Al. S.

55.) 205.

Wiesenbewässerungen, s. Bewässerungsanlagen.
Wilhelmsbahn, (. Eisenbahnen.
Wispel, (Winspel), unter solchem soll beim Getrelde=

handel überall 21 erliner Scheffel zu 3072 Kubik,

zoll verstanden werden. (V. v. I. Dezbr. 43.) 43.

Wittenberge, Hauptzollamt daselbst, Verpflichtun,
gen und Berechtigungen desselben hinstchtlich des Re,

visionsversahrens auf der Elbe. (Staatsvertrag v. 30.

Aug. 43.) 571—576. — Stattontrung eines gemein

schaftlichen Elbzoll--Kommissarius bei dems. von Han-

nover, Dänemark u. Mecklenburg," Schwerin. (eben,

das. Art. 3. ff.) 572. ff.
Wittgenstein-Berleburg, .,

Wittgenstciu-Wittgenstcin,Grasschastmww
klusiotermin für die Anmeldungen der Anspruche der

Realberechtigten nach 88. 20. u. 21. der Verordn. v.

31. März 34. wegen Einrichtung des Hypotheken,

wesens in denselben. (V. v. 22. März 41.) 71.—

Verfahren bei Berichtigung des Besitztitels rücksicht,

lich jener Realansprüche. (ebend. §. 3.) 72.

Sachregister. 1844.

Wittwen und Waisen der Polizei= und Steuerbe,

amten, (. Unterstützungsfonds.

Wohnungekosten, auf Dienstreisen, siehe Reise-
kosten.

Wolle, aus den Zollvereinsstaaten nach Belgien be-

stimmt, Ermähigung der Ausgangsabgabe für dies.
um die Hälfte. (Vertr. v. 1. Sepkt. 44. Art. 20.) 591.

Wongrowiecer Kreis, alter, in der Provinz Posen,

Vertretung der von demsgetrennten ländlichen Ort,

schaften bei Abwickelung von Kommunalgegenständen

desselben, nach der Order v. 21. April 1830. (A. K.

O. v. 10. Juni 44.) 180.

Z.
Zapfenstreich, Bestrafung des Ausbleibens der Sol-

daten uber dens. hinaus. (Kriegs-Art. v. 27. Juni

41. Art. 47.) 282. f.

Zehnten, deren Entrichtung an die Geistlichen in

Westpreußen. (Westpr. Provinzialrecht v. 19. April

44 S 51—l.) 108. 100.

Zehrungskosten, für Zeugen bei gerichtlichen Ge"
schäften außerhalb ihres Wohnorts. (V. v. 20. März

44. 88. . u 11.) 75. 76.

Zelchnungen, topographische, vor Publikation des

Gesetzes v. 11. Juni 1837. erschienen, Schutz ders.

gegen Nachbildung. (V. v. 5. Juli 41.) 202. — von

den bei gerichtlichen Geschäften zugezogenen Sachver-

ständigen gefertigt, Vergütung für solche. (V. v. 29.

März 411 S. 4.) 77.

Zeitungen, Bestrafung deren Verleger und Verthei-
ler für Stempel-Kontraventionen. (A. K. O. v. 21.

Mat 41.) 238.

JZeugen, Normirung des von dens. nach erfolgter

Vernehmung zu leistenden Eides in Civilprozessen, so
wie in Untersuchungssachen. (V. v. 28. Juni 44. 8.

1.) 249. — bei gerichtlichen Geschäften zugezogen, in

wie weit solchen Versäumniß", Jehrungs, u. Relse-

kosten zu gewähren sind. (V. v. 29. März 44. S§.

7—9.) 75. — Aufhebung der darüber in den allge-

meinen Gebühren, Taren vom 23. Aug. 1815. Ab.

schnitt IV. Nr. 28. und Abschnitt IV. r. 26. ent-

baltenen Vorschriften. (ebend. S. 11.) 75. 76. — in

Kriminal-, Civil= und ormundschaftssachen unver-
mäögender Personen, UÜbereinkommen mit Osterreich

wegen gegenseitiger Erstattung der Reise", Zehrungs=

und Versäumnißkosten. (Minist.= Erkl. v. 13. Aug.,
Osterreichischer Seits v. 10. Sept. 11.) 454. 155. —

deren Vorladung und Vernehmung in Ehesachen

vor den Ehegerichten. (V. v. 28. Juni 4i. 8S. 36.

u. 37.) 189. — deren eidliche Vernehmung in Dis"

zlplinar, Untersuchungen gegen Advokaten und An,
walle.



Sachregister.

Zeugen, (Fortl.)
walte. (V. v. 7. Juni 44. §. 9.) 177. — Verfahren

mit deren Aussagen. (ebend. §. 10. Nr. 2.) 177.—

deren Vorladung und eidliche Vernehmung in ehren-

gerichtlichen Untersuchungen gegen Offiztere. (V. v.
20. Juli 43.) §§. 28. u. 29.) 304. — auch von Ci,

vilpersonen muß der Vorladung zu solcher genügt
werden. (A. K. O. vom 18. Jull 44.) 299. — des

Jweikampfs, Strafbarkeit ders. (V. v. 20. Juli 43.

SS. 27. u. 32.) 312. 313.

Zeugnisse, Bestrafung der falschen Anfertigung oder

Verfälschung derselben im Soldatenstande. (Kriegs-
Art. v. 27. Junt 44. Art. 62.) 284.

Zinsgüter, bloße, in Westpreußen, von solchen wird

kein Laudemium entrichtet. (Westrr. Provinzlalrecht
v. 10. April Ai. S. 11.) 105.

Zinssatz, (Zinsfuß, Znszahlung), Bestimmungen dar-
über in dem Provinzialrechte für Westpreußen (vom
10. April A4. S. 7.) 105.

Joll, Brunshauser, siehe diesen.
Jollämter, Haupt, und Neben,, Kompetenz dersel-

ben bei Untersuchung und Bestrafung von Chaussee,

geldüÜbertretungen. (Regulativ v. 7. Juni44. 8. 16.)
172. 173. — zu Wittenberge und Schandau, siehe

diese.

Sollbeamte, Verpflichtung derselben, über Chaussee-
polizei:, und Chausseegeld, übertretungen mic zu wa,
chen. (Regulativ v. 7. Juni 44. 88. I. u. 15.) 167.

I72. — Glaubwürdigkelt ders. als Denunzlanten.

(5. 19.) 173. — s. auch Steuerbeamte.

Zollgewicht, Vergleichung desselben mit sremden Ge,
wichten. (Add.= Akte vom 13. April 41. §. 22. nebst

Anl. D.) 463. 486.

Jolltarif, Berathung der Veränderungen desselben
in dem Handelsrathe. (V. v. 7. Juni 44. F. 1.) 148.

— vom 18. Okt. 42., mit den Staaten des Jollver-

eins für die Jahre 1813., 1814. und 1845. verein-

bart, Abänderung der im Abschn. III. der drit-

ten Abtheilung desselben enthaltenen Bestimmungen,

wegen Erhebung des Durchgangszolls beim Transit

auf gewissen Straßenzügen, vom 1. Mat 44. ab.

(A. K. O. nebst Anl. v. 28. Febr. 44.) 67. — Abände“

rung der Bestimmungen unter Posit. 6. lit. u. b. u. c.

desselben, dle Verzollung des fremden Eisens und
Stahls betr. (A. K. O. v. 14. Juni 44.) 180. 181.

— die Dositlonen 6. lit. d. u. e. wegen des Weiß,

blechs, gefirnißten Eisenblechs und Elsendrahts, so
wie wegen der Elsenwaaren, bleiben unverändert in

Krast. (ebendas. Nr. 3.) 181. — Eingangs Jollsätze
vom ausländischen Zucker und Sirop. (A. K. O. v.

1. Juli 44.) 182.

1844.— 61

Jollvereinte Staaten, die diesseitigen in densel-

ben, auherhalb der Preuß. Staaten, ktationirten
Steuerbeamten sollen sortan ihren ordentlichen per-

sönlichen Gerlchtsstand vor dem Kammergerlchte ha-

ben. (V. v. 26. Aprll 44.) 112. — Besteuerung des

fremden Eisens nach den unter dens. getroffenen Ver,

einbarungen. (A. K. O. v. 14. Junt 44.) 180. 181.

— Handels: und Schlfffahrtsvertrag derselben mit

dem Königreiche Belgien (v. 1. Sept. 41.) 577—595.
Zuchthäuser, welche für Rechnung der Staatskasse

verwaltet und unterhalten werden, Aufhebung des

Erbrechts derselben auf den Nachlaß der in denselben

verstorbenen Sträflinge (A. K. O. v. K. Jan. 43.)

50. — vorbehaltlich des Rechts, die Kosten des Un-

terhalts der lehtern in solchen aus deren Nachlasse

zurückzufordern. (ebend.) 59.

Zuchthausstrafe, statt militatrischer Strase, bei glelch-
zeitig eintretender Auslkoßung oder Entlassung aus
dem Soldatenstande. (V. v. 27. Junt 44. §. 72.)

297. — acht Monate derselben ist einem Jahre

Festungsstrafe gleich zu achten. (ebend. §s. 74.) 298.
— Verwandlung der Baugefangenschaft in solche.

(V. v. 27. Juni 41. J. 15.) 288. — wird durch den

Beirieb des Negersklavenhandels auf Preußischen

Kaufsahrkeischiffen und für die Theilnahme an demf.

verwirkt. (V. v. 3. Juli ádl. 4h. 3—6.) 400. 401.

Züchtigung, körperliche, deren Vollstreckung als Mili-
tairstrase. (V. v. 27. Juni 41. J. 21.) 289. — mit

solcher können nur diesenigen belegt werden, welche

in dle zweite Klasse des Seldatenstandes versetzt wor-

den find. (Krlegs, Art. v. 27. Juni 44. Art. 5.) 277.
— (V. v. 27. Juni 44. 5. 13.) 288. — Verwand-

lung derselben in strengen Arrest. (ebendas. §. 31.
Nr. 5.) 291.

Zucker, ausländischer, Eingangszoll von dems. nach
der unter den Staaten des Jollvereins bestehenden

Vereinbarung. (A. K. O. v. 1I. Juli 44.) 182. —

Steuer vom inländischen Rübenzucker. (ebend. Nr. II.)
182.

Zusammenrottirung, im Soldatenstande, zur Ver-

übung militalrischer Verbrechen, deren verschärfte Be,

strafung. (Kriegs-Art. v. 27. Juni 45. Art. 20.) 282.
— (V. v. 27. Juni 44. SF. 35. u. 30.) 201. 292.

Zwangsgerechtigkeiten, Bestimmungen darüber

nach dem estpt. Provinzialrechte (v. 19. Apr. 44.
S. 16.) 100

Zwelkampf, (Duell), unter Offlzieren, dessen Be-
strafung. (V. v. 20. Juli 43.) 308—314. — An,

wendung ders. auch auf inaktive und verabschledete
Offiztere. (ebend. §. 37.) 314. — Einwirkung des

Ehrenraths auf dens. (ebend. 88. 16—18.) 311.—
Ver-
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Zweikampf, (Duell), unter Offizteren, (Forts.)
Verschärfung der Strafe, wenn zu solchem mit Vor

beigehung des Ehrenraths und des Ehrengerichts ge-

schritten wird. (ebend. 8. 2. 3. 25.) 309. 312. — oder

wenn solcher, während die Sache vor letztern schwebt,

vollzogen wird, desgl. wenn solcher ohne Sekundan-
ten erfolgt. (ebend. §. 26.) 312. — ingl. wenn solcher

im Auslande vollzogen ist. (ebend. §. 36.) 314. —

Personal-Register.

Zwelkampf, (Duell), unter Offizteren, (Forts.)

1844.

Dienstentlassung, neben der Strafe, wenn in dems.

durch den Schuldigen eine Tödtung erfolgt, oder An-

reizung zum Jwelkampfe gegeben ist. (ebend. S#§. 21.
3. u. 31.) 312. 313. — Strafbarkelst, resp. Straf-

losigkeit der Kartelträger, Sekundanten und Zeugen

desselben. (ebend. 8§8. 27. u. 32.) 312. 313.

II. Personal-Register.
Alvensleben, von, Graf, Staats, und Kabinets-

minister, ist auf sein Ansuchen entlassen. (A. K. 0.
v. 3. Mai 11.) 111.

Bodelschwingh, von, Staats“ und Finanzmintster,

wird zum Staats, und Kabineteminlster ernannt, um

bel des Königo Majestät mit dem Staats“ und Ka-

binetsminsster v. Thile den Vortrag in den allgemei-

nen Landesangelegenheiten zu übernehmen. (A. K. O.
v. 3. Mat 41.) 114.

Flottwell, Wirklicher Geheimer Rath und Oberprä=
sident der Provinz Sachsen, wird zum Staats, und

Iinangministe ernannt. (A. K. O. v. 3. Mai 4Al.)

Mäßrr, Staats- und Justizminlster, ist mittelst A.

K. O. v. 18. Aug. Ad., in liberelnstimmung mir sei-

1844.

nen Wünschen, v. I. Oktbr. dess. J. ab von der Lel,

tung des Justizministerlums entbunden, und dems.

das Chespräsidium des Gehelmen Ober,Tribunals
übertragen worden. (A. K. O v. 25. Septbr. 43.) 451.

Thile, von, Staats= und Kablnetaminister, hat mit dem

Staats, und Kabinetsminister v. Bodelschwingh

bei des Königs Masestär den Vortrag in den allge:

meinen Landesangelegenheiten. (A. K. O. v. 3. Mai

4“4.) 114.

hden, Geheimer Kablnetsrath, ist zum Staats, und
Justizminister ernannt und angewlesen, die Geschäfte

des Justizministerlums vom 1. Oktbr. 41. ab in dem-

selben Umfange zu Übernehmen, wie solche der Staats=

minister Mühler seither verwaltet hat. (A. K. O
v. 25. Septbr. 44.) 451.
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